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Liebe Freunde des Erfurter Tourismus, 

ein erfolgreiches Tourismusjahr wird wieder abgerechnet.

Wieder steigende Ergebnisse in ununterbrochener Folge. Sicher  

hat auch das Reformationsjubiläum geholfen, die internationale  

Bekanntheit unserer Stadt zu steigern.

Wir Erfurter sind erfolgsverwöhnt. 20 Jahre ETMG sind eine Erfolgs- 

geschichte. Dabei wird leicht vergessen: Vor allem Erfolg steht viel  

Weitsicht, Tatkraft und auch Mut zum Risiko, vor allem aber die  

tägliche mühevolle Kleinarbeit. Erfolg stellt sich nicht im Selbstlauf  

ein, er muss fortwährend neu erarbeitet werden. Deshalb gilt es  

herzlich Dank zu sagen allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern  

der ETMG für ihre herausragende Arbeit.

Die Herausforderungen bleiben auch im neuen Geschäftsjahr  

bestehen, auch ohne Reformationsjubiläum. Es gilt die BUGA 2021  

optimal vorzubereiten sowie künftig alle touristischen Potenzen  

in Erfurt stärker zu verknüpfen und zu nutzen. Ich bin sicher,  

dass es auch 2018 gelingt, in der bewährten Gemeinschaft aller  

touristischen Akteure die Herausforderungen zu bestehen.

Karl-Heinz Kindervater 

Stellvertretender Vorsitzender des Aufsichtsrats

Vorsitzender des Tourismusvereins Erfurt e. V. 

Sehr geehrte Kooperationspartner,  
liebe Freunde der ETMG,

Sie halten heute unseren Jubiläums-Geschäftsbericht in den Händen 

und werden nachspüren können, wie sich unsere Gesellschaft aus 

einem zarten Pflänzchen in den zurückliegenden 20 Jahren immer  

weiter entwickeln konnte. Alle Aufgaben, die uns in die Gründungs- 

Wiege gelegt wurden, prägen noch heute unser Wirken und zusätzlich 

haben wir neue Geschäftsbereiche aufgebaut. Es hat uns große Freude 

bereitet. Aber selbstverständlich waren nicht alle Schritte schnell  

zu gehen und manches hätten wir uns einfacher gewünscht. Doch  

das Resümee, das wir nun ziehen können, ist erfreulich – sowohl was  

unser Wirken für die Stadt Erfurt angeht als auch mit Blick auf unsere 

Firmenentwicklung.

Wir danken allen Mitstreitern für die Zusammenarbeit. Ganz beson-

derer Dank gilt unserer Gesellschafterin, der Stadt Erfurt, für ihre ver-

lässliche und kontinuierliche Unterstützung. Ebenso danken wir dem 

Tourismusverein Erfurt e. V., der uns als zweiter Gesellschafter 19 Jahre 

eng begleitete und uns im Aufsichtsrat weiterhin unterstützt, für sein  

Vertrauen in unsere Arbeit. Lassen Sie sich beim Durchblättern ein 

wenig von unseren Themen begeistern, zu neuen Ideen inspirieren und 

miteinander ins Gespräch kommen. Darüber würden wir uns freuen.

Dr. Carmen Hildebrandt

Geschäftsführerin 

Erfurt Tourismus und Marketing GmbH

Liebe Leserinnen und Leser, 

das Reformationsjubiläum hat die Anzahl der in- und vor allem  

der ausländischen Besucherinnen und Besucher in Erfurt 2017 zum  

wiederholten Mal auf ein neues Rekordniveau gehoben. Dies ist  

nicht allein Luther zu verdanken, sondern der vorausschauenden  

Planung und engagierten Arbeit aller in Touristik, Hotellerie,  

Gastronomie und Kultur Beschäftigten sowie der zahlreichen  

freiberuflich oder ehrenamtlich Aktiven. Ihnen allen mein  

herzlichster Dank für die hervorragende Arbeit! Besonders  

gratuliere ich an dieser Stelle der ETMG zu 20 Jahren erfolg- 

reicher Entwicklung. Dies ist so nur mit viel Herzblut des  

gesamten Teams zu erreichen!

Ich wünsche uns allen, dass die Erfolgsgeschichte weitergeht.  

Die Weichen dafür sind gestellt – nicht nur, aber auch im 

Verkehrsbereich. Durch den neuen ICE-Knoten ist Erfurt aus  

allen Richtungen schnell erreichbar. Die Botschaft von Erfurt  

als idealen und nachhaltigem Standort für Tagungen und private 

Reisen spricht sich herum. Wir können freudig gespannt auf die 

nächsten zwei Jahrzehnte blicken. 

Lassen Sie nun 20 spannende Jahre Revue passieren. Viel Freude  

beim Lesen wünscht

Anja Flaig 

Vorsitzende des Aufsichtsrats 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

Erfurt ist die schönste kleine Großstadt Deutschlands. Als Oberbürger

meister dieser wunderschönen Stadt bin ich natürlich davon überzeugt, 

doch viele Gäste, mit denen ich ins Gespräch komme, geben mir immer 

wieder Bestätigung. Noch nie war Erfurt so schön wie jetzt. Natürlich,  

wir müssen noch viel tun, wir sind noch lange nicht perfekt und wir  

werden es vermutlich auch nie werden – aber so manche Stadt in Ost 

und West hätte gerne unsere Probleme anstelle ihrer eigenen.

Erfurt wächst – das belegen unsere stetig steigenden Einwohnerzahlen. 

Und Erfurt lebt, das bestätigen uns die vielen Menschen, die uns Jahr  

für Jahr besuchen – 2017 waren es immerhin über 12 Millionen. Dies  

bedeutete noch einmal eine Steigerung zum Rekordjahr 2016. Vor allem 

die ausländischen Gäste erreichten im Reformationsjahr ein deutliches 

Plus. Und 910.000 Übernachtungen sprechen nicht nur für sich, sondern 

auch für die Stärke des Wirtschaftsfaktors Tourismus. 

Dass unsere Stadt für Reisende aus Nah und Fern mehr und mehr an  

Attraktivität gewinnt, ist auch und vor allem Ergebnis der tollen  

Arbeit der Erfurt Tourismus und Marketing GmbH, die Ende 2017  

auf 20 erfolgreiche Jahre zurückblicken konnte. Ich möchte auch  

an dieser Stelle noch einmal herzlich Danke sagen!

Andreas Bausewein

Oberbürgermeister 

der Landeshauptstadt Erfurt

GrußworteGrußworte
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1999
Start des Internetauftritts www.erfurt-tourismus.de

Umgehend nach Gründung beginnt die TGE mit der Aufbereitung der 

attraktiven touristischen Angebote der Thüringer Landeshauptstadt für 

das Internet. Auf der Seite www.erfurt-tourismus.de finden Interessierte 

alles Wissenswerte rund um ihren Erfurt-Besuch.

Auszeichnung mit dem „Silbernen Rollstuhl“

Im Jahr 1999 entwickelt die TGE die Broschüre „Erfurt – erlebbar für alle“, 

den exklusiven Reiseplaner mit barrierefreien Angeboten. Auf der Reise-

messe CMT Stuttgart wird dieser besondere Reiseplaner im Folgejahr mit 

dem „Silbernen Rollstuhl“ ausgezeichnet. Ein Preis, der herausragende 

barrierefreie Reiseangebote würdigt.

ErfurtCard: die Städtekarte  

mit dem kleinen Preis und der großen Wirkung

Die neue ErfurtCard bündelt die vielfältigen Leistungen der TGE sowie 

ihrer Kooperationspartner und macht die Stadt zu einem besonders  

attraktiven Preis erlebbar. 

1998

Die Tourismus GmbH Erfurt (TGE) wird 1997 als offizielle Organisation 

zur kommunalen Tourismusförderung in der Landeshauptstadt Erfurt 

gegründet. Gesellschafter sind der Tourismusverein Erfurt e. V. (26 %) und 

die Landeshauptstadt Erfurt (74 %). Frau Dr. Carmen Hildebrandt wird 

nach einer deutschlandweiten Aussschreibung zur alleinigen Geschäfts-

führerin bestellt und zieht von Berlin nach Erfurt. 12 Mitarbeiter des  

früheren Fremdenverkehrsamtes wagen den Übergang aus der Verwal-

tung in die Wirtschaft. Am 1. Januar 1998 nimmt die TGE ihre Geschäfts-

tätigkeit auf.

Im April werden die bisher zwei Geschäftsstellen der Erfurt Tourist  

Information, in der Schlösserstraße 44 und auf der Krämerbrücke,  

zusammengeführt. Ab sofort begrüßen die Mitarbeiter der TGE die  

Gäste und Einwohner der Stadt in den neuen Räumen am Benediktsplatz.  

Ein besonderer Service sind die neuen erweiterten Öffnungszeiten.

ERFURTmagazin

Ein Produkt, das schon zur Gründung der TGE auf eine erfolgreiche  

Tradition zurückblickt, ist der monatliche Veranstaltungskalender  

ERFURTmagazin. Da sich das ERFURTmagazin bei den Bürgern großer  

Beliebtheit erfreut, wird seine Herausgabe fortgeführt und ausgebaut.  

So wird das gedruckte Magazin unter anderem im Jahr 2002 um eine  

eigene Internetpräsenz unter www.erfurt-magazin.info ergänzt, auf der 

sich interessierte Bürger und Gäste der Stadt aktuell und detailliert über 

das umfangreiche Veranstaltungsangebot informieren können.  

Darüber hinaus wird der Veranstaltungskalender in die Webseite 

www.erfurt-tourismus.de erfolgreich integriert.

Meilensteine 1998 – 2017

Meilensteine 1998

Erfurt-Erlebnis „aus einer Hand“: 

die erste Unternehmenskonzeption

Im Oktober wird die von der Geschäftsführerin erarbeitete Unter

nehmenskonzeption vorgestellt und vom Stadtrat bestätigt. Das  

Unternehmen versteht sich als Service- und Marketingagentur, welche 

dem Gast und Interessenten das touristische Erfurt-Erlebnis „aus einer 

Hand“ präsentiert und touristische Dienstleistungen initiiert, auswählt, 

aufbereitet, bündelt und vermarktet. Um dieses Ziel zu erreichen,  

kooperiert die TGE mit einer Vielzahl von ortsansässigen Leistungs

trägern sowie überregionalen Partnern.

Aufnahme in die Werbegemeinschaft 

„Historic Highlights of Germany“

Im Dezember 1998 wird die TGE als damals 13. Mitglied in die Werbe

gemeinschaft der „Historic Highlights of Germany“ aufgenommen.

H I S T O R I C
HIGHLIGHTS
OF GERMANY

Erster Reiseplaner erscheint

Im März gibt die TGE den ersten Reiseplaner heraus. Die neu entwickelte 

Broschüre bietet einen umfassenden Überblick über die touristischen 

Angebote der Landeshauptstadt.

Wirtschaftsfaktor Tourismus

Das Deutsche Wirtschaftswissenschaftliche Institut für Fremdenverkehr 

wird im Frühjahr mit der Analyse des Wirtschaftsfaktors Tourismus in 

Erfurt beauftragt. Das Ergebnis überzeugt: Die Tourismusbranche erwirt-

schaftet einen Bruttoumsatz von 256 Millionen Euro pro Jahr und sichert 

direkt bzw. indirekt circa 10.000 Voll- und Teilzeitarbeitsplätze.

Wirtschaftsförderinitiative „Erfurt lädt ein“

Im April veranstaltet die TGE, gemeinsam mit dem Tourismusverein  

Erfurt e. V., zum ersten Mal die Wirtschaftsförderinitiative „Erfurt lädt 

ein“. 680 Gäste, ausgewählte Tagungs- und Kongressentscheider, erleben 

an zwei Tagen ein attraktives Programm in der Landeshauptstadt.

Gästesteigerung in den Hotels und Pensionen  

auf erstmals eine halbe Million Übernachtungen

Erfurt wird als Reiseziel immer beliebter: Im Jahr 1999 werden erst- 

mals über eine halbe Million Gästeübernachtungen in den Hotels  

und Pensionen der Stadt gezählt. Eine Steigerung um 18 Prozent im  

Vergleich zum Vorjahr.



      7          6

Erfurt Tourist Information erstrahlt in neuem Glanz

Nach umfangreichen Aus- und Umbauarbeiten öffnet im März die neu 

gestaltete Erfurt Tourist Information ihre Türen. Insbesondere die Ver- 

bindung zur ehemaligen Bürgerinformation der Stadtverwaltung und  

der mit diesem Durchgang geschaffene Flächenzuwachs eröffnen neue 

Möglichkeiten für die Betreuung von Gästen. Der Ticketverkauf wird im 

neu hinzugewonnenen Raum in einer völlig neuen Qualität angeordnet.

1. Tourismusparty führt Partner zusammen

Im Oktober findet die erste Erfurter Tourismusparty statt. Der Einladung 

des Tourismusvereins Erfurt e. V. und der TGE in das Festzelt auf dem 

Domplatz folgen 200 Gäste aus Politik und Wirtschaft.

Erste BA-Studentin in der TGE

Ende des Jahres beginnt die erste Berufsakademie-Studentin ihre Aus

bildung zur „Dipl. Betriebswirtin (BA) für Tourismus“ im Unternehmen.

Bundespreis im Bundeswettbewerb  

„Familienzeit ohne Barrieren“

Die TGE wird mit einer Würdigung für das herausragende Konzept zur 

Umsetzung des barrierefreien, integrativen Angebotes „Erfurt erlebbar 

für alle“ und für ihr vorbildliches Engagement im Rahmen des Bundes-

wettbewerbs „Willkommen im Urlaub – Familienzeit ohne Barrieren“ des 

Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend sowie des 

Deutschen Tourismusverbandes e. V. prämiert.

Stadtbahn macht Werbung für die „Erfurt-Tour“

Pünktlich zur Herbstsaison im Städtetourismus startet die „Erfurt-Stadt-

bahn“ mit dem Slogan „Sieh mal an – Erfurt zu Fuß oder mit der Straßen-

bahn“ ihre Runden durch Erfurt. 

Meilensteine 2003 – 2004

2000
TGE erhält den Preis „Roter Bus“

Auf dem RDA in Köln, der deutschlandweit bedeutendsten Messe für 

Gruppenveranstalter und Reisebusunternehmen, wird der Reiseplaner 

„Erfurt lädt ein“ mit dem Preis „Roter Bus“ ausgezeichnet. Dieser  

Innovations- und Marketingpreis würdigt Spitzenleistungen in der  

Bus- und Gruppentouristik.

Stadtführungen und -rundfahrten gefragt wie nie

Die Gästeführer der TGE führen erstmals mehr als 5.000 Gruppen durch 

die Thüringer Landeshauptstadt.

„Erfurt lädt ein“ begeistert erneut

Im Jahr 2002 findet die 2. Wirtschaftsförderinitiative „Erfurt lädt ein“ 

statt, die diesmal rund 1.000 Multiplikatoren nach Erfurt lockt. Die  

Organisation und die Umsetzung sind große Herausforderungen für  

alle Beteiligten. Die erfolgreiche Durchführung schweißt die Erfurter 

Partner zusammen. Besonders die deutschlandweite Resonanz auf die 

Veranstaltung ist bemerkenswert.

AMEROPA-Katalogpräsentation in Erfurt

Dank des Engagements der TGE und der Thüringer 

Tourismus GmbH werden zum ersten Mal in  

Thüringen die neuen Kataloge des großen Reise- 

veranstalters AMEROPA präsentiert. Insgesamt 

400 Reisebüromitarbeiter aus allen Bundesländern 

kommen hierzu nach Erfurt.

Meilensteine 2000 – 2002

Analyse des IMK betrachtet das Image  

der Thüringer Landeshauptstadt

Mitte des Jahres wird die vom Institut für angewandte Marketing- und 

Kommunikationsforschung (IMK) durchgeführte Studie „Repräsentative 

Imagebefragung zur Stadt Erfurt“ vorgestellt. Das wichtigste Ergebnis: 

Der Erfurter Tourismus besitzt eine hohe Kundenbindung – wer schon 

einmal in Erfurt war, kommt gerne wieder.

Erfurt präsentiert sich zum Travel.04 mit  

seinen Tagungszentren und touristischen Highlights

Der 4. Thüringer Tourismus- und Tagungsworkshop findet, in Kooperation 

mit der Thüringer Tourismus GmbH, im Juni in Erfurt statt. 300 Einkäufer 

von Reiseveranstaltern, Tagungsagenturen und Busunternehmen aus 

Deutschland und dem europäischen Ausland können begrüßt werden.

TGE auf Wachstumskurs

Die TGE erzielt 2004 erstmals knapp 1,5 Millionen Euro Eigenerlöse.  

Der finanzielle Zuschuss der Stadt Erfurt bleibt in der Größenordnung 

von 550.000 Euro.

2003 20042002
Gründung der kulturtouristischen Initiative  

„Wege zu Luther“ e. V.

Die TGE gründet, gemeinsam mit den Tourismusorganisationen der  

Städte Eisenach, Wittenberg und Eisleben sowie ihren jeweiligen 

Lutherstätten, den Verein „Wege zu Luther“ e. V. 

Dr. Carmen Hildebrandt übernimmt den zweiten Vorsitz der Gemein-

schaft und hat diesen bis Ende 2017 inne. Die Geschäftsstelle des  

Vereins ist ebenfalls bis zu diesem Zeitpunkt in Erfurt angesiedelt.

Beachtliche Steigerung der Eigenerlöse

Im Jahr 2000 kann die TGE erstmals mehr als 1 Million Euro Eigenerlöse 

erwirtschaften. Dies bedeutet eine Steigerung um 50 Prozent im Ver-

gleich zum Vorjahr.

2001

TGE bildet Fachkräftenachwuchs aus

Im November wird die erste Auszubildende der noch jungen Firma einge-

stellt und beginnt ihre dreijährige Ausbildung.

1. Jahresempfang lädt in den Kaisersaal Erfurt ein

Die TGE lädt zusammen mit dem Tourismusverein Erfurt e. V. zum ersten 

Jahresempfang ein, um den Entscheidern aus Politik, Verwaltung sowie den  

vielen Kooperationspartnern aus der Wirtschaft die Tourismusentwicklung 

des vergangenen Jahres und die Arbeitsschwerpunkte zu präsentieren.
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2005
Geschäftsstelle des Vereins  

„Städtetourismus in Thüringen“ e. V. 

wird an die TGE angegliedert

Bereits seit dem Jahr 2002 leitet die Geschäfts-

führerin der TGE den Verein „Städtetourismus in Thüringen“ e. V. als 

Vorsitzende. Zur weiteren Förderung des Städtetourismus wird die 

Geschäftsstelle des Vereins ab 2006 hauptamtlich besetzt und an die  

TGE angegliedert. 

Triebwagen der Erfurter Bahn wirbt für einen Besuch  

in Erfurt und im Nationalpark Hainich

Im April erfolgt die Taufe eines gemeinsam mit dem „Hainichland“- 

Tourismusverband und der Erfurter Bahn gestalteten Triebwagens im 

Erfurter Hauptbahnhof.

Projektgruppe „Gartenreisen in  

die Blumenstadt“ präsentiert 

neuen gemeinsamen Angebotsflyer

In Vorbereitung auf die Bundesgarten-

schau 2007 in Gera/Ronneburg wirbt 

ein neuer Flyer mit umfangreichen 

Themenangeboten für Gartenreisen in  

die Blumenstadt Erfurt.

Meilensteine 2007 – 2008Meilensteine 2005 – 2006

2007 2008
Gründung der Arbeitsgemeinschaft  

Radfernweg Thüringer Städtekette

Die TGE initiiert im September, aufgrund der noch 

vielfältigen Infrastrukturprobleme sowie der bisher 

fehlenden Vermarktung, eine eigene Arbeitsgruppe 

für den Radfernweg Thüringer Städtekette und  

übernimmt gleichzeitig die Geschäftsstelle der AG.

2006

Mit dem neuen iGuide durch Erfurt

Eine innovative audio-visuelle Erlebnistour lädt dazu ein, Erfurt per 

tragbarem mobilen Endgerät und auf eigene Faust zu erkunden.

Eröffnung der Petersberg-Information

Ende April öffnet die Petersberg-Information, als Zweigstelle der Erfurt 

Tourist Information am Benediktsplatz, ihre Türen. Im November kann 

zudem die zeitweise geschlossene militärhistorische Ausstellung im 

Kommandantenhaus wiedereröffnet werden.

Faszinierende Stadtrundfahrt durch  

die mittelalterliche Erfurter Altstadt

Die neue Altstadt-Tour lädt ab September zum Entdecken der Altstadt 

und der Zitadelle Petersberg ein, ganz bequem und barrierefrei im 

Gelenkbus. Die Stadtrundfahrt ist ein Kooperationsprojekt der TGE  

und der Erfurter Verkehrsbetriebe AG (EVAG). Die bereits vor Gründung 

der TGE begonnene Kooperation mit der EVAG zur Durchführung von 

Stadtrundfahrten war im Vorfeld kräftig ausgebaut worden und spricht 

das Zielpublikum erfolgreich an.

Erfurter Kongressinitiative mit neuem Messestand

Ab Januar 2007 präsentieren sich die TGE und sieben Erfurter Tagungs- 

und Kongresspartner mit einem gemeinsamen variablen Messestand, der 

unter anderem bei Seminar- und Tagungsbörsen zum Einsatz kommt.

Ausschilderung des Radfernweges Thüringer Städtekette

Pünktlich zum Beginn der Fahrradsaison im Frühling ist die Ausschil

derung des Radfernweges Thüringer Städtekette im Erfurter Stadt- 

gebiet vollständig abgeschlossen. Bereits im Februar fand die aus

führliche Vorstellung des Radfernweges auf der Internationalen  

Tourismusbörse in Berlin statt.

Promotionaktionen mit der Schweizer Bundesbahn  

und der Deutschen Zentrale für Tourismus

Im Rahmen einer touristischen Fachveranstaltung stellt die TGE in  

der Schweiz die neuen Angebote der Mitglieder des Vereins „Städte

tourismus in Thüringen“ e. V. vor. 50 Schweizer Reiseveranstalter und 

Reisebüromitarbeiter nehmen an der Präsentation in Bern teil. Darüber  

hinaus haben Reisende und Besucher des Berner Hauptbahnhofes an  

zwei Tagen die Gelegenheit, sich am Informationsstand der TGE über  

die kulturellen Höhepunkte und Sehenswürdigkeiten der Thüringer  

Städte, insbesondere der Landeshauptstadt, zu informieren. 

Aufgrund des großen Erfolges wird die Promotionaktion im Jahr 2008  

in Zürich wiederholt.

Erfurt auf der Bundesgartenschau 2007

Im April wird der Erfurt-Pavillon auf der BUGA in Gera/Ronneburg  

eröffnet. Die inhaltliche und organisatorische Absicherung des  

Pavillons liegt in der Verantwortung der TGE.

Gründung der AG „Barrierefreie 

Reiseziele in Deutschland“

Auf der Internationalen Tourismusbörse 

in Berlin erfolgt die Gründung und Präsentation der Arbeitsgemeinschaft 

„Barrierefreie Reiseziele in Deutschland“. Die TGE ist eines der Gründungs-

mitglieder. Im November wird Frau Dr. Carmen Hildebrandt zur Sprecherin 

gewählt, zeitgleich wird in der TGE die Geschäftsstelle der AG installiert.

Freischaltung des barrierefreien Internetauftritts  

www.erfurt-tourismus.de

Im Juni ist der Relaunch der Webseite www.erfurt-tourismus.de abge-

schlossen. Der nun barrierefreie Internetauftritt beachtet die spezifischen 

Anforderungen der verschiedensten Nutzergruppen, zum Beispiel von ge-

hörlosen, blinden und motorisch eingeschränkten Personen. Zu den neuen 

Funktionen gehört unter anderem ein Screenreader, der Blinden und Seh-

behinderten den Zugang zu den touristischen Informationen ermöglicht.

78. Deutscher Archivtag und  

67. Deutscher Juristentag in Erfurt

Im Jahr 2008 finden zwei Kongresse von großer nationaler Bedeutung 

in Erfurt statt: der Deutsche Juristentag sowie der Deutsche Archivtag. 

Allein der Deutsche Juristentag lockt 2.700 Teilnehmer in die Thüringer 

Landeshauptstadt.

10 Jahre Tourismus GmbH Erfurt

Die TGE und der Tourismusverein Erfurt e. V. nehmen den traditionellen 

Jahresempfang zum Anlass, das 10-jährige Firmenjubiläum der TGE zu be-

gehen. Im Kaisersaal Erfurt werden die Meilensteine in der Entwicklung 

des Unternehmens und der Erfurter Tourismusbranche präsentiert.
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2009
ETMG ist nun Teil der Amtsblatt-Redaktion

Das Amtsblatt der Stadtverwaltung Erfurt wird im Herbst an das neue 

Corporate Design angepasst. Im Zuge dieser Umstellung bekommt die 

ETMG die Möglichkeit, die redaktionellen Seiten des Amtsblatts zu nut-

zen, um die Bürger über die eigenen aktuellen Projekte zu informieren.

Rollstuhlfahrer führen zu den Sehenswürdigkeiten 

der Landeshauptstadt

Gemeinsam mit der Volkshochschule Erfurt werden in einem Pilot- 

projekt eine Rollstuhlfahrerin und ein Rollstuhlfahrer zu Stadtführern 

ausgebildet. Das Projekt unterstreicht einmal mehr die intensiven  

Bemühungen, Erfurt barrierefrei erlebbar zu machen.

Nationale und internationale Bewerbung  

der Alten Synagoge und des Erfurter Schatzes

Im Oktober 2009 wird das Museum Alte Synagoge Erfurt eröffnet. Bereits 

im Vorfeld bewirbt die ETMG, in enger Zusammenarbeit mit der Kultur-

direktion, das Museum und den Erfurter Schatz intensiv auf nationalen 

sowie internationalen Publikums- und Fachmessen, zum Beispiel in den 

USA, Italien, Ungarn, Tschechien und Skandinavien.

Neue Broschüre lädt zum Einkaufs

bummel in Erfurt ein

Die Bewerbung der Einkaufsstadt Erfurt ist  

von Beginn an eines der Hauptthemen im Stadt-

marketing. Im November veröffentlicht die ETMG 

ihren ersten Einkaufsführer für Erfurt, für den 

sie bereits im ersten Anlauf mehr als 50 Partner-

Händler gewinnen kann.

2010
Fertigstellung Imagebroschüre und Imagefilm

Im Februar 2010 werden zwei neue Marketinginstrumente für Erfurt 

vorgestellt. Die Imagebroschüre und der Imagefilm bieten ab sofort 

interessante Einblicke in die Stadt und stellen die vielfältigen Facetten 

vor. Um den Imagefilm mit dem sehr knappen eigenen Budget realisieren 

zu können, wurden viele Unterstützer gewonnen, die diesem Projekt zum 

Erfolg verhalfen.

Neue Broschüre lädt zum Erkunden  

des Erfurter Umlandes ein

Als Resultat eines Azubi-Projektes im  

3. Ausbildungsjahr entsteht 2010 die  

Broschüre „Ausflugsziele rund um Erfurt“.  

Das ansprechende Heft im Taschenformat  

bietet 81 Ausflugsorte, die maximal eine  

Autostunde von Erfurt entfernt liegen und  

sich unkompliziert entdecken lassen. Alle  

Ziele wurden von den Auszubildenden be- 

sucht und auf ihre Qualität hin geprüft.

ErfurtQuiz macht die Thüringer  

Landeshauptstadt spielerisch erlebbar

Im Herbst stellt die ETMG das neue ErfurtQuiz vor. 75 Fragen rund  

um die Thüringer Landeshauptstadt, gestellt in kleinen Videoclips, 

machen Erfurt mit all seinen Lebensbereichen einem breiten Publikum 

zugänglich.

Meilensteine 2010Meilensteine 2009

16 |

Bildungschancen mit 
   humanistischer Tradition.
Die Universität Erfurt ist eine geisteswissen-

schaftliche Reformuniversität mit kultur- und 

gesellschaftswissenschaftlichem Profil und 

übrigens die jüngste Universität in Deutschland. 

Dennoch reicht ihre Geschichte weit zurück.

Als dritte Universität innerhalb der Grenzen  

des heutigen Bundesgebietes wurde 1392 das 

„studium generale privilegiatum“ eröffnet.  

Über die Jahrhunderte entwickelte sie sich zu 

einer der renommiertesten Hochschulen Europas 

und war insbesondere in der Blütezeit von 

Humanismus und Reformation Bildungswiege 

namhafter Persönlichkeiten.  

Martin Luther – der wohl berühmteste Erfurter 

Student – absolvierte hier von 1501 bis 1505 sein 

Grundstudium der Freien Künste.

Nach der Schließung im Jahr 1816 wurde die 

Universität 1994 neu gegründet und bietet  

seither ausgezeichnete Bedingungen für die rund 

5.000 Studierenden. Zukunftsweisende Bachelor- 

und Masterstudiengänge wie Pädagogik der 

Kindheit oder Kinder- und Jugendmedien sowie 

moderne Formen des Lehramt-Studiums zeichnen 

den Universitätsstandort Erfurt ebenso aus wie ein 

Mentorenprogramm, kleine Lerngruppen und das 

hervorragende Betreuungsverhältnis von Lehren-

16 |
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Inmitten der Altstadt, auf dem Fischmarkt, steht 

ein überdimensionales Brot – Bernd das Brot.  

Wer diesen meist mürrischen, aber durchaus 

sympathischen Zeitgenossen nicht kennt, kennt 

vielleicht ein paar seiner Kollegen: das Sand-

männchen, Maus und Elefant, die Tigerente, 

Tabaluga oder Käpt’n Blaubär und Hein Blöd. 

Diese lustigen Gesellen des KI.KA sind deutsch-

landweit bekannt und erfreuen sich nicht nur  

bei den kleinen Zuschauern großer Beliebtheit. 

Während man sie im Fernsehen nur sieht, kann 

man sie in Erfurt erleben. Denn hier werben sie 

für den lebendigen Kindermedienstandort.

Mit der Ansiedlung und dem Start des KI.KA,  

dem Kinderkanal von ARD und ZDF, vor über zehn 

Jahren fiel der Startschuss für die Positionierung 

Erfurts als Stadt der Medien – insbesondere der 

Kindermedien. Seitdem ist viel passiert:  

In direkter Nach barschaft zu KI.KA und MDR- 

Landesfunkhaus hat sich seit 2007 das Kinder-

Medien Zentrum etabliert, Heimat für viele, 

insbesondere junge Medienunternehmen und  

in dieser Form in Deutschland einzigartig.  

Mit dem Einzug der erfolgreichen Kinder- und 

Jugendserie „Schloss Einstein“ wurde die Landes-

hauptstadt nicht nur zum größten Kindermedien-

produktionsstandort Deutschlands, das Kinder-

Medien Zentrum platzt inzwischen aus allen 

Nähten und wird nun erweitert.

Doch auch außerhalb des Zentrums haben sich 

erfolgreiche Medienunternehmen angesiedelt. 

Allen voran die Kinderfilm GmbH, deren Produk-

tionen mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet 

wurden, wie dem Deutschen Filmpreis in Gold für 

Kinder an die Macht.

30 |
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Verteilung touristischer Bruttoumsätze  
nach Branchen Quelle: dwif, 2009

Gesamtumsatz 
550,6 Mio. €

Einzelhandel
57,4%
316,0 Mio. €

Dienstleistungen
12,9%
70,8 Mio. €

Gastgewerbe
29,7%
163,8 Mio. €

Einkaufsbummel
in der Altstadt
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City Takt

Verbundtarif Mittelthüringen
Service-Telefon: 01805 130031 (14 Cent/Min.)
Internet: www.voll-mobil-ticket.de

Erfurter Verkehrsbetriebe AG
Service-Telefon: 0361 19449
Internet: www.evag-erfurt.de 

Die Erfurt Stadtbahn

Die Erfurt Linie 9

Park & Ride

Fahrradstation

Endhaltestelle

Haltestelle

Haltestelle wird nur in
eine Richtung bedient

Der Erfurt City Takt: Alle Linien der Erfurt Stadtbahn sowie die Erfurt
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im 10-Minutentakt – und das zu immer gleichen Abfahrtszeiten.
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Tickets 

Stadtführungen

Hotels, Pensionen 
& Privatzimmer

Reisepakete

Rendezvous in der Mitte Deutschlands

Kunst. Geschichte. Natur. 
Ganz nah. Ganz groß. 

Eintritt frei: in allen städtischen 
Museen der Landeshauptstadt 
Erfurt, jeden ersten Samstag 
im Monat und täglich von 
17 bis 18 Uhr für alle Besucher 

Im Museum.

Umschlag Einkaufsführer.indd   1 17.05.2010   17:18:19 Uhr

Tagungsplaner
Conference Guide

Rendezvous in der Mitte Deutschlands

Tagungsplaner.indd   1 25.09.2009   16:19:57 Uhr

Übernahme des Stadtmarketings für Erfurt

Mit Beschluss des Stadtrates vom 17. Dezember 2008 wird die TGE mit der 

Übernahme des Stadtmarketings für Erfurt betraut. Grundlage hierfür 

ist das Konzept der Geschäftsführerin aus dem Mai 2008. Am 1. Januar 

erfolgt die Umfirmierung zur Erfurt Tourismus und Marketing GmbH 

(ETMG).

Arbeitsaufnahme der 

Stadtmarketingabteilung

Im April nimmt das neu gegrün-

dete Stadtmarketing-Team seine 

Tätigkeit auf. Zu den ersten  

Projekten gehören die Entwick-

lung eines neuen Corporate  

Designs und einer Wort-Bild-Marke für die Landeshauptstadt Erfurt  

in einer Arbeitsgruppe, die mit zahlreichen Fachleuten aus Politik  

und Wirtschaft besetzt ist. Der Aufbau der Internetpräsenz  

www.erfurt-marketing.de ergänzt den touristischen Internetauf- 

tritt um die Inhalte des Stadtmarketings.

98. Deutscher Bibliothekartag in Erfurt

Mehr als 3.200 Teilnehmer reisen Anfang Juni 2009 zum 98. Deutschen 

Bibliothekartag nach Erfurt. Die ETMG übernahm im Vorfeld die Planung 

des Rahmenprogramms sowie die Zimmervermittlung für diese große 

Veranstaltung.

Erstes Printprodukt erscheint im neuen Corporate Design

Als erstes Printprodukt im neuen Corporate Design wird im September 

die Neuauflage des Tagungsplaners vorgestellt.

Hochschule findet Stadt!

Die Bewerbung des Hochschulstandortes Erfurt ist 2010 einer der  

Marketingschwerpunkte der ETMG. In Kooperation mit der Stadt- 

verwaltung Erfurt und der Ströer DSM GmbH gelingt die Realisierung 

einer Imagekampagne in 16 deutschen Städten. Zum Hochschul- 

informationstag von Universität und Fachhochschule entwickelt die 

ETMG einen Erlebnisrundgang durch die Altstadt, der durch interessante 

Impulsvorträge von Professoren, zum Beispiel zur Statik der Krämer

brücke, abgerundet wird. 

Initiative „Botschafter für Erfurt“

Im Jahr 2010 übernimmt die ETMG die Initiative „Botschafter für Erfurt“ 

auf Wunsch der Gründungsväter. Die anfangs 65 Mitglieder haben es sich 

zur Aufgabe gemacht, den Bekanntheitsgrad der Landeshauptstadt in 

ihren Netzwerken zu erhöhen  

und die Durchführung von Ver

anstaltungen in der Stadt, wie 

zum Beispiel von Tagungen und 

Kongressen, zu befördern.

2. Studie zum Wirtschaftsfaktor Tourismus erscheint

Bedeutender Wirtschaftszweig und lohnendes Geschäft: Die von der 

ETMG in Auftrag gegebene Studie untersucht nach 1999 erneut, wie 

viel Geld die Gäste der Stadt vor Ort ausgeben und zeigt, welch große 

Bedeutung dies für die Erfurter Wirtschaft hat. Inzwischen hat sich der 

Bruttoumsatz, der durch Touristen erzeugt wird, von 250 Millionen Euro 

im Jahr 1999 auf 500 Millionen Euro verdoppelt.



      13          12

2011 2012 2013
Eröffnung des Erfurter Lutherweges

Der Lutherweg verbindet mehr als 30 Thüringer Orte und Stätten der 

Reformation, wobei Erfurt als zentraler Verbindungsort der vier Wege-

schleifen des Wander- und Pilgerweges fungiert. Im Juni präsentiert die 

ETMG gemeinsam mit ihren Partnern die Ausschilderung des Weges in 

Erfurt und damit verbunden die neuen Informationstafeln in deutscher 

und englischer Sprache.

Strategiekonzept

Das dritte Strategiekonzept der ETMG stellt die Weichen für die Zukunft. 

Es wird nach einer breiten Diskussion im Aufsichtsrat sowie in Politik 

und Wirtschaft im November vom Stadtrat beschlossen.

Erstes Treffen der Initiative „Botschafter für Erfurt“

Auf Einladung der ETMG finden sich im Herbst die Mitglieder der  

Initiative „Botschafter für Erfurt“ zum ersten gemeinsamen Treffen  

zusammen. Bereits im Mai wird die 100. Erfurt-Botschafterin ernannt.

Erfurt erleben auf Facebook

Seit November 2013 präsentiert die ETMG die vielfältige Erlebbarkeit  

der Stadt Erfurt für Gäste aber auch für ihre Einwohner auf Facebook.

Meilensteine 2013Meilensteine 2011 – 2012
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 Mach doch,
was du willst!

Klick dich rein! 
www.erfur

t-marketin
g.de

Mehr Infos rund um den 

Ausbildungsstandort Erfurt 

bekommst du hier:

... moderne Ausbildungs-
zentren in einer lebendigen 
Stadt mit freundlichen 
Menschen

... in Bereichen wie Medien, 
Logistik, Gesundheit, Photo-
voltaik und Mikrotechnologie, 
Maschinen- und Anlagenbau, 
in Gastronomie und Handwerk

  ... mitten in Thüringen, 
  mitten in Deutschland

du willst!
DEINE AUSBILDUNG 

   IN ERFURT...
... das sind beste Qualifizierungschancen 
in Berufen mit TRADITION und ZUKUNFT
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Erfurt wird immer schöner! 
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Auszeichnung mit dem Deutschen Tourismuspreis 2013

Das Engagement der ETMG im barrierefreien Tourismus findet eine 

weitere deutschlandweite Anerkennung: Das Projekt „Videoguide und 

Stadtführungen für gehörlose Erfurt-Besucher in Deutscher Gebärden

sprache“ wird zum Deutschen Tourismustag mit dem Deutschen 

Tourismuspreis ausgezeichnet. Entwickelt wurde das Projekt in Vor- 

bereitung der 5. Deutschen Kulturtage der Gehörlosen, die im Vorjahr  

in Erfurt stattfanden und mehr als 2.000 Teilnehmer aus dem In- und 

Ausland in die Landeshauptstadt lockten.

Start des Erfurt-Gutscheins  

und Bewerbung der Einkaufs-

stadt Erfurt

Die ETMG intensiviert ihre Aktivitäten 

zur Stärkung der Einkaufsstadt  

Erfurt. So lädt die diesjährige Image-

kampagne zu einem Einkaufsbummel 

nach Erfurt ein. Der seit Mitte des  

Jahres erhältliche Erfurt-Gutschein  

verfolgt das Ziel, die Kaufkraft der  

Einwohner an die Stadt zu binden  

und die lokalen Geschäfte und Dienst-

leister zu unterstützen. Für den Start können 75 Partner gewonnnen 

werden, die von Anfang an Vertrauen in diese Idee setzen.

W
oh

n
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 Leb
en

  in
 Erfurt

Wohnen 
und Leben

Präsentation der  

BUGA-Bewerbung Erfurts

Im Jahr 2011 bewirbt sich die Landes-

hauptstadt Erfurt mit Erfolg um die 

Bundesgartenschau (BUGA) 2021. Die 

ETMG entwickelte vorab, gemeinsam 

mit der Stadtverwaltung Erfurt und 

der Stadtwerke Erfurt Gruppe, die an-

sprechende Bewerbungsbroschüre sowie einen Imagefilm. Beide zeigen 

anschaulich die Geschichte des Erfurter Gartenbaus und verdeutlichen 

die Eignung Erfurts zur Ausrichtung einer BUGA. 

„Wohnen und Leben in Erfurt“

Zu Beginn des Jahres präsentiert die 

ETMG die neue Stadtmarketing- 

Broschüre „Wohnen und Leben in 

Erfurt“. Sie stellt die verschiedenen 

Erfurter Stadtteile vor, präsentiert die 

hohe Qualität der Wohnmöglichkeiten 

in Erfurt und ist selbstverständlich  

auch im Internet verfügbar. Vor allem 

die Erfurter Unternehmen wünschten 

sich diese sehenswerte Darstellung, 

um sie in der Gewinnung von Fach- und 

Führungskräften einzusetzen.

Eintritt in die Werbegemeinschaft „Wege zu Cranach“

Die ETMG wird 2011 Mitglied der Werbegemeinschaft „Wege zu Cranach“. 

Deren Ziel ist es, das künstlerische Erbe Lucas Cranachs d. Ä. einem  

breiten Publikum zu erschließen. Dieser Zusammenschluss ergänzt  

sinnvoll die Initiative „Wege zu Luther“ e. V.

Erstmals über 750.000 Übernachtungen

2012 stellt ein neues Rekordjahr für den Erfurter Tourismus dar: Die  

Hotels und Pensionen der Stadt verzeichnen mehr als 750.000 Über

nachtungen. Damit setzt sich der stetige Aufwärtstrend der  

vergangenen Jahre fort.

„Mach doch, was du willst – Deine Ausbildung in Erfurt“

Um gezielt über den Ausbildungsstandort Erfurt zu informieren,  

erscheint im Frühjahr die Broschüre „Mach doch, was du willst – Deine 

Ausbildung in Erfurt“. Die Imagekampagne 2011/2012 mit 1.800 City- 

Light-Postern in 11 Thüringer Städten widmete sich bereits im Vorfeld 

diesem Thema. Ziel ist es, Jugendliche und ihre Eltern in Erfurt und über 

die Stadtgrenzen hinaus, auf die vielfältigen Ausbildungsmöglichkeiten 

in der Landeshauptstadt aufmerksam zu machen.

AG Radfernweg Thüringer Städtekette  

baut Marketingmaßnahmen aus

Als Geschäftsstelle und Gründungsmitglied der AG Radfernweg  

Thüringer Städtekette liegt der ETMG die Attraktivitätssteigerung  

und Vermarktung dieses bedeutenden Thüringer Radweges am Herzen. 

Im Jahr 2012 ist es möglich, die Internetseite zum Radfernweg komplett 

zu überarbeiten und um verschiedene interaktive Module zu erweitern. 

Im Februar kann die AG, unter Federführung der ETMG, erstmals einen  

Messeauftritt auf der Fiets en Wandelbeurs, der bedeutendsten  

Aktivmesse in den Niederlanden, realisieren.

Neueröffnung der Theaterkasse  

in der Erfurt Tourist Information

Am 1. Oktober, pünktlich zum Beginn des Vorverkaufs für die DomStufen- 

Festspiele 2013, öffnet der neue Serviceschalter des Theaters Erfurt in  

der Erfurt Tourist Information. Die Kooperation macht es dem theater- 

interessierten Publikum möglich, nun auch am Benediktsplatz aus dem 

kompletten Platzangebot des Theaters Erfurt wählen zu können.

ERFURTGeschenkGeschenkERFURTERFURT

...w
ir sind dabei!

Gutscheinaufklber 10x10.indd   1 14.05.13   18:39
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Erfurt-Gutschein Neu:

Einzulösen 
bei 100 Erfurter 
Restaurants, 
Geschäften und 
Dienstleistern!

Einzulösen 
 100 Erfurter 

Restaurants, 
Geschäften und
DienstleisternDienstleistern!

Den Erfurt-Gutschein erhalten Sie in der 
ERFURT TOURIST INFORMATION 
Benediktsplatz | Telefon: 0361 66 400
www.erfurt-gutschein.de
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2014 2015
Willkommen am Wirtschaftsstandort Erfurt

Die neue Broschüre bringt Investoren, Multiplikatoren sowie Unter

nehmensvertretern in deutscher und englischer Sprache die Vorzüge des 

attraktiven und prosperierenden Wirtschaftsstandortes Erfurt näher.

Tourismusausschuss des Bundestages ehrt die  

AG „Barrierefreie Reiseziele in Deutschland“

Die Arbeitsgemeinschaft erhält im März den Ehrenpreis des Tourismus-

ausschusses des Deutschen Bundestages als herausragende Initiative im 

barrierefreien Tourismus. Dr. Carmen Hildebrandt nimmt die erstmals 

vergebene Auszeichnung stellvertretend für die AG in Berlin entgegen.

Optimal angebunden und in kürzester Zeit erreichbar

Die erste Teilstrecke der neuen ICE-Schnellverbindung von Berlin nach 

München wird in Betrieb genommen. Ab sofort ist es möglich, Erfurt von 

Leipzig aus in 45 Minuten und von Berlin aus in weniger als 2 Stunden zu 

erreichen.

Imagekampagne „Erfurt wächst“ wird weitergeführt

Das rote Erfurt-Herz wirbt nach 2014 erneut für die Landeshauptstadt 

Thüringens und ihre Weiterentwicklung zur attraktiven Mitte  

Deutschlands.

2016

Meilensteine 2015 – 2016Meilensteine 2014 – 2015

Willkommen
im Herzen Europas
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Bereits Früchte getragen.
Führende Unternehmen im Fokus

KNV LOGISTIK  
_ Medienlogistik in Erfurt 
Über 20 % der Ware für den deutsch- 
sprachigen Buchmarkt werden seit 2014 
aus dem Logistikzentrum im Erfurter 
Norden mit modernster Logistik- und 
Kommissioniertechnik von mehr als 
1.000 Mitarbeitern geliefert. Das eigene 
Transportnetzwerk agiert branchenüber-
greifend auch für Fremdware und beliefert 
täglich 7.000 Verkaufsstellen in 2.200 
Orten.

X-FAB 
_ weltweit agierendes Unter-
 nehmen mit Hauptsitz in Erfurt
Das Halbleiterunternehmen fertigt als 
sogenannte Foundry für analog-digital 
integrierte Schaltkreise Siliziumwafer im 
Kundenauftrag. Analoge Signale, wie Licht 
oder Temperatur, werden von den mixed-
signal Chips für die digitale Verarbeitung 
aufbereitet. Die hochspezialisierten Pro-
dukte von X-FAB kommen beispielsweise 
in der Medizintechnik, der Unterhaltungs-
elektronik  oder in der Automobilindustrie 
zum Einsatz.

ZALANDO 
_ mitarbeiterstärkstes 
 Unternehmen am Standort
Nach nur zehnmonatiger Bauphase ent-
stand 2012 in Erfurt mit einer Lagerfläche 
von ca. 130.000 m² ein Logistikzentrum 
der Online-Modeplattform Zalando. 
Inzwischen sorgen ca. 2.700 Beschäftigte 
dafür, dass Kunden in 15 Ländern in Europa 
schnell und zuverlässig ihr Paket erhalten.

Führende Unternehmen
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KINDERFILM
_ sprichwörtlich ausgezeichnet
Gleich für ihren ersten Kinofilm erhielt 
die Firma 2004 den Deutschen Filmpreis 
in Gold und setzte damit ein vielbeachte-
tes Ausrufezeichen. Ob Gegenwartsfilm, 
Krimi oder Märchen – seither überzeugen 
die Produktionen aus dem Herzen des 
Kindermedienlandes durch künstlerische 
Qualität und Werthaltigkeit. „Winnetous 
Sohn“ ist auf internationalen Festivals 
unterwegs. Unter dem neugegründeten 
Label Grown Up Films wagt sich das 
 Unternehmen mit der deutsch-franzö-
sischen Koproduktion „Paula“ auf den 
Kinomarkt für Erwachsene.  

KIDS INTERACTIVE
_im Studiopark 
 KinderMedienZentrum
Seit 2007 entwickelt und produziert die 
Kindermedienagentur interaktive Lern- 
und Spielmedien für junge Zielgruppen. 
Zu den Kunden und Partnern zählen große 
Bildungsverlage, TV-Sender, Industriekun-
den und Institute. Für innovative Apps und 
Onlineproduktionen wurde KIDS interac-
tive bereits vielfach ausgezeichnet, z. B. 
mit dem Deutsche Bildungsmedienpreis 
DIGITA und dem Kinderfernsehpreis EMIL.

MELEXIS 
_ integrierte Schaltkreise
 für die Automobilbranche
Das innovative, international tätige  
Unternehmen hat sich auf Mikrochips für  
den Automobilbereich spezialisiert.  
Beinahe alle Fahrzeughersteller weltweit 
stellen Modelle her, in denen Schaltkreise 
von Melexis zur Anwendung kommen. In 
Erfurt werden die Kernkomponenten von 
morgen entworfen – sie sorgen für Sicher-
heit, Umweltverträglichkeit und Komfort.

Führende Unternehmen
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Die Mitarbeit der ETMG in Gremien

Als Sprecherin der AG „Barrierefreie Reiseziele in Deutschland“ wird  

Dr. Carmen Hildebrandt im Juni in den Tourismusbeirat des Bundes- 

ministeriums für Wirtschaft und Energie berufen. Seit vielen Jahren ver-

tritt sie zudem die IHK Erfurt und die ETMG im DIHK-Tourismusausschuss.

20 Jahre „Verein Städtetourismus in Thüringen“ e. V.

Die 19 Mitglieder des Vereins „Städtetourismus in Thüringen“ e. V. haben 

im Jahr 2014 Grund zum Feiern. Im November begehen sie im Erfurter 

Rathausfestsaal das 20-jährige Vereinsjubiläum.

Unterwegs im Auftrag der  

AG „Barrierefreie Reiseziele in Deutschland“

Stellvertretend für die Arbeitsgemeinschaft „Barrierefreie Reiseziele in 

Deutschland“ nimmt die ETMG am World Travel Market in London teil 

und stellt die barrierefreien Angebote der Landeshauptstadt sowie der 

weiteren Mitgliedsregionen vor. Dr. Carmen Hildebrandt vertritt die AG 

zudem in der Jury des DB-Awards „Tourismus für Alle“. Diese Auszeich-

nung der Deutschen Bahn wird 2014 erstmals verliehen.

Imagekampagne „Erfurt wächst“

Mit der diesjährigen Imagekampagne soll auf  

die dynamische Entwicklung der Stadt Erfurt 

aufmerksam gemacht und an die erfolgreiche  

Kampagne aus dem Jahr 2012 angeknüpft werden.

GTM Germany Travel Mart™ (GTM) 

in Erfurt

Erfurt begeistert, gemeinsam mit Weimar, 

als Gastgeber der größten und bedeutendsten internationalen Incoming- 

Veranstaltung für den Deutschlandtourismus. Knapp 1.000 Teilnehmer 

aus rund 45 Ländern reisen zum exklusiven Branchentreffen nach  

Thüringen. Der GTM wird als ein gemeinsames Projekt von ETMG,  

Thüringer Tourismus GmbH und der weimar GmbH gestemmt und trägt 

dazu bei, die Zusammenarbeit in der Region noch weiter zu befördern.

Thüringer Tourismuspreis für EMOTIF

Das Projekt „Elektromobiles Thüringen in  

der Fläche“ (EMOTIF) wird anlässlich der  

Verleihung des Thüringer Tourismuspreises mit dem zweiten Platz  

in der Kategorie „Marketing und Kooperationen“ ausgezeichnet.  

Das innovative Angebot ermöglicht es Gästen und Einwohnern der 

Thüringer Landeshauptstadt (sowie drei weiterer Städte), vor Ort ein 

Elektroauto zu mieten und damit bisher schlecht erreichbare, attraktive 

Sehenswürdigkeiten im Umland unkompliziert und schnell zu entdecken. 

Sieben touristische Attraktionen wurden im Zuge des Projekts mit einer 

Elektroladesäule ausgestattet.

„Erfurt lädt ein“ findet bereits zum sechsten Mal statt

Anfang Juli begrüßen die ETMG und der Tourismusverein Erfurt e. V. die 

250 Teilnehmer der diesjährigen Tagungs- und Kongressförderinitiative 

„Erfurt lädt ein“. Vornehmlich Vertreter namhafter deutscher Verbände 

und großer Eventfirmen lernen unter anderem die Tagungsmöglichkeiten 

im Steigerwaldstadion kennen.

Relaunch der Internetseite www.erfurt-tourismus.de

Benutzerfreundlicher, übersichtlicher und attraktiver, diese Aspekte  

stehen im Fokus des Relaunchs der Webseite www.erfurt-tourismus.de. 

Im Sommer 2016 startet die ETMG die Überarbeitung ihrer Internet- 

präsentation.

10.000 Fans folgen der ETMG auf Facebook/ 

YouTube-Kanal ergänzt das Social-Media-Angebot

Die ETMG begrüßt ihren zehntausendsten Facebook-Fan und weitet  

ihre Social-Media-Aktivitäten aus. Im Herbst 2016 startet der eigene  

YouTube-Kanal „Erfurt erleben“.

Neues Stadtführungs-Management-System  

wird in Betrieb genommen

Um die Arbeit in der Stadtführungsabteilung noch effizienter zu  

gestalten, wird zu Beginn des Jahres ein neues Stadtführungs- 

Management-System erfolgreich implementiert. Die mehr als 70 frei-

schaffenden Gästeführer werden in Workshops geschult und nutzen 

schnell die Vorzüge dieses online-basierten Organisationssystems.

Imagekampagne „Erfurt lädt ein“

Erfurt lädt ein… und das nicht nur die Teilnehmer der gleichnamigen 

Tagungs- und Kongressinitiative. Entlang der neuen ICE-Schnellfahr

strecke Berlin–München wirbt die diesjährige Imagekampagne für die 

Durchführung von privaten und beruflichen Treffen in Erfurt.



      17          16 Wirtschaftsfaktor TourismusMeilensteine 2017

2017 Wirtschaftsfaktor Tourismus
schaftsfaktor Tourismus für Erfurt untersuchen zu lassen. Die Ergebnisse 

überzeugen: So generieren die 12 Millionen Erfurt-Gäste unter anderem 

einen Umsatz von fast 600 Millionen Euro (brutto) im Jahr.

Vorbereitungen zum 121. Deutschen 

Ärztetag angelaufen

Im Mai 2018 wird der Deutsche Ärztetag  

in Erfurt stattfinden. Gemeinsam mit der  

Landesärztekammer Thüringen entwickelt  

die ETMG eine Broschüre zur bedeutenden  

Veranstaltung, die unter anderem die Landes- 

hauptstadt und ihre Sehenswürdigkeiten  

sowie alle für die Teilnehmer wichtigen  

Informationen, zum Beispiel zu den Veran-

staltungsorten und dem Rahmenprogramm, umfasst. Im Rahmen des 

Deutschen Ärztetages 2017 in Freiburg ist die ETMG zudem mit einem 

Informationsstand vertreten und wirbt schon vorab für den Deutschen 

Ärztetag in Erfurt.

Neue ICE-Strecken – entspannte und  

verkürzte Anreise nach Erfurt

Die zweite Teilstrecke der neuen ICE-Schnellverbindung von Berlin nach 

München wird im Dezember in Betrieb genommen. Ab sofort ist Erfurt 

von der bayrischen Landeshauptstadt aus in nur 2:15 h und von Nürnberg 

aus in nur 1:20 h erreichbar.

Erfolgreiches Lutherjahr geht zu Ende

Die ETMG blickt Ende 2017 mit großer Zufriedenheit auf das Lutherjahr 2017 

zurück. Im Jubiläumsjahr der Reformation waren die Luther-Führungen 

sehr gefragt, zahlreiche nationale und internationale Journalisten  

berichteten über den Reformator und damit verbunden auch über Erfurt 

in Magazinen, Zeitungen und im Rahmen von Fernsehbeiträgen.

Dass der Tourismus ein wichtiger Wirtschaftsfaktor für die Landes-

hauptstadt Erfurt ist, konnte bereits 1999 mit einer Studie des dwif 

(Deutsches Wirtschaftswissenschaftliches Institut für Fremdenverkehr 

e. V. an der Universität München) nachgewiesen werden. Die positive 

touristische Entwicklung und die erheblich gestiegenen Gästezahlen 

wurden zehn Jahre später in 2010 sowie nochmals in 2017 zum Anlass 

genommen, den Wirtschaftsfaktor Tourismus für Erfurt erneut unter

suchen zu lassen – mit beeindruckenden Ergebnissen.

Beim Urlaub oder Ausflug wird nicht gespart
Egal ob Tagesbesucher oder Übernachtungsgast, das Portemonnaie  

sitzt auf Reisen locker. Im Durchschnitt werden von jedem Gast pro  

Aufenthaltstag laut der aktuellen Studie rund 46 Euro ausgegeben.  

Bei der ersten Studie lagen die durchschnittlichen Tagesausgaben  

bei 26 Euro. Höhe und Struktur der Ausgaben zeigen dabei eine klare  

Abhängigkeit von der Nachfrageart. So geben Tagesgäste heute rund  

36 Euro und Hotelgäste rund 180 Euro pro Tag aus. 

Profit für viele Unternehmen
Geld wird dabei nicht nur für Übernachtungen und Verpflegung aus

gegeben. Auch der Einzelhandel (zum Beispiel Kaufhäuser, Bäcker, 

Souvenirläden) und Dienstleistungsunternehmen (wie ÖPNV, Museen, 

Friseure, Taxen) profitieren vom Tourismus. Für den Einzelhandel 

konnten im Rahmen der Studie aus 2017 die höchsten Ausgabeanteile 

festgestellt werden – auf ihn entfallen über alle Nachfragearten  

51 Prozent der Ausgaben. Danach folgen das Gastgebergewerbe  

mit 34 Prozent und der Dienstleistungsbereich mit 15 Prozent.

Die Umsätze können sich sehen lassen
Insgesamt generieren die 12 Millionen Erfurt-Gäste im Jahr einen  

Umsatz von fast 600 Millionen Euro (brutto) und damit eine beacht- 

liche Summe zum Wohle der Erfurter Wirtschaft. Die verschiedenen 

Marktsegmente leisten ihren individuellen Beitrag dazu. Gegenüber  

der ersten Studie von 1999, mit den Basisdaten von 1998, haben sich  

die Umsätze mehr als verdoppelt bzw. sind um 134 Prozent gestiegen. 

Damals wurden 255 Millionen Euro Gesamtumsatz errechnet.

Der Tourismus in Erfurt sichert  
und schafft Arbeitsplätze
Die Tourismusbranche ist nicht nur imageverbessernd und einkom- 

menswirksam, sondern schafft Arbeitsplätze und sichert Beschäf- 

tigung. Eine Modellrechnung für Erfurt ergibt rein rechnerisch rund  

13.400 Personen, die durch den Tourismus ihren Lebensunterhalt  

vollständig bestreiten können. Im Vergleich zur ersten Studie von  

1999 mit einem Einkommensäquivalent von 6.400 Personen hat  

sich der Wert mehr als verdoppelt. In der Realität sind aufgrund von 

zum Beispiel Teilzeitkräften, Saisonbeschäftigung oder Aushilfen die 

Beschäftigungseffekte wesentlich höher. Insgesamt hängen so rund 

20.000 Arbeitsplätze in Erfurt direkt oder indirekt vom Tourismus ab.

	 <	 www.erfurt-tourismus.de/ueber-uns/wirtschaftsfaktor-tourismus
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KLASSISCHER ÜBERNACHTUNGSTOURISMUS 

Die rund 5.300 Betten in gewerblichen Beherbergungsbetrieben 
mit zehn und mehr Betten werden mit 874.000 Übernachtungen 
ausgelastet. 

In den mehr als 1.000 Betten in Privatzimmern und Ferienwohnun-
gen sowie in den privaten Unterkünften, welche auf Sharing- und 

weiteren Buchungsplattformen angeboten werden, können rund 
121.000 weitere Übernachtungen verzeichnet werden. 

Im Bereich des Camping tourismus inkl. Reisemobilisten werden 
bisher ca. 15.000 Übernachtungen gezählt. 

Somit wurden in der Landeshauptstadt Erfurt im Jahr 2016 mehr 
als eine Million Übernachtungen gegen Entgelt gebucht.

DAS PORTEMONNAIE SITZT LOCKER

12 Millionen Gäste 
besuchen Erfurt pro Jahr

Detaillierte Informationen zur    
Studie und zur Methodik unter:

www.erfurt-marketing.de/   
informationen

BEKANNTEN-  UND VERWANDTENBESUCHE

Auch die Erfurter Bevölkerung beherbergt gerne private Gäste, seien 
es die Eltern oder Schwiegereltern, Kinder oder Enkelkinder, Freunde 
und Bekannte, welche bei ihrem Erfurt-Besuch auf der Couch oder im 
Gästezimmer übernachten. Zwar bezahlen diese Gäste nichts für die 
Übernachtung, nutzen aber ansonsten typische touristische Angebote 
und Leistungen in Erfurt. Sie machen einen Zwischenstopp auf dem 
Weg in den Urlaub oder sind zu einem Familientreffen in Erfurt ein-
geladen. Gastronomiebesuche sind für sie ebenso selbstverständlich 
wie Einkäufe oder der Besuch von Museen und kulturellen Veran-
staltungen. 

Die Erfurter sind gerne Gastgeber:

 Besuchsintensität: gut 30 % der Haushalte bekamen Besuch

 Besuchshäufigkeit:  viermal pro Jahr

 Reisegruppengröße: 2,3 Personen

 Aufenthaltsdauer: etwa 3 Tage

Insgesamt fanden in 2016 knapp 950.000 Übernachtungen in den 
Privathaushalten der Erfurter statt, ein Nachfragevolumen, das 
fast dem in gewerblichen Beherbergungsbetrieben entspricht und 
damit erhebliche ökonomische Relevanz besitzt.*

TAGESAUSFLÜGLER UND TAGESGESCHÄFTSREISENDE

Jene Tagesbesucher, die von ihrem Wohnort anreisen und am glei-
chen Tag wieder nach Hause fahren, stellen ein wichtiges, oft unter-
schätztes  Segment der touristischen Nachfrage Erfurts dar. Nach 
dem Motiv lassen sich Tagesgeschäftsreisende und Tagesausflügler 
unterscheiden. Tagesausflügler besuchen Erfurt aus vielerlei Grün-
den: hochkarätige Veranstaltungen, gesellige Feste, interessante 
Ausstellungen, attraktive Einkaufsmöglichkeiten, ansprechende  
Lokalitäten, spannende Sportwettkämpfe oder verschiedene Anlauf-
punkte für eine geruhsame Spazierfahrt (z. B. Altstadtbummel, ega-
park-Besuch, Ausflug in den Thüringer Zoopark Erfurt, Bekannten-/
Verwandtenbesuch). 

Aufgrund ihrer Funktion als Landeshauptstadt, Hochschulstadt,  
der Niederlassung zahlreicher Firmen, der Sitz des Bundesarbeits-
gerichtes und ihrer überregionalen Ausstrahlung empfängt die 
Stadt Erfurt auch eine relevante Zahl an Tagesgeschäftsreisenden. 
Angesichts des generellen aktuellen Trends zur Verringerung des  
Volumens der Tagesreisen der Deutschen ist der Zuwachs in Erfurt  
in den letzten Jahren ein Ergebnis, das sich im Vergleich zu ande-
ren Städten sehen lassen kann. Jährlich reisen etwa 11 Millionen 
Tagesausflügler und Tagesgeschäftsreisende nach Erfurt. 
 

* Aktualisierung der repräsentativen Haushaltsbefragung 2010 
  auf Basis der Einwohner- und Haushaltszahlen 2016

Gäste in Erfurt im Jahr 2016

 Klassische Übernachtungsgäste

 —  Gäste in gewerblichen Beherbergungsbetrieben  498.100

 —  Gäste bei Privatvermietern / Sharingplattformen 55.000

 —  Camping und Reisemobilisten 8.300

 Verwandten- und Bekanntenbesucher 316.000

 Tagesausflügler und Tagesgeschäftsreisende 11.000.000

 Gäste pro Jahr (gesamt) 11.877.400 / rund 12 Millionen

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik, Erfurt; bereitgestelltes Datenmaterial 
von Kooperationspartnern sowie eigene Berechnungen; dwif, ETMG, 2017
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Übernachtungen gegen Entgelt in Erfurt im Jahr 2016

 Übernachtungen in gewerblichen Beherbergungsbetrieben  874.000

 Übernachtungen bei Privatvermieter / Sharingplattformen 121.000

 Übernachtungen mit Camping / Reisemobilstellplätze 15.000

 Übernachtungen pro Jahr (gesamt) 1.010.000  / rund 1 Million

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik, Erfurt; bereitgestelltes Datenmaterial 
von Kooperationspartnern sowie eigene Berechnungen; dwif, ETMG, 2017 

7

6

Übernachtungen von Januar – Dezember 2016
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Bettenanzahl gewerblicher Beherbergungsbetriebe

Quelle: Thüringer Landesamt 
für Statistik, Erfurt

Tourismus in Erfurt – 
erfolgreich & nachhaltig 

Von nichts kommt nichts. Der Gast muss gezielt umworben, um-
fangreich informiert und vor Ort zufriedenstellend betreut werden. 
Die vielfältige Konkurrenz attraktiver Städte im In- und Ausland 
macht die Arbeit immer schwieriger. Und auch im heutigen Wett-
bewerb der Städte um Einwohner und Fachkräfte, um Investitionen 
und Zuwachs an Lebensqualität kommen diejenigen Städte gut 
 voran, denen es gelingt, ihre Stärken hörbar zu kommunizieren und 
ein attraktives Image zu erzeugen. 
Die Erfurt Tourismus und Marketing GmbH (ETMG) nahm 1998 ihre
Arbeit als offizielle Organisation zur Tourismusförderung auf und 
übernahm 2009 zusätzlich das Stadtmarketing.

Zahlen und Fakten im Überblick

Fakten 1998 2016 

Zahl der Übernachtungen gegen Entgelt (gewerbliche Betriebe & Privatquartiere)   0,5 Mio. 1,01 Mio.

Tagesbesucher (inkl. Tagesgeschäftsreisende) 7,0 Mio. 11,0 Mio.

Gäste pro Jahr 8,1 Mio. 12,0 Mio. 

Durchschnittliche Tagesausgaben 26,00 Euro * 46,10 Euro

Bruttoumsatz, gesamt 255 Mio. Euro * 598 Mio. Euro

Touristischer Einkommensbeitrag (direkt & indirekt) 119 Mio. Euro * 260,5 Mio. Euro

Relativer Beitrag zum Primäreinkommen 3,2 % 6,3%

Einkommensäquivalent 6.400 Personen 13.400 Personen

Mehrwertsteueranteil, aus den touristischen Bruttoumsätzen an Bund 28,9 Mio. Euro * 73,7 Mio. Euro

Beitrag zum städtischen Steueraufkommen  5,6 Mio. Euro * 13,7 Mio. Euro

                           * damalige Erhebung in Euro

—  Tabelle 6

—  Diagramm 7

—  Diagramm 6

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik, Erfurt;
Daten ohne Camping

Quelle: dwif

Gewerbliche Übernachtungen 1998 – 2016
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Quelle: dwif, 2017; alle Werte verstehen sich als gerundete Werte

Touristische Bruttoumsätze in Erfurt – aufgegliedert nach Marktsegmenten (2016)

Segment  Gäste Aufenthaltsdauer Aufenthaltstage Ausgaben Bruttoumsatz 
   in Tagen    pro Tag / Person 

gewerbliche Betriebe   498.100  x  1,8  = 874.000    x 179,80 Euro =  157, 1 Mio. Euro

Privatvermieter / Sharingplattformen  55 .000  x  2,2 *  = 121 .000    x 80,80 Euro  =  9,8 Mio. Euro

Verwandte / Bekannte 316.000  x  3  = 949.000    x 36,00 Euro =  34,2 Mio. Euro

Camping / Reisemobilstellplätze 8.300  x  1,8  = 15.000     x 32,00 Euro =  0,5 Mio. Euro

Tagesreisen  11,0 Mio. x  1  = 11,0 Mio.    x 36,00 Euro =  396,0 Mio. Euro

Gesamt  11,88 Mio.     = 12,959 Mio. x 46,10 Euro * * =  597,6 Mio. Euro  

* kalkulatorischer Mittelwert der Aufenthaltsdauer der gewerblichen Statistik und der Sharingplattformen    |     * * segmentspezifische Gewichtung 

—  2 —

—  Tabelle 1

1 Million Übernachtungen 
gegen Entgelt pro Jahr 

—  Tabelle 3

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik, Erfurt
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KLASSISCHER ÜBERNACHTUNGSTOURISMUS 

Die rund 5.300 Betten in gewerblichen Beherbergungsbetrieben 
mit zehn und mehr Betten werden mit 874.000 Übernachtungen 
ausgelastet. 

In den mehr als 1.000 Betten in Privatzimmern und Ferienwohnun-
gen sowie in den privaten Unterkünften, welche auf Sharing- und 

weiteren Buchungsplattformen angeboten werden, können rund 
121.000 weitere Übernachtungen verzeichnet werden. 

Im Bereich des Camping tourismus inkl. Reisemobilisten werden 
bisher ca. 15.000 Übernachtungen gezählt. 

Somit wurden in der Landeshauptstadt Erfurt im Jahr 2016 mehr 
als eine Million Übernachtungen gegen Entgelt gebucht.

DAS PORTEMONNAIE SITZT LOCKER

12 Millionen Gäste 
besuchen Erfurt pro Jahr

Detaillierte Informationen zur    
Studie und zur Methodik unter:

www.erfurt-marketing.de/   
informationen

BEKANNTEN-  UND VERWANDTENBESUCHE

Auch die Erfurter Bevölkerung beherbergt gerne private Gäste, seien 
es die Eltern oder Schwiegereltern, Kinder oder Enkelkinder, Freunde 
und Bekannte, welche bei ihrem Erfurt-Besuch auf der Couch oder im 
Gästezimmer übernachten. Zwar bezahlen diese Gäste nichts für die 
Übernachtung, nutzen aber ansonsten typische touristische Angebote 
und Leistungen in Erfurt. Sie machen einen Zwischenstopp auf dem 
Weg in den Urlaub oder sind zu einem Familientreffen in Erfurt ein-
geladen. Gastronomiebesuche sind für sie ebenso selbstverständlich 
wie Einkäufe oder der Besuch von Museen und kulturellen Veran-
staltungen. 

Die Erfurter sind gerne Gastgeber:

 Besuchsintensität: gut 30 % der Haushalte bekamen Besuch

 Besuchshäufigkeit:  viermal pro Jahr

 Reisegruppengröße: 2,3 Personen

 Aufenthaltsdauer: etwa 3 Tage

Insgesamt fanden in 2016 knapp 950.000 Übernachtungen in den 
Privathaushalten der Erfurter statt, ein Nachfragevolumen, das 
fast dem in gewerblichen Beherbergungsbetrieben entspricht und 
damit erhebliche ökonomische Relevanz besitzt.*

TAGESAUSFLÜGLER UND TAGESGESCHÄFTSREISENDE

Jene Tagesbesucher, die von ihrem Wohnort anreisen und am glei-
chen Tag wieder nach Hause fahren, stellen ein wichtiges, oft unter-
schätztes  Segment der touristischen Nachfrage Erfurts dar. Nach 
dem Motiv lassen sich Tagesgeschäftsreisende und Tagesausflügler 
unterscheiden. Tagesausflügler besuchen Erfurt aus vielerlei Grün-
den: hochkarätige Veranstaltungen, gesellige Feste, interessante 
Ausstellungen, attraktive Einkaufsmöglichkeiten, ansprechende  
Lokalitäten, spannende Sportwettkämpfe oder verschiedene Anlauf-
punkte für eine geruhsame Spazierfahrt (z. B. Altstadtbummel, ega-
park-Besuch, Ausflug in den Thüringer Zoopark Erfurt, Bekannten-/
Verwandtenbesuch). 

Aufgrund ihrer Funktion als Landeshauptstadt, Hochschulstadt,  
der Niederlassung zahlreicher Firmen, der Sitz des Bundesarbeits-
gerichtes und ihrer überregionalen Ausstrahlung empfängt die 
Stadt Erfurt auch eine relevante Zahl an Tagesgeschäftsreisenden. 
Angesichts des generellen aktuellen Trends zur Verringerung des  
Volumens der Tagesreisen der Deutschen ist der Zuwachs in Erfurt  
in den letzten Jahren ein Ergebnis, das sich im Vergleich zu ande-
ren Städten sehen lassen kann. Jährlich reisen etwa 11 Millionen 
Tagesausflügler und Tagesgeschäftsreisende nach Erfurt. 
 

* Aktualisierung der repräsentativen Haushaltsbefragung 2010 
  auf Basis der Einwohner- und Haushaltszahlen 2016

Gäste in Erfurt im Jahr 2016

 Klassische Übernachtungsgäste

 —  Gäste in gewerblichen Beherbergungsbetrieben  498.100

 —  Gäste bei Privatvermietern / Sharingplattformen 55.000

 —  Camping und Reisemobilisten 8.300

 Verwandten- und Bekanntenbesucher 316.000

 Tagesausflügler und Tagesgeschäftsreisende 11.000.000

 Gäste pro Jahr (gesamt) 11.877.400 / rund 12 Millionen

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik, Erfurt; bereitgestelltes Datenmaterial 
von Kooperationspartnern sowie eigene Berechnungen; dwif, ETMG, 2017
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Übernachtungen gegen Entgelt in Erfurt im Jahr 2016

 Übernachtungen in gewerblichen Beherbergungsbetrieben  874.000

 Übernachtungen bei Privatvermieter / Sharingplattformen 121.000

 Übernachtungen mit Camping / Reisemobilstellplätze 15.000

 Übernachtungen pro Jahr (gesamt) 1.010.000  / rund 1 Million

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik, Erfurt; bereitgestelltes Datenmaterial 
von Kooperationspartnern sowie eigene Berechnungen; dwif, ETMG, 2017 

7

6

Übernachtungen von Januar – Dezember 2016
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2016
5.350

1998
4.000

+34% 

Bettenanzahl gewerblicher Beherbergungsbetriebe

Quelle: Thüringer Landesamt 
für Statistik, Erfurt

Tourismus in Erfurt – 
erfolgreich & nachhaltig 

Von nichts kommt nichts. Der Gast muss gezielt umworben, um-
fangreich informiert und vor Ort zufriedenstellend betreut werden. 
Die vielfältige Konkurrenz attraktiver Städte im In- und Ausland 
macht die Arbeit immer schwieriger. Und auch im heutigen Wett-
bewerb der Städte um Einwohner und Fachkräfte, um Investitionen 
und Zuwachs an Lebensqualität kommen diejenigen Städte gut 
 voran, denen es gelingt, ihre Stärken hörbar zu kommunizieren und 
ein attraktives Image zu erzeugen. 
Die Erfurt Tourismus und Marketing GmbH (ETMG) nahm 1998 ihre
Arbeit als offizielle Organisation zur Tourismusförderung auf und 
übernahm 2009 zusätzlich das Stadtmarketing.

Zahlen und Fakten im Überblick

Fakten 1998 2016 

Zahl der Übernachtungen gegen Entgelt (gewerbliche Betriebe & Privatquartiere)   0,5 Mio. 1,01 Mio.

Tagesbesucher (inkl. Tagesgeschäftsreisende) 7,0 Mio. 11,0 Mio.

Gäste pro Jahr 8,1 Mio. 12,0 Mio. 

Durchschnittliche Tagesausgaben 26,00 Euro * 46,10 Euro

Bruttoumsatz, gesamt 255 Mio. Euro * 598 Mio. Euro

Touristischer Einkommensbeitrag (direkt & indirekt) 119 Mio. Euro * 260,5 Mio. Euro

Relativer Beitrag zum Primäreinkommen 3,2 % 6,3%

Einkommensäquivalent 6.400 Personen 13.400 Personen

Mehrwertsteueranteil, aus den touristischen Bruttoumsätzen an Bund 28,9 Mio. Euro * 73,7 Mio. Euro

Beitrag zum städtischen Steueraufkommen  5,6 Mio. Euro * 13,7 Mio. Euro

                           * damalige Erhebung in Euro

—  Tabelle 6

—  Diagramm 7

—  Diagramm 6

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik, Erfurt;
Daten ohne Camping

Quelle: dwif

Gewerbliche Übernachtungen 1998 – 2016
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Quelle: dwif, 2017; alle Werte verstehen sich als gerundete Werte

Touristische Bruttoumsätze in Erfurt – aufgegliedert nach Marktsegmenten (2016)

Segment  Gäste Aufenthaltsdauer Aufenthaltstage Ausgaben Bruttoumsatz 
   in Tagen    pro Tag / Person 

gewerbliche Betriebe   498.100  x  1,8  = 874.000    x 179,80 Euro =  157, 1 Mio. Euro

Privatvermieter / Sharingplattformen  55 .000  x  2,2 *  = 121 .000    x 80,80 Euro  =  9,8 Mio. Euro

Verwandte / Bekannte 316.000  x  3  = 949.000    x 36,00 Euro =  34,2 Mio. Euro

Camping / Reisemobilstellplätze 8.300  x  1,8  = 15.000     x 32,00 Euro =  0,5 Mio. Euro

Tagesreisen  11,0 Mio. x  1  = 11,0 Mio.    x 36,00 Euro =  396,0 Mio. Euro

Gesamt  11,88 Mio.     = 12,959 Mio. x 46,10 Euro * * =  597,6 Mio. Euro  

* kalkulatorischer Mittelwert der Aufenthaltsdauer der gewerblichen Statistik und der Sharingplattformen    |     * * segmentspezifische Gewichtung 

—  2 —

—  Tabelle 1

1 Million Übernachtungen 
gegen Entgelt pro Jahr 

—  Tabelle 3

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik, Erfurt

Unser Leben – unsere Stadt.

Höchste Gästezahlen überhaupt

Der Blick auf das Jahr 2017 fällt bei der ETMG ausgesprochen positiv aus. 

520.000 Menschen waren in den Erfurter Hotels und Pensionen zu Gast, 

so viele wie noch nie zuvor. Damit konnte mit einem Plus von 4 Prozent 

bei den Gästeankünften die Zahl des Jahres 2016 noch einmal deutlich 

übertroffen werden. Bei den gewerblichen Übernachtungen konnte im 

Reformationsjahr mit 910.000 (+ 4 Prozent) ebenfalls erneut ein Spitzen-

wert erzielt werden.

Modernisierung der Erfurt Tourist Information

Nach Abschluss der Modernisierung öffnet die Erfurt Tourist Information 

im März wieder die gewohnten Türen und präsentiert ihren Besuchern 

stolz die neuen Räumlichkeiten. Zu den Erneuerungen gehören die  

digitale Verfügbarkeit von Informationen auf verschiedenen großen  

Bildschirmen sowie komfortabel und zeitgemäß eingerichtete Counter- 

Arbeitsplätze für die Mitarbeiter.

NEU: Online-Buchbarkeit der öffentlichen  

Stadtführungen und -rundfahrten

Seit Juni ist es möglich, die Tickets für die öffentlichen Stadtführungen 

und -rundfahrten der ETMG online, bis um 10.00 Uhr am Tag der gewählten 

Führung, über die Internetseite www.erfurt-tourismus.de zu buchen.

Unser Leben – unsere Stadt: die neue Imagebroschüre

Mit wunderschönen Bildern und interessanten Informationen rund um  

die Stadt stellt sich Erfurt in der neuen, vollständig überarbeiteten Image- 

broschüre vor. Auf 72 Seiten bieten sich dem Leser vielversprechende und 

auch neue Einblicke in die Stadt.

Erhebung des Wirtschaftsfaktors Tourismus

Die positive touristische Entwicklung und die erheblich gestiegenen 

Gästezahlen wurden 2017 erneut zum Anlass genommen, den Wirt-

JAN

– trufrE ni sumsiruoT 
Bedeutender Wirtschaftszweig 
und lohnendes Geschäft

KLASSISCHER ÜBERNACHTUNGSTOURISMUS 

Die rund 5.300 Betten in gewerblichen Beherbergungsbetrieben 
mit zehn und mehr Betten werden mit 874.000 Übernachtungen 
ausgelastet. 

In den mehr als 1.000 Betten in Privatzimmern und Ferienwohnun-
gen sowie in den privaten Unterkünften, welche auf Sharing- und 

weiteren Buchungsplattformen angeboten werden, können rund 
121.000 weitere Übernachtungen verzeichnet werden. 

Im Bereich des Camping tourismus inkl. Reisemobilisten werden 
bisher ca. 15.000 Übernachtungen gezählt. 

Somit wurden in der Landeshauptstadt Erfurt im Jahr 2016 mehr 
als eine Million Übernachtungen gegen Entgelt gebucht.

DAS PORTEMONNAIE SITZT LOCKER

12 Millionen Gäste 
besuchen Erfurt pro Jahr

Detaillierte Informationen zur    
Studie und zur Methodik unter:

www.erfurt-marketing.de/   
informationen

BEKANNTEN-  UND VERWANDTENBESUCHE

Auch die Erfurter Bevölkerung beherbergt gerne private Gäste, seien 
es die Eltern oder Schwiegereltern, Kinder oder Enkelkinder, Freunde 
und Bekannte, welche bei ihrem Erfurt-Besuch auf der Couch oder im 
Gästezimmer übernachten. Zwar bezahlen diese Gäste nichts für die 
Übernachtung, nutzen aber ansonsten typische touristische Angebote 
und Leistungen in Erfurt. Sie machen einen Zwischenstopp auf dem 
Weg in den Urlaub oder sind zu einem Familientreffen in Erfurt ein-
geladen. Gastronomiebesuche sind für sie ebenso selbstverständlich 
wie Einkäufe oder der Besuch von Museen und kulturellen Veran-
staltungen. 

Die Erfurter sind gerne Gastgeber:

 Besuchsintensität: gut 30 % der Haushalte bekamen Besuch

 Besuchshäufigkeit:  viermal pro Jahr

 Reisegruppengröße: 2,3 Personen

 Aufenthaltsdauer: etwa 3 Tage

Insgesamt fanden in 2016 knapp 950.000 Übernachtungen in den 
Privathaushalten der Erfurter statt, ein Nachfragevolumen, das 
fast dem in gewerblichen Beherbergungsbetrieben entspricht und 
damit erhebliche ökonomische Relevanz besitzt.*

TAGESAUSFLÜGLER UND TAGESGESCHÄFTSREISENDE

Jene Tagesbesucher, die von ihrem Wohnort anreisen und am glei-
chen Tag wieder nach Hause fahren, stellen ein wichtiges, oft unter-
schätztes  Segment der touristischen Nachfrage Erfurts dar. Nach 
dem Motiv lassen sich Tagesgeschäftsreisende und Tagesausflügler 
unterscheiden. Tagesausflügler besuchen Erfurt aus vielerlei Grün-
den: hochkarätige Veranstaltungen, gesellige Feste, interessante 
Ausstellungen, attraktive Einkaufsmöglichkeiten, ansprechende  
Lokalitäten, spannende Sportwettkämpfe oder verschiedene Anlauf-
punkte für eine geruhsame Spazierfahrt (z. B. Altstadtbummel, ega-
park-Besuch, Ausflug in den Thüringer Zoopark Erfurt, Bekannten-/
Verwandtenbesuch). 

Aufgrund ihrer Funktion als Landeshauptstadt, Hochschulstadt,  
der Niederlassung zahlreicher Firmen, der Sitz des Bundesarbeits-
gerichtes und ihrer überregionalen Ausstrahlung empfängt die 
Stadt Erfurt auch eine relevante Zahl an Tagesgeschäftsreisenden. 
Angesichts des generellen aktuellen Trends zur Verringerung des  
Volumens der Tagesreisen der Deutschen ist der Zuwachs in Erfurt  
in den letzten Jahren ein Ergebnis, das sich im Vergleich zu ande-
ren Städten sehen lassen kann. Jährlich reisen etwa 11 Millionen 
Tagesausflügler und Tagesgeschäftsreisende nach Erfurt. 
 

* Aktualisierung der repräsentativen Haushaltsbefragung 2010 
  auf Basis der Einwohner- und Haushaltszahlen 2016

Gäste in Erfurt im Jahr 2016

 Klassische Übernachtungsgäste

 —  Gäste in gewerblichen Beherbergungsbetrieben  498.100

 —  Gäste bei Privatvermietern / Sharingplattformen 55.000

 —  Camping und Reisemobilisten 8.300

 Verwandten- und Bekanntenbesucher 316.000

 Tagesausflügler und Tagesgeschäftsreisende 11.000.000

 Gäste pro Jahr (gesamt) 11.877.400 / rund 12 Millionen

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik, Erfurt; bereitgestelltes Datenmaterial 
von Kooperationspartnern sowie eigene Berechnungen; dwif, ETMG, 2017
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Übernachtungen gegen Entgelt in Erfurt im Jahr 2016

 Übernachtungen in gewerblichen Beherbergungsbetrieben  874.000

 Übernachtungen bei Privatvermieter / Sharingplattformen 121.000

 Übernachtungen mit Camping / Reisemobilstellplätze 15.000

 Übernachtungen pro Jahr (gesamt) 1.010.000  / rund 1 Million

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik, Erfurt; bereitgestelltes Datenmaterial 
von Kooperationspartnern sowie eigene Berechnungen; dwif, ETMG, 2017 

7

6

Übernachtungen von Januar – Dezember 2016
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2016
5.350

1998
4.000

+34% 

Bettenanzahl gewerblicher Beherbergungsbetriebe

Quelle: Thüringer Landesamt 
für Statistik, Erfurt

Tourismus in Erfurt – 
erfolgreich & nachhaltig 

Von nichts kommt nichts. Der Gast muss gezielt umworben, um-
fangreich informiert und vor Ort zufriedenstellend betreut werden. 
Die vielfältige Konkurrenz attraktiver Städte im In- und Ausland 
macht die Arbeit immer schwieriger. Und auch im heutigen Wett-
bewerb der Städte um Einwohner und Fachkräfte, um Investitionen 
und Zuwachs an Lebensqualität kommen diejenigen Städte gut 
 voran, denen es gelingt, ihre Stärken hörbar zu kommunizieren und 
ein attraktives Image zu erzeugen. 
Die Erfurt Tourismus und Marketing GmbH (ETMG) nahm 1998 ihre
Arbeit als offizielle Organisation zur Tourismusförderung auf und 
übernahm 2009 zusätzlich das Stadtmarketing.

Zahlen und Fakten im Überblick

Fakten 1998 2016 

Zahl der Übernachtungen gegen Entgelt (gewerbliche Betriebe & Privatquartiere)   0,5 Mio. 1,01 Mio.

Tagesbesucher (inkl. Tagesgeschäftsreisende) 7,0 Mio. 11,0 Mio.

Gäste pro Jahr 8,1 Mio. 12,0 Mio. 

Durchschnittliche Tagesausgaben 26,00 Euro * 46,10 Euro

Bruttoumsatz, gesamt 255 Mio. Euro * 598 Mio. Euro

Touristischer Einkommensbeitrag (direkt & indirekt) 119 Mio. Euro * 260,5 Mio. Euro

Relativer Beitrag zum Primäreinkommen 3,2 % 6,3%

Einkommensäquivalent 6.400 Personen 13.400 Personen

Mehrwertsteueranteil, aus den touristischen Bruttoumsätzen an Bund 28,9 Mio. Euro * 73,7 Mio. Euro

Beitrag zum städtischen Steueraufkommen  5,6 Mio. Euro * 13,7 Mio. Euro

                           * damalige Erhebung in Euro

—  Tabelle 6

—  Diagramm 7

—  Diagramm 6

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik, Erfurt;
Daten ohne Camping

Quelle: dwif

Gewerbliche Übernachtungen 1998 – 2016
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Quelle: dwif, 2017; alle Werte verstehen sich als gerundete Werte

Touristische Bruttoumsätze in Erfurt – aufgegliedert nach Marktsegmenten (2016)

Segment  Gäste Aufenthaltsdauer Aufenthaltstage Ausgaben Bruttoumsatz 
   in Tagen    pro Tag / Person 

gewerbliche Betriebe   498.100  x  1,8  = 874.000    x 179,80 Euro =  157, 1 Mio. Euro

Privatvermieter / Sharingplattformen  55 .000  x  2,2 *  = 121 .000    x 80,80 Euro  =  9,8 Mio. Euro

Verwandte / Bekannte 316.000  x  3  = 949.000    x 36,00 Euro =  34,2 Mio. Euro

Camping / Reisemobilstellplätze 8.300  x  1,8  = 15.000     x 32,00 Euro =  0,5 Mio. Euro

Tagesreisen  11,0 Mio. x  1  = 11,0 Mio.    x 36,00 Euro =  396,0 Mio. Euro

Gesamt  11,88 Mio.     = 12,959 Mio. x 46,10 Euro * * =  597,6 Mio. Euro  

* kalkulatorischer Mittelwert der Aufenthaltsdauer der gewerblichen Statistik und der Sharingplattformen    |     * * segmentspezifische Gewichtung 

—  2 —

—  Tabelle 1

1 Million Übernachtungen 
gegen Entgelt pro Jahr 

—  Tabelle 3

Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik, Erfurt
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Wer durch die Erfurter Innenstadt schlendert, dem bleiben die von  

Jahr zu Jahr steigenden Touristenzahlen nicht verborgen. Die Gäste  

der Landeshauptstadt informieren sich mithilfe der Internetseite  

www.erfurt-tourismus.de auf dem Smartphone über die Sehenswürdig-

keiten entlang des Wegs, lauschen gespannt den Ausführungen der  

Erfurter Gästeführer oder erobern, ausgerüstet mit einem Stadtplan, 

die Altstadt mit ihren zahlreichen Geschäften, Cafés und Restaurants. 

Diese Wahrnehmung bestätigen auch die Statistiken, denn seit der  

Jahrtausendwende hat der Tourismus in Erfurt mit einem Übernachtungs-

zuwachs von 96 Prozent eine bemerkenswerte Aufwärtsbewegung  

genommen. Selbstverständlich sind die seit 20 Jahren gestiegenen  

Tourismuszahlen jedoch nicht. Sie sind vielmehr das Ergebnis gemein- 

samer Anstrengungen aller touristischen Partner in der Landeshaupt-

stadt sowie eines professionellen Tourismusmarketings durch die ETMG. 

2017 waren so viele Menschen in den Erfurter Hotels und Pensionen zu 

Gast wie noch nie zuvor, nämlich 520.000. Damit konnte mit einem Plus 

von 4 Prozent bei den Gästeankünften die Zahl des Rekordjahres 2016 

noch einmal deutlich übertroffen werden. 

Bei den Übernachtungen wurde im Lutherjahr mit 910.000, und einem 

damit verbundenen Plus von 4 Prozent, ebenfalls erneut ein Spitzenwert 

erzielt. Diese Kennziffer, die Zahl der generierten Übernachtungen,  

ist für die Beherbergungsbetriebe von besonderer Relevanz. Eine ent- 

sprechend hohe Auslastung der Häuser sichert ihr Fortbestehen und  

damit einhergehend die Vielfalt der Beherbergungsangebote in Erfurt. 

In den vergangenen Jahren trugen nicht zuletzt neue Hotelkapazitäten 

dazu bei, dass eine Steigerung der Gästezahlen überhaupt möglich war, 

insbesondere in den besonders nachgefragten Zeiträumen im Lauf eines 

Jahres. In den für den Städtetourismus typischen Spitzenmonaten Mai/

Juni und September/Oktober sind in Erfurt deutliche Höchstwerte zu  

verzeichnen. An Feiertagen (zum Beispiel Ostern oder Pfingsten) und  

an den „Brückentagen“ reisen besonders viele private Erfurt-Besucher  

in den Hotels und Pensionen an. 

Tourismusentwicklung auf Rekordniveau

Tourismusentwicklung

Gewerbliche Übernachtungen 1998 – 2017	 Quelle: Landesamt für Statistik, Erfurt
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Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik, ErfurtGewerbliche Übernachtungen  1998 – 2017
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Quelle: Thüringer Landesamt für Statistik, ErfurtGewerbliche Übernachtungen ausländischer Gäste  1998 – 2017
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Die Anlässe für eine Reise nach Erfurt sind vielfältig. Ein Teil der Gäste 

besucht Erfurt aus beruflichen Gründen, zum Beispiel um an einer Tagung 

oder einem Kongress teilzunehmen. Wiederum andere waren noch nie in 

der Landeshauptstadt und lernen diese im Rahmen einer privaten Städte- 

reise in ihrer gesamten Schönheit kennen oder kehren, falls sie schon  

einmal hier waren, für einen Wiederholungsbesuch zurück. Insbesondere 

für internationale Touristen waren die Ereignisse und Jubiläen in den  

vergangenen 20 Jahren ein willkommener Grund, Erfurt zu besuchen. 

Hierzu gehörten Anlässe wie die nur alle 10 Jahre stattfindenden 

Oberammergauer Passionsspiele, das deutschlandweite Bachjahr zum 

250. Todestag des großen Komponisten oder das Jahr 1999, als Weimar 

Kulturhauptstadt Europas war. 

Das Reformationsjahr 2017 weckte bei den internationalen Gästen eben-

falls großes Interesse, die Thüringer Landeshauptstadt als Station ihrer 

Deutschlandreise zu entdecken und die authentischen Lutherorte zu  

erkunden, die Erfurt zum Beispiel mit dem Evangelischen Augustiner- 

kloster zu bieten hat. 

Im Vergleich zum Vorjahr konnten rund 18 Prozent mehr Gäste aus  

dem Ausland in den Erfurter Übernachtungsbetrieben begrüßt werden. 

Vor allem von Gästen aus den USA (+ 54 Prozent), der Schweiz (+ 25 Pro-

zent), Frankreich (+ 24 Prozent), Belgien  (+ 29 Prozent) und Dänemark  

(+ 22 Prozent) stiegen die Übernachtungszahlen. Aber auch Österreich,  

die Niederlande und Großbritannien gehörten, wie seit vielen Jahren,  

zu den wichtigsten Quellmärkten im Tourismus. In der Summe haben  

die ausländischen Gäste 85.000 Mal in den Hotels und Pensionen über-

nachtet und damit gut zur erfreulichen Auslastung der Betriebe beige- 

tragen. Ein Resultat, das nicht zuletzt dank des beständigen und inten- 

siven Werbens der ETMG zustande kommt. 

Übernachtungen ausländischer Gäste 2017

USA	 12.400	 + 54 %

Schweiz	 8.700                                + 25 %

Österreich	 7.200                       + 13 %

Polen	 7.100                 - 6%

Niederlande	 5.700	 + 12 %

Frankreich	 3.500	 + 24 %

Dänemark	 3.200	 + 22 %

Belgien	 3.100	 + 29 %772.500 809.300 874.000753.900

20132013 20142014 20152015 20162016 20172017

432.900 447.300 466.200 498.000

Gäste in Hotels und Pensionen Übernachtungen in Hotels und Pensionen
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Im heutigen Wettbewerb der Städte um Einwohner und Fachkräfte, um 

Investitionen und Zuwachs an Lebensqualität kommen diejenigen Städte  

gut voran, denen es gelingt, ihre Stärken hörbar zu kommunizieren und 

ein attraktives Image zu erzeugen. 

Die Einwohnerzahl der Stadt Erfurt wächst, Universität und Fachhoch-

schule sind hervorragend aufgestellt, die Arbeitslosenquote sinkt,  

die Immobilienpreise steigen, der Bahnhof wurde zum ICE-Kreuz mit  

internationaler Bedeutung ausgebaut – viele relevante Faktoren belegen 

eine gute Entwicklung der Stadt. Das seit 2009 in der ETMG aufgebaute 

Stadtmarketing hat diese Prozesse begleitet und mit einer Vielzahl von 

Initiativen befördert. Die stabile Basis, die mit dem Tourismusmarketing 

vorlag, konnte in andere gesellschaftliche Bereiche hineinwirken. 

Es wird keinen direkten Nachweis geben können, welcher Anteil an den 

vielfältigen Facetten der Stadtentwicklung dem Stadt- und Tourismus-

marketing tatsächlich zuzurechnen ist. Letztlich bleibt immer nur der 

Blick auf einzelne Stellvertreterkennziffern. Und auch die Arbeit der 

ETMG wird an der Entwicklung einzelner Kenngrößen gemessen.  

Insbesondere für die Tourismusförderung und ebenso für die Erhöhung 

des Bekanntheitsgrads der Stadt gilt die Entwicklung der Gäste- und 

Übernachtungszahlen in den Hotels und Pensionen als wichtiger Grad-

In welche Richtung sich eine Stadt künftig entwickelt, ob sie wächst und 

welche Wirtschaftsbereiche oder Funktionalitäten sie anzieht, hängt in 

immer stärkerem Maße davon ab, welches Profil sie tatsächlich hat und 

ob bzw. wie es von außen wahrgenommen wird.

Städte wie Göttingen, Hannover, Würzburg, Fulda, Leipzig, Magdeburg, 

Kassel, Chemnitz sind ähnlich gut aufgestellt und in vergleichbar  

zentraler Lage wie Erfurt. Im Wettbewerb mit diesen Städten um  

Einwohner, Fachkräfte, Investitionen, attraktive Arbeitsplätze,  

Studenten, Tagungsorganisatoren oder Touristen ist es notwendig,  

die Einzigartigkeit und die tatsächlichen Vorzüge der Stadt zu iden- 

tifizieren und so aufzubereiten, dass sie für die jeweilige Zielgruppe  

anziehender erscheinen als die der anderen Städte.

Hier setzt das strategische Marketing der ETMG an. Das Marketing für 

Erfurt zielt auf die Positionierung der Stadt als attraktive Destination 

für Städte- und Kulturtourismus, als Tagungs- und Kongressstandort, als 

führende Stadt für barrierefreien Tourismus in Deutschland, als sympa-

thische Stadt zum Leben für alle Generationen und zum Studieren sowie 

als prosperierender Wirtschaftsstandort mit hervorragender verkehrs- 

infrastruktureller Anbindung in der Mitte Deutschlands. 

messer. In Erfurt ist diese Entwicklung stabil nach oben gerichtet  

und hat auch in 2017 einen neuen Spitzenwert erreicht (ausführlich  

auf Seite 18). 

Mit den durch die Touristen generierten Umsätzen werden in Erfurt 

mindestens 20.000 Arbeitsplätze in Gastronomie und Hotellerie,  

in der Dienstleistungsbranche und im Handel gesichert. Mit der  

Kommunikation der erfolgreichen Stadtentwicklung nach außen werden 

weitere Investitionen in allen gesellschaftlichen Bereichen, zum  

Beispiel in der Logistik, in den Hochschulen oder dem Wohnungsbau 

angestoßen, bestehende Arbeitsplätze erhalten und neue geschaffen. 

Die ETMG unterstützt mit ihrer Tätigkeit diese Entwicklungen, die im 

ureigenen Interesse der Stadt Erfurt sind und deshalb bekennt sich der 

Stadtrat seit vielen Jahren mit einer stabilen Finanzierung zur ETMG. 

Auch im Jahr 2017 erhielt die ETMG für dieses wirtschaftsfördernde 

Engagement einen städtischen Zuschuss in Höhe von 900 Tsd. Euro.  

Mit ihren eigenen Dienstleistungen erwirtschaftete die ETMG erneut 

einen wichtigen und erfreulichen Refinanzierungsbeitrag in Höhe von 

1,92 Mio. Euro. Dies ist dem enormen Engagement der Mitarbeiter und 

Auszubildenden zu verdanken, die auch das Potenzial der modernen  

Medien und technischen Möglichkeiten immer aufs Neue erschließen.

Den Bekanntheitsgrad einer Stadt zu erhöhen und das Image neu auf

zuladen, ist nur in längeren Zeiträumen und mit intensiver, glaubwürdiger 

Öffentlichkeitsarbeit möglich. Aus eigenem Erleben weiß Jedermann, 

wie hartnäckig sich Vorurteile in den Köpfen halten. Eine neue, bessere 

Haltung bekommen die Menschen meist erst aus eigenem Erleben. 

Sehr hilfreich sind in diesem Zusammenhang journalistische Berichte, 

die Leser dazu animieren, sich für die aktuellen Veränderungen in den 

Städten zu interessieren und diese zu besuchen. Die Empfehlung und 

die positive Berichterstattung, die auf der Grundlage eines solchen 

Vor-Ort-Besuches an Verwandte und Bekannte weitergegeben wird, ist 

bis heute die für alle Menschen am meisten glaubwürdige Botschaft. 

Unter anderem aus diesem Grund ist eine Verzahnung von Tourismus-

förderung und Stadtmarketing richtig und effektiv.

Die Stärkung des Städte- und Kulturtourismus und die Profilierung des 

Tagungs- und Kongressstandortes Erfurt fördern den Bekanntheitsgrad 

und die Weiterempfehlung. Dies sind erste Voraussetzungen für eine 

Wahrnehmung und Beschäftigung von außen mit Erfurt als Hochschul-

stadt, als Standort für Unternehmensansiedlungen oder als neuen  

Lebensmittelpunkt.

Die ETMG stärkt die Stellung der Stadt Erfurt im Wettbewerb Tourismusförderung und Stadtmarketing als Entwicklungsmotoren
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Städtevergleich Historic Highlights of Germany

Gewerbliche Übernachtungen 2017 
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Die Zimmervermittlung ist eines der Hauptgeschäftsfelder der ETMG.  

Im Mittelpunkt steht dabei – sowohl für Individualgäste als auch für  

die Organisatoren von Gruppenreisen, Tagungen und Kongressen – die 

persönliche, sachkundige und neutrale Beratung durch die Mitarbeiter 

der ETMG. Diese greifen auf ein breites Portfolio an buchbaren Unter-

künften in der Thüringer Landeshauptstadt zurück. 

Eine Übersicht über die Vielfalt an Beherbergungsangeboten liefert seit 

dem Jahr 1999 der jährlich erscheinende Gastgeberkatalog. Damals waren 

es 25 Hotels, die sich in dem touristischen Handbuch präsentierten.  

Der Gastgeberkatalog wurde über die Jahre hinweg kontinuierlich über-

arbeitet und an die Bedürfnisse der Gäste angepasst. Pensionen, kleinere 

Hotels und Privatvermieter wurden aufgenommen, die Darstellung um 

Angaben wie die Internetadressen der Vermieter erweitert. Heute sind 

es rund 130 Beherbergungsbetriebe, die sich in der Broschüre vorstellen. 

Eine Besonderheit ist dabei, dass die aufgeführten Privatunterkünfte 

und Ferienwohnungen persönlich von den Mitarbeitern der ETMG nach 

den deutschlandweit einheitlichen Kriterien des Deutschen Tourismus-

verbandes überprüft und zertifiziert wurden. Ein Verfahren, das den 

hohen Qualitätsanspruch der ETMG einmal mehr verdeutlicht.

Ein besonderes Augenmerk lag in den vergangenen Jahren zudem darauf, 

die Buchungsmöglichkeiten über die ETMG zeitgemäß und aktuell zu 

halten. Der Markt der Buchungssysteme wurde genau beobachtet, neue 

Systeme eingeführt. So ist es seit dem Jahr 2010 möglich, das breite 

Portfolio an Beherbergungsangeboten auch online zu buchen. Mit  

der Einführung des aktuell genutzten Systems gelang es 2012, dass  

die Partnerunterkünfte der ETMG nicht nur über die Internetseite  

www.erfurt-tourismus.de buchbar sind, sondern auch über Portale  

wie zum Beispiel holidays.hrs.de oder BestFewo.de. Parallel hierzu  

wurde die Darstellung der Unterkünfte auf der unternehmenseigenen 

Webseite fortlaufend optimiert und attraktiver gestaltet. Dank der  

individuellen Beratungsleistung und der guten Zusammenarbeit mit 

den Erfurter Partnern gelingt es der ETMG weiterhin, sich auf dem  

Markt zu behaupten und mit Qualität und Service zu punkten.

Ein besonders beliebter Service für die Einwohner, der seit 2012 dank der 

guten Zusammenarbeit zwischen der ETMG und verschiedenen Hotel

betrieben der Stadt jährlich neu aufgelegt werden kann, ist das 111-Euro-

Angebot. Für diesen Preis haben die Erfurter die Möglichkeit, für ihre  

Gäste zwei Übernachtungen für zwei Personen im Doppelzimmer inklusive 

Frühstück in einem an der Aktion teilnehmenden Hotelbetrieb zu buchen.

Zimmervermittlung durch die ETMG 2017

Zimmervermittlung

Zimmervermittlung
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Die ETMG versteht sich von Beginn an als touristisches Dienstleistungs-

unternehmen, dessen Auftrag es ist, potenzielle Gäste der Landes

hauptstadt Erfurt zu informieren, sie für einen Besuch in Erfurt zu 

interessieren und ihnen einen optimalen Service vor Ort zu bieten. Seit 

Übernahme des Aufgabengebietes Stadtmarketing gehören zudem die 

Profilierung und die Prägung des Stadtimages zu den Zielen der ETMG, 

zum Beispiel als traditionsreicher und innovativer Wirtschaftsstandort 

und als attraktive Stadt zum Wohnen. Der Schlüssel zur Erfüllung dieser 

Aufgaben ist das qualifizierte Personal des Unternehmens.

Die Themen Personalentwicklung sowie Aus- und Weiterbildung 

spielen seit Gründung der ETMG eine bedeutende Rolle. Mit Beginn der 

Geschäftstätigkeit im Jahr 1998 gingen 12 Mitarbeiter des ehemaligen 

Fremdenverkehrsamtes der Stadt Erfurt in die damalige TGE über. Acht 

von ihnen bildeten auch nach der Übergangszeit den „Personalstamm“ 

und brachten sich engagiert in die Neustrukturierung der Firma ein. 

Durch deutschlandweite Ausschreibungen und Neueinstellungen  

wurden weitere qualifizierte Mitarbeiter gewonnen. Heute bietet die 

ETMG circa 30 interessante Arbeitsplätze. Die Identifikation mit dem 

Unternehmen ist hoch – die Fluktuation sehr gering.

Auszubildende und BA-Studenten der ETMG 1998 – 2017

Personalentwicklung in der ETMG

Personalentwicklung22

Gleiches gilt für die Auszubildenden und Studierenden der heutigen 

ETMG. Bereits 2001 wurde die erste Auszubildende eingestellt. Seitdem 

verstärken pro Jahr im Schnitt zwei neue Auszubildende das Unter- 

nehmen. Seit dem Jahr 2003 absolvieren zudem Studierende von  

Berufsakademien den praktischen Teil ihres Dualen Studiums bei der 

TGE bzw. heutigen ETMG. Das Engagement als Ausbildungsbetrieb ist 

dabei ein wesentlicher Beitrag zur Fachkräftesicherung im touristischen 

Bereich und eine Investition in die Zukunft: Viele der ehemaligen  

Auszubildenden und Studierenden arbeiten heute in verantwortungs-

vollen Positionen im Unternehmen.

Besonders interessiert ist die ETMG an der Weiterbildung ihrer  

Angestellten. Mithilfe verschiedener Maßnahmen, wie der Teilnahme  

an Sprachkursen oder individuell auf die Anforderungen der jeweiligen  

Arbeitsbereiche zugeschnittenen Seminare, wird neues Wissen generiert 

und die Entwicklung neuer kreativer Ideen und Projekte gefördert. 

„Den Blick über den Tellerrand“ wagen alle Mitarbeiter der ETMG seit 2005 

einmal im Jahr gemeinsam, im Rahmen einer Weiterbildungsexkursion. 

2017 führte diese zum Beispiel nach Nürnberg, um unter anderem die neue 

ICE-Strecke mit ihren schnellen Verbindungen einmal selbst zu testen.

Kaufleute für Tourismus

Studium Tourismuswirtschaft aktuell in Ausbildung und Studium

Weiterbildungsexkursion 2017 in Nürnberg
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Herzlich willkommen und bestens beraten: so sollen sich die Besucher 

der Erfurt Tourist Information am Benediktsplatz fühlen. Seit nunmehr 

20 Jahren ist sie der Anlaufpunkt für die Gäste der Stadt, die sich hier 

mit einer Vielzahl an Informationen zu den touristischen Angeboten  

in Erfurt – wie Sehenswürdigkeiten, Stadtführungen, Veranstaltungen,  

Beherbergungsangebote und Museen – versorgen können. Übernach

tungen werden in der Erfurt Tourist Information gebucht und Souvenirs, 

wie die bei Jung und Alt beliebte Puffbohne und zahlreiche weitere 

Erfurter und thüringenspezifische Produkte, gekauft. Die Erfurter 

Einwohner kommen ebenfalls gerne vorbei. Sie schätzen besonders das 

breite Angebot des Ticketshops, sichern sich das aktuelle ERFURTmagazin 

oder buchen das 111-Euro-Angebot für Freunde und Verwandte. An  

362 von 365 Tagen waren die Mitarbeiter der Erfurt Tourist Information 

auch im Jahr 2017 persönlich, telefonisch, per Fax, E-Mail oder auf  

postalischem Weg für die verschiedensten Anfragen erreichbar.

Waren es vor Aufnahme der Geschäftstätigkeit der TGE zwei Geschäfts-

stellen, so wurden diese im April 1998 in den neuen Räumen am Benedikts- 

platz zusammengeführt. Ein erster umfangreicher Aus- und Umbau  

fand im Jahr 2003 statt. Grund hierfür war unter anderem die stetig 

wachsende Gästezahl und ein damit einhergehender gesteigerter Platz-

bedarf, um weiterhin eine optimale Beratung bieten zu können. Die 

Räumlichkeiten wurden vergrößert und insbesondere der Durchbruch 

zur ehemaligen Bürgerinformation der Stadtverwaltung machte es  

möglich, dem Ticketverkauf mehr Platz einzuräumen und diesen in  

einer neuen, verbesserten Qualität anbieten zu können. Eine große  

Herausforderung war die Havarie im November 2010, als die Decke  

der Erfurt Tourist Information teilweise einstürzte. Dank der Umsicht 

und Geduld der Mitarbeiter war es möglich, auch diese Zeit ohne  

größere Einschränkungen zu meistern und die Gäste weiterhin optimal 

zu beraten.

Umbau der Erfurt Tourist Information
Nach intensiven Planungen, begann Anfang 2017 der umfangreichste  

Umbau der Erfurt Tourist Information seit nunmehr 14 Jahren, um einen 

an die Bedürfnisse der Gäste angepassten Service bieten zu können.  

Die ersten Besucher wurden Ende März im neuen Ambiente begrüßt.  

Die bisherige Einrichtung musste einem modernen und zeitgemäßen  

Erscheinungsbild weichen. Die nun frei zugänglichen Fenster und ein neu 

installiertes Lichtkonzept ergänzten die Modernisierungsmaßnahmen, 

die von den besonderen Herausforderungen im historischen Gebäude 

geprägt waren.

Zu den Erneuerungen gehört außerdem die digitale Verfügbarkeit von 

Informationen. Ein 65-Zoll-Smartboard, das von Gästen interaktiv 

genutzt werden kann, gibt nun Auskunft über wichtige touristische 

Angebote in Erfurt und der Region. Die gleiche Informationsvielfalt 

bieten ebenso zwei fest installierte iPads. Auf einem Plakatscreen sind  

aktuelle Angebote und faszinierende Erfurt-Ansichten zu sehen. Eine 

weitere Neukonzeption ist ein WLAN Hotspot, der kostenfreien Zugang 

zum Internet ermöglicht.

Neben einer verbesserten Zugänglichkeit für mobilitätseingeschränkte 

Gäste standen zudem die Mitarbeiterbedürfnisse und die Optimierung 

der Arbeitsbedingungen im besonderen Fokus, sodass das Team  

der Erfurt Tourist Information nach dem Umbau nun einmal mehr für 

zukünftige Aufgaben gerüstet ist.

Erfurt Tourist Information

Unsere Erfurt Tourist Information am Benediktsplatz

Erfurt präsentiert sich auf der BUGA 2007  
in Gera/Ronneburg
Vom 27. April 2007 bis 14. Oktober 2007 fand in Gera und im benach

barten Ronneburg die Bundesgartenschau 2007 statt. Die TGE präsen-

tierte die Stadt Erfurt und ihr touristisches Angebot während der  

gesamten Ausstellungsdauer mit einem eigenen Erfurt-Pavillon im 

„Hofwiesenpark Gera“ auf dem BUGA-Gelände.

Dank der Unterstützung der Agentur für Arbeit Altenburg-Gera wurden 

vier Mitarbeiter eingearbeitet und intensiv geschult, die täglich von 

9.00 bis 19.00 Uhr das touristische Angebot der Thüringer Landes- 

hauptstadt vorstellten. Besonderer Schwerpunkt lag dabei auf den  

traditionsreichen Gärtnerbetrieben wie zum Beispiel Kakteen-Haage 

und N. L. Chrestensen sowie dem egapark Erfurt, dem Deutschen  

Gartenbaumuseum und den vielfältigen Parks und Grünanlagen  

der Stadt. So wurden die Mitarbeiter in den Gartenbaubetrieben, im 

egapark und in zahlreichen weiteren Institutionen mit den Besonder- 

heiten der Unternehmen und der Tradition der Landeshauptstadt als 

Stadt der Samenzucht und des Gartenbaus vertraut gemacht. 

Im BUGA-Pavillon waren alle Broschüren der Tourismusgesellschaft  

sowie Unterlagen der Kooperationspartner erhältlich, um über die  

Sehenswürdigkeiten und Veranstaltungen in Erfurt zu informieren.

Das Resümee am Ende war erfreulich: Rund 1,5 Millionen Gartenfreunde 

besuchten die Bundesgartenschau und hatten damit die Möglichkeit, 

auch die Thüringer Landeshauptstadt als attraktives Städtereiseziel  

kennenzulernen.

Zweigstelle auf dem Petersberg  
von 2006 bis 2012 
Die Zitadelle Petersberg ist eines der eindrucksvollen Wahrzeichen  

der Stadt Erfurt. Seit Jahrhunderten prägt sie das Stadtbild der  

Thüringer Landeshauptstadt. Im April 2006 wurde auf dem Petersberg-

plateau die Petersberg-Information als Zweigstelle der Erfurt Tourist 

Information eröffnet. Von Beginn an wurde hier die im gleichen Jahr  

neu entwickelte Petersberg-Kurzführung angeboten. Daneben infor-

mierten die Mitarbeiter der TGE über die Entwicklung des Petersberges 

und auch der Souvenirverkauf wurde sehr gut angenommen. 

Im November 2006 war es überdies möglich, die zeitweise geschlossene 

militärhistorische Ausstellung, die die damaligen Lebensverhältnisse 

innerhalb der Anlage zeigt, mit Personal aus dem zweiten Arbeitsmarkt 

wiederzueröffnen.

Auch wenn die Petersberg-Information im September 2012 aus wirt-

schaftlichen Gründen schließen und die reguläre Öffnung der  

militärhistorischen Ausstellung eingeschränkt werden musste,   

so bleibt der Petersberg weiterhin mit den beliebten Führungen  

durch die Horchgänge und die Ausstellung für die Erfurter und ihre  

Gäste erlebbar.

Erfurt Tourist Information

Außenstellen der Erfurt Tourist Information
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Von der Altstadt-Tour im Gelenkbus über die Funzelführung durch die 

Horchgänge der Zitadelle Petersberg bis hin zur Kinderführung in den 

Farben der Stadt: Die Stadtführungen und -rundfahrten der ETMG sind 

nicht nur ausgesprochen vielfältig, sie sind auch sehr beliebt.  

177.200 Besucher in 8.450 Gruppen nutzten 2017 das breite Angebot und 

erkundeten gemeinsam mit den Gästeführern der ETMG die schönsten  

Sehenswürdigkeiten der Landeshauptstadt Thüringens. Mehr als  

45 Führungen und Rundfahrten standen dabei zur Auswahl.

Ein Klassiker ist und bleibt die Altstadtführung zu Fuß, die an  

365 Tagen im Jahr als öffentlicher Stadtrundgang angeboten wird.  

Darüber hinaus wurde das Portfolio im Laufe der vergangenen 20 Jahre 

kontinuierlich weiterentwickelt. Besonders mobilitätseingeschränkte 

Gäste, zum Beispiel Rollstuhlfahrer oder Familien mit Kinderwagen, 

schätzen die Rundfahrten der ETMG, die ihnen ein barrierefreies  

Stadterlebnis ermöglichen. Der Altstadt-Express, die Fahrt mit dem 

Bus, ging erstmals im Jahr 2006 auf Tour. Drei Rollstühle können  

im letzten Wagen befördert werden. Nach der Verabschiedung der  

alten Erfurt-Tour-Straßenbahn, einem Wagen der Gothaer Baureihe  

aus den 60er Jahren, im Jahr 2014, wurden in Kooperation mit der  

Erfurter Verkehrsbetriebe AG (EVAG) für die Erfurt-Tour drei Wagen  

der Baureihe Tatra aus den 80er Jahren in Betrieb genommen.  

Stadtführungen der ETMG 2017

1998:

Unser Service mit Qualitätsversprechen 	 Stadtführungen und -rundfahrten

Stadtführungen und -rundfahrten26

2.500 Gruppen 76.000 Teilnehmer

Die neue Bahn bietet mittels hydraulischer Hubrampe mobilitäts- 

eingeschränkten Gästen einen komfortablen Zugang, zwei Rollstühle 

finden hierin Platz.

Sehr gut angenommen werden zudem die Führungen, die zur Erkundung 

der Zitadelle Petersberg einladen. Im Zuge der Eröffnung der Petersberg- 

Informationen im Jahr 2006 wurde erstmals die Kurzführung angeboten, 

in deren Mittelpunkt das Erlebnis Horchgänge steht. Ausgesprochen  

beliebt, besonders bei Familien mit Kindern, sind die Funzelführungen zu 

später Stunde, bei denen die Entdeckung der geheimnisvollen Gänge der 

Festung Petersberg im Schein von Taschenlampen zu einem besonderen 

Erlebnis wird.

Auf Grund der wachsenden Nachfrage nach Erlebnisführungen wurde  

gemeinsam mit den Gästeführern eine Vielzahl themenbezogener  

Führungen in mittelalterlichen Kostümen entwickelt, wobei das  

Angebot weiterhin beständig evaluiert und erweitert wird. So unterhält 

beispielsweise der Nachtwächter in den Abendstunden Jung und Alt.  

Im Reformationsjahr waren die Führungen im Lutherkostüm sehr gefragt. 

Erkundeten im Jahr 2015 140 Gruppen mit rund 3.100 Teilnehmern die 

Stadt auf den Spuren des Reformators, besichtigten 2017 1.200 Gruppen 

mit knapp 28.800 Teilnehmern die authentischen Lutherstätten in Erfurt.

2017: 8.450 Gruppen 177.200 Teilnehmer

Einen großen Anteil an der gleichbleibend hohen Qualität und Vielfalt 

der Führungen und Rundfahrten haben die aktuell 70 Gästeführer, die auf 

Honorarbasis für die ETMG arbeiten. Ihre Fachkompetenz ist von heraus-

ragender Bedeutung, daher wird die Teilnahme an einem Kurs der  

Volkshochschule Erfurt zum Thüringenführer mit einem spezifischen  

Modul zur Landeshauptstadt vorausgesetzt. Der Lehrgang vermittelt in 

160 Stunden alle erforderlichen Fähigkeiten sowie Fach- und Spezial- 

wissen. 

Ergänzend hierzu bietet die ETMG jedes Jahr zahlreiche Weiterbildungen 

an. Dabei handelt es sich sowohl um allgemeine Schulungen, zum  

Beispiel zur Anwendung von Erste-Hilfe-Maßnahmen oder zur Erweiterung 

des Englisch-Wortschatzes, als auch um solche, die das aktuelle Stadt

geschehen im Blick haben. So erhielten die Gästeführer 2017 im Rahmen 

einer Besichtigung der Kunsthalle wichtige Informationen zu den  

Umbauten des im gleichen Jahr wiedereröffneten Museums. 

Im Stadtmuseum hatten sie die Möglichkeit, einen exklusiven Einblick  

in die Reformationsausstellung „Barfuß ins Himmelreich? Martin Luther 

und die Bettelorden in Erfurt“ zu erhalten.

Um die Arbeit in der Stadtführungsabteilung noch effizienter zu gestalten 

und der wachsenden Nachfrage gerecht zu werden, war die beständige 

Einführung neuer technischer Systeme notwendig. 2013 wurde beispiels-

weise ein modernes Buchungssystem für Stadtführungen implementiert. 

Im Jahr 2016 folgte die Einführung eines online-basierten Abrechnungs-

systems, das von den Gästeführern sehr gerne genutzt wird.

Seit Juni 2017 ist es möglich, die Tickets für die öffentlichen Stadt

führungen und -rundfahrten der ETMG online über die Internetseite  

zu buchen. Das neue Angebot, das die Teilnahme nun noch einfacher  

gestaltet, erfreut sich von Monat zu Monat einer steigenden Nachfrage.

	 <	 www.erfurt-tourismus.de

Neu und empfehlenswert ...

Küchengespräche aus dem Hause Luther – eine Dienstmagd erzählt: 

Der große Reformator Martin Luther sagte von  
der Erfurter Universität, sie ist „meine Mutter,  
der ich alles verdanke“, bevor er ins Augustiner- 
kloster, der „Wiege der Reformation“ eintrat,  
um Mönch zu werden.

Lernen Sie in einem unterhaltsamen Stadtrund- 
gang die Lutherstätten und wichtigsten Erfurter 
Sehenswürdigkeiten kennen. Abgelauscht von den 
legendären Tischgesprächen hören Sie interessante 

Geschichten aus dem Hause Luther und lassen Sie  
sich mit einer süßen Stärkung und einem Kräuter- 
schnaps verwöhnen.

Der Stadtrundgang ist für Gruppen ganzjährig  
buchbar und dauert circa zwei Stunden.

Mehr Informationen hierzu und zu weiteren  
Führungen finden Sie auf:
	 > www.erfurt-tourismus.de/stadtfuehrung
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Von großer Bedeutung in der Unternehmenskommunikation der ETMG 

ist die enge Zusammenarbeit mit Partnern auf lokaler, regionaler und 

bundesweiter Ebene. Mit der Präsenz in thematischen und regionalen 

Werbegemeinschaften wird der Marketingauftritt der Stadt in  

attraktiver, nützlicher und kostengünstiger Weise vervielfacht. Durch 

diese Kooperationen eröffnen sich seit 20 Jahren immer wieder neue 

Chancen und Entwicklungspotenziale, womit gemeinsame Ressourcen 

effizienter genutzt werden können. Ein weiterer Synergieeffekt ist der 

kontinuierliche Austausch mit Partnern, welcher häufig neue Impulse 

für die eigene Arbeit liefert. 

Die ETMG war in den vergangenen Jahren Gründungsmitglied von allein 

drei Gemeinschaften, um Partner für die Weiterentwicklung der bis 

dahin nicht vernetzten Themen zu verknüpfen. 

Dazu zählen:

>	 die Arbeitsgemeinschaft „Barrierefreie Reiseziele in Deutschland“, 

>	 der eingetragene Verein „Wege zu Luther“ sowie 

>	 die Arbeitsgemeinschaft „Radfernweg Thüringer Städtekette“. 

Diese touristischen Themen werden in der Außenwahrnehmung stark 

mit Erfurt verbunden – sie erhöhen den Bekanntheitsgrad der Landes-

hauptstadt sowie die Nachfrage der jeweiligen Zielgruppe. 

Die ETMG verfolgt seit 1999 das Ziel, barrierefreien Tourismus in Erfurt 

zu entwickeln und umzusetzen. Im Zuge dessen hat sie zahlreiche  

Projekte ins Leben gerufen. Um die touristischen Angebote der Stadt 

Erfurt auch für die in ihrer Mobilität eingeschränkten Gäste, Blinde und 

Sehbehinderte, Hörbehinderte sowie Menschen mit Lernbehinderungen, 

erlebbar werden zu lassen, ist das Engagement vieler Kooperations

partner notwendig.

Reiseplaner „Erfurt – erlebbar für alle“
Was für Touristen von Nutzen ist, kommt den Bewohnern ebenfalls  

zugute. So stellt der Reiseplaner „Erfurt – erlebbar für alle“, welcher  

bereits 1999 in der ersten Auflage erschien, heute mehr als 80 Einrich-

tungen mit barrierefreien Angeboten in Erfurt und Umgebung vor.  

Auf den Seiten begegnen dem Leser zahlreiche Sehenswürdigkeiten,  

Unterkünfte, Museen aber auch Sportstätten und Gastronomiebetriebe 

mit Hinweisen für mobilitätseingeschränkte Gäste. Die barrierefreien 

Angebote der ETMG wie die Altstadtführung, auch in Deutscher  

Gebärdensprache, und die Stadtrundfahrten, dürfen ebenfalls nicht  

fehlen. Der erste Reiseplaner „Erfurt – erlebbar für alle“ erhielt schon  

in 2000 auf der CMT Stuttgart die Auszeichnung „Silberner Rollstuhl“.

Die ETMG bringt sich darüber hinaus in weit mehr Zusammenschlüssen 

engagiert und oft mit Vorstandsverantwortung ein: 

Eine der bedeutendsten Werbegemeinschaften, dank der es möglich ist, 

auf dem US-amerikanischen Markt, in Kanada und in Asien vertreten zu 

sein, sind die Historic Highlights of Germany. Gemeinsam mit Thüringer 

Städten wie Eisenach, Weimar und Jena sowie Frankfurt am Main, Fulda 

und Leipzig ist Erfurt mit der „Goethe-Straße“ überwiegend auf dem  

japanischen Markt aktiv.

In Thüringen arbeiten die 19 Mitgliedsstädte des Vereins „Städtetouris-

mus in Thüringen“ e. V. mit vereinten Kräften daran, die touristische  

Entwicklung der Mitgliedsstädte weiter voranzutreiben, die Gäste- 

zahlen aus dem In- und Ausland zu erhöhen, das Image jeder Stadt zu 

verbessern und den Wirtschaftsbereich Tourismus zu stärken.

Regional ist die Kooperation mit Weimar, Jena und dem Weimarer Land 

im Verein „Die Impulsregion e. V.“ besonders eng. Aktuell arbeitet die 

ETMG gemeinsam mit der Impulsregion auf das nächste Jubiläum hin. 

Zum Thema „100 Jahre Bauhaus“ wurde eine Broschüre gestaltet, die  

auf die Höhepunkte in 2019 aufmerksam macht.

Deutscher Tourismuspreis 
Im Jahr 2013 fanden die Bemühungen der ETMG für den barrierefreien 

Tourismus in Erfurt eine deutschlandweite Anerkennung: Das Projekt  

„Videoguide und Stadtführungen für gehörlose Erfurt-Besucher in  

Deutscher Gebärdensprache (DGS)“ gehörte zu den vier Preisträgern,  

die mit dem Deutschen Tourismuspreis 2013 ausgezeichnet wurden. Der 

preisgekrönte Erfurter Wettbewerbsbeitrag entstand in Vorbereitung  

der 5. Deutschen Kulturtage der Gehörlosen in Erfurt und umfasste  

zwei Teilprojekte: den Videoguide mit Filmsequenzen in Deutscher  

Gebärdensprache und die Ausbildung gehörloser Menschen als Gäste- 

führer. Die zwölfköpfige Expertenjury würdigte mit der Auszeichnung 

den konsequenten, qualitätsorientierten Weg der ETMG im barriere- 

freien Tourismus.

AG „Barrierefreie Reiseziele in Deutschland“
2008 schlossen sich sechs deutsche Urlaubsregionen und Städte zur  

AG „Barrierefreie Reiseziele in Deutschland“ zusammen, um gemeinsam 

Pionierarbeit bei der Entwicklung von barrierefreien Reiseangeboten  

zu leisten. Zu den Mitgliedern gehörten 2017 neben den Städten Erfurt, 

Magdeburg und Rostock auch die Regionen Eifel, Ostfriesland, Sächsische 

Schweiz sowie das Fränkische, Lausitzer und Ruppiner Seenland. Die  

Geschäftsstelle der AG ist seit ihrer Gründung bei der ETMG angesiedelt. 

Mehrmals im Jahr kommen die Mitgliedsregionen zum Erfahrungsaus-

tausch und zur Abstimmung der gemeinsamen Marketingaktivitäten 

zusammen. Eine enge Zusammenarbeit besteht mit der Deutschen Zen

trale für Tourismus (DZT) und der Deutschen Bahn. Die Geschäftsführerin 

der ETMG ist seit Gründung der AG Sprecherin dieser Kooperation.

Kooperationen Erfurt erlebbar für alle

#WeAreGermany

Anything but Old

about the cultural and religious heritage as well as fraught past 
and present of religions in Germany.

 www.historicgermany.travel/religion

 Roman Heritage Journey

 

 Faith and Heritage Journey

 Imperial Heritage Journey

 Cold War Heritage Journey

 

 UNESCO World Heritage Journey

Our Heritage Journeys 
have a tale to tell…

Koblenz
Wiesbaden

WürzburgTrier

Heidelberg

Freiburg

Augsburg

Erfurt

Münster

Osnabrück
Potsdam

Rostock

Regensburg

Aachen

Bonn

Lübeck

Mainz

Roman origins and date back more than 2,000 years. The Roman-
themed Heritage Journey takes you from the former capital of 
the Western-Roman Empire to the thermal baths, military camps, 
forts and to the turning point in European history.

 www.historicgermany.travel/romans

On the Traces of a 
World Power

1  Roman Heritage Journey

guilds of traders that existed in the Middle Ages, but its important 

power and riches of the medieval merchants.

 www.historicgermany.travel/hanse

Witnesses of the First 

3  Faith and Heritage Journey

The Religious 
Complexity of Germany

various territories. Discover the Germany of emperors and elec-

power to take your breath away.

 www.historicgermany.travel/emperors

4  Imperial Heritage Journey

The Feudal Time 
of the Nobility

5  Cold War Heritage Journey

history and social development of the country. In our historic 

buildings – mostly churches and palaces such as the Aachen 
Cathedral or Würzburg Residence.

 www.historicgermany.travel/unesco

7  UNESCO World Heritage Journey

Treasures of the 
World

From the end of the 18th to the middle of the 19th century, there 

 

The Epoch of 
Longing

memorials are dedicated to this chapter of German history.

 www.historicgermany.travel/cold-war

Osnabrück/Park Kalkriese Archeological Museum

Ancient Roman Mosaic

Trier, Porta Nigra

Rostock, Astronomical Clock

Rostock, Hanse SailOsnabrück, Ledenhof

Lübeck Cathedral

Erfurt, Jewish Treasure

Aachen Cathedral Wiesbaden, Biebrich Palace

Koblenz, Father Rhine and Mother Moselle

Bonn, Beethoven House

Freiburg, Cathedral Potsdam, New Palace

Lübeck, Town Hall

Regensburg, Town Hall

Wiesbaden, City Palace

Portrait of Frederick the GreatRegensburg, Thurn and Taxis Palace

Erfurt, Andreasstraße Memorial

Bonn, Plenary Chamber

Potsdam, Lindenstraße 54 Memorial

Potsdam, Glienicker Brücke (Bridge of Spies)

Augsburg: Emperor Augustus Fountain

Lübeck, European Hansemuseum Freiburg Cathedral (Freiburger Münster)

Potsdam, Villa Schöning

Upper Middle Rhine Valley

Discover the great events that have 

Whether it be unlocking the secrets of 
the Roman Empire or exploring the legacy 
of kings and emperors, each Historic 
Highlights of Germany Heritage Journey 
will help unravel some of Germanyʹs histo-

enigmas. 

Discover the true stories and layers of 
history behind the youthful façade of our 

Experience
culture and gain a deeper understanding 
of the most popular and beloved perso-

history. LUDWIG VAN BEETHOVEN is indisputably Bonn’s most illustrious
son, and the city is proud to present the largest Beethoven

 in the world with original scores and instruments in
the house where he was born. Numerous music-loving guests are
already looking forward to 2020, when Bonn will celebrate the
250th anniversary of Beethoven’s birth. In the historic town 
centre, the Romanesque cathedral, the rococo-style Old Town
Hall and the Electoral Palace -
drop for your stroll through the town.

historicgermany.travel/bonn

IMPOSING
towers, narrow streets, squares... medieval architecture from the

’s appearance
today. It is easy to see why Regensburg was listed as a UNESCO
World Heritage site. In the Thurn & Taxis ancestral palace

the former monastery from which the palace arose. The history in 
the city goes back 2,000 years

historicgermany.travel/regensburg

TOLERANCE
The “Peace of Westphalia” that ended the Thirty Years War was

 and proclaimed on the steps of the “Rathaus” (City

“European Conference” took place in Münster and Osnabrück and 

stories to be told as you tour the towers and walk along the re-
mains of the ancient walls. There is also a buzzing cultural scene 
as well as cafés, shops and galleries. 

historicgermany.travel/osnabrueck

EMPEROR AUGUSTUS of Rome founded Augsburg more than
2,000 years ago, a city that would become the focal point of the

that the Fugger and Welser
Bellini and Holbein and associated with notable

 and Luther. The palaces along 
“Maximilianstraße” (Maximilian Street), the Renaissance “Rat-
haus” (Town Hall) with its “Goldener Saal” (Golden Hall), and the 

historicgermany.travel/augsburg

historicgermany.com

History up 
YOUR life!

Monuments
Lifestyle

Heritage
Experiences

Atmosphere
Culture

Rückseite

FEW OTHER CITIES in Europe have been celebrated in songs as
much as Heidelberg. The mysterious castle ruins, the picture 
postcard Old Town and – in the words of Goethe – a “model 

university is a 
thriving center of high-level research. 

, the historical inns and student pubs along one of 

Town, the cosmopolitan outlook and a varied cultural scene. 

historicgermany.travel/heidelberg

Romance by the River

Heidelberg

Beethoven’s city on the mighty River Rhine

Bonn

The UNESCO World Heritage in the Upper Middle Rhine Valley
begins with “Schloss Stolzenfels” (Stolzenfels Castle) in Koblenz,
the epitome of . The ROMANTICUM

unique “Festung Ehrenbreitstein” (Ehrenbreitstein Fortress) that 

above you have an impressive view over the baroque Old Town, 
the Rhine and the Moselle rivers, the “Deutsches Eck” (German 
Corner) and the “Kurfürstliches Schloss” (Elector’s Palace). 

historicgermany.travel/koblenz

Koblenz

MEDIEVAL TIMBER-FRAMING, the baroque “Zitadelle Peters-
berg” (Petersberg Citadel) and Renaissance houses – a walk 
through Erfurt is like a walk through the architectural history of 
Germany. So much is crammed into the 1,270 year old town on 
the banks of the Gera river: narrow lanes, the “Krämerbrücke” 
(Merchants’ Bridge), the well-preserved medieval Jewish district 
with its synagogues and a mikveh (ritual bath). Follow the traces 
of the great reformer  and let the evening fade 
away with delicious “Thüringer Klöße” (Thuringian dumplings).

historicgermany.travel/erfurt

Your rendezvous in the heart of Germany

Erfurt

THE UNESCO declared Lübeck’
World Heritage 

status. Gothic church towers and the famous Holsten Gate cha-

as a member of the  - the famous union of 
merchants and towns in the Middle Ages. In the European Hanse 
Museum
world of wealth and power. Between the old brick walls beats the 

of a grand past carved in stone. 

historicgermany.travel/luebeck

Queen of the Hanse

Lübeck

THE UNESCO proclaimed a large number of Potsdam’s palaces 
and parks to be World Heritage Sites. The diversity of architecture
and gardens was the work of leading architects and landscape 

“Schloss Sanssouci” (Sanssouci Palace), 
the summer residence of Frederick the Great, and “Schloss 
Cecilienhof” (Cecilienhof Palace), the venue for the Potsdam 

Baroque town 
houses dazzle in the historical city center, which is dominated by 

“St Nikolaikirche” (Church of St Nicholas) and 
the impressive Museum Barberini. 

historicgermany.travel/potsdam

A diamond with many facets

Potsdam

Marvel of the Middle Ages

Regensburg

THE “FRIEDENSSAAL” (Hall of Peace) in Münster’s “Rathaus” 
(City Hall) will forever be remembered as European Heritage Site  
where the Treaty of Westphalia
“Prinzipalmarkt” (Principal Market) shows the city’s 
heritage merchant houses stand cheek by jowl and 

oldest university in Westphalia whose 50.000 students throw a 
youthful energy into the mix. Elsewhere, 30 museums showcase 
a wide range of art and culture and sculptures form a 

. 

historicgermany.travel/muenster

Münster

THE ROMANS
the hot springs that brought Wiesbaden fame as a spa resort in
the 19th century. The  when aristocrats and inter-

hotels, The “Kurhaus” and Casino from the turn of the 20th 
century and exclusive districts such as villas, mansion houses and 
listed tree-lined avenues. As city of palaces and parks, Wiesbaden
also has a wide variety of gardens and green spaces which dou-
ble up as venues for exclusive events. 

historicgermany.travel/wiesbaden

Hot springs, villas and wine

Wiesbaden

Osnabrück

THE “WÜRZBURGER RESIDENZ” (Würzburg Residence), designed
by Balthasar Neumann, is a UNESCO World Heritage Site. In this 
amazing Baroque palace you will walk up the probably most 

famous Tiepolo Fresco. The spectacular view from the “Festung 
Marienberg” (Marienberg Fortress) extends across the “Alte 
Mainbrücke” (Old Main Bridge) to include the ensemble of the 
cathedral towers, the “Marienkapelle” (Chapel of St Mary), the 
“Altes Rathaus” (Old Town Hall) and the “Käppele” (Pilgrimage 
Church Käppele). 

historicgermany.travel/wuerzburg

Franconian heart and cosmopolitan spirit

Würzburg
A WALK THROUGH the 16 BC founded Trier is an overwhelming 
journey through the millennia. No other place in Germany gives

-
perors. Trier’s UNESCO World Heritage includes Roman monu-
ments, the “Trierer Dom” (Trier Cathedral) and the “Liebfrauen-
kirche” (Church of Our Lady). On the picturesque “Hauptmarkt” 
(Main Market) European cultures, joie de vivre and cuisines meet 
one another. 2018 marks the bicentennial of the birth of Trier 
born Karl Marx
LIFE.WORKS.TIME.” will be on display in two museums.

historicgermany.travel/trier

Germany’s Roman Metropolis

Trier
BEER AND SALT HERRINGS were the two major exports that

brick Gothic architecture, 
and the  are both reminders 
of . Every August, well over 200 tall 
ships and old-fashioned sail boats arrive here for the Hanse Sail 

chill out. Rostock’s seaside resort Warnemünde presents itself with 

historicgermany.travel/rostock

Rostock

Pursuing Wealth and Honor in Renaissance

Augsburg
Charlemagne’s treasure chest

Aachen

EIGHT MONTHS OF SUMMERY EVENINGS in pavement cafés

Old Town with its brightly colored buildings and the idyllic

“Münsterplatz” (Cathedral Square) and the splendid Gothic 
“Münster” (Freiburg Cathedral), the surrounding medieval lanes 
and the picturesque Fischerau quarter on the Dreisam River. 
All the while, numerous “Bächle”
the Old Town and pass charming cafés and outdoor restaurants. 

historicgermany.travel/freiburg

On the bright side of life

Freiburg

NOT ONLY DID THE ROMANS found Mainz 2,000 years ago but
grand tradi-

classical origins of this city on the Rhine River but subsequent
baroque

buildings medieval houses and the mighty, 1000-year 
old cathedral. Two copies of the famous Gutenberg bible are on
display in the Gutenberg Museum. 

historicgermany.travel/mainz

Germany’s wine capital

Mainz

CHARLEMAGNE

follow the “Charlemagne Route” and you’ll discover all the main
Aachen Cathedral

ment to be awarded UNESCO World Heritage status. Together with
the , it forms the heart of the picturesque old town. 
Cute cafés and restaurants ranging from simple to fancy beckon 
you in. Snack on “Aachener Printen”. The most famous delicacy 
of the town is a spicy Lebkuchen pastry, similar to gingerbread.

historicgermany.travel/aachen

UNESCO World Heritage: Aachen Cathedral Market Square Renaissance Town Hall Golden Hall  Ludwig van Beethoven Monument Old Town Hall

Rostock
Lübeck

Potsdam
Osnabrück

Münster

Erfurt
Aachen

Bonn
Koblenz

Wiesbaden
MainzTrier Würzburg

Heidelberg

Freiburg

Regensburg

Augsburg

Merchantsʹ Bridge

Old Town Farmers Market, Cathedral Square Heidelberg Castle/ Old Bridge Market Square Elector‘s Palace ROMANTICUM UNESCO World Heritage: Holsten Gate

Market Square Gutenberg Museum Principal Market Hall of Peace/ City Hall Old Town Hobby horse parade/ City Hall UNESCO World Heritage: Sanssouci Palace Old Town and Museum Barberini

Old Town Panorama Main Market UNESCO World Heritage: Trier Cathedral Kurhaus and Casino UNESCO World Heritage: Würzburg Residence St Kilian Statue and Marienberg FortressUNESCO World Heritage: Old Town Historic Sausage Kitchen

Germany uncovered

Great Cities for
History Buffs

HISTORY

If you’re an absolute lover of history then you’ll adore the 

Aachen, Augsburg, Bonn, Erfurt, Freiburg, Heidelberg, Koblenz, 
Lübeck, Mainz, Münster, Osnabrück, Potsdam, Regensburg, 
Rostock, Trier, Wiesbaden and Würzburg: there are few places 

destroyed, built back up and experienced turmoil we could only 
imagine but to this day they stand strong and proud. 

Yet from chic city breaks to trendy neighborhoods and places 
, there’s something out there for history 

lovers of all shapes and sizes.

#WeAreGermany

More Info

Historic Highlights of Germany
Simeonstrasse 55
DE-54290 Trier / Germany
Tel.: +49 (0) 651.979.004-60
Fax: +49 (0) 651.979.004-62
www.historicgermany.com
info@historicgermany.com Ph
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Erfurt erlebbar für alleKooperationen



      31          30

Arbeitsgemeinschaft Radfernweg Thüringer Städtekette

Der Fahrradtourismus ist eines der wichtigsten touristischen Nachfrage- 

segmente in Deutschland und für Erfurt von besonderer Bedeutung: 

Drei Thüringer Radfernwege kreuzen sich direkt in der Altstadt am  

Benediktsplatz. Der bedeutsamste von ihnen ist der D4-Radfernweg 

Thüringer Städtekette.

Im Jahr 2005 initiierte die ETMG die Gründung einer Arbeitsgemeinschaft, 

verbunden mit dem Ziel, diesen Radfernweg in seiner Ganzheit zu  

betrachten und seine Fertigstellung sowie die, speziell überregionale, 

Vermarktung zu fördern. Neben den Vertretern der am Radfernweg  

anliegenden sieben Städte, gehören die Verantwortlichen aus den  

beteiligten Landkreisen, die Thüringer Tourismus GmbH sowie die  

beiden zuständigen Thüringer Ministerien zu den Mitgliedern der AG. 

Die ETMG hat seit der Gründung die Leitung der Geschäftsstelle inne.

Zu den ersten Infrastrukturmaßnahmen gehörte die vollständige  

Beschilderung der Thüringer Städtekette, die 2009 fertiggestellt werden 

konnte. 2010 erfolgte die Erweiterung der Ausschilderung mithilfe von 

Ortseingangsschildern und Informationstafeln. Die kontinuierliche 

Qualitätsüberwachung steht weiterhin im Fokus, unter anderem in 

Form von Test-Befahrungen. Um das Serviceangebot für Radtouristen  

zu optimieren, wurden 2013 am Erfurter Rathaus, direkt am Radfernweg, 

zudem neun Gepäckboxen aufgestellt.

Die in den vergangenen Jahren entwickelten Marketingmaßnahmen  

sind vielfältig. Drei Broschüren erleichtern den Radfahrern, unter  

anderem mit Informationen zu den Sehenswürdigkeiten und den 

radfahrerfreundlichen Unterkünften entlang des Radfernweges, die 

Orientierung und Reisevorbereitung. Darüber hinaus gibt die Internet-

seite auch auf Englisch und Niederländisch Auskunft über alle für die 

Reiseplanung wichtigen Aspekte. Seit 2015 besteht zudem die Möglich-

keit, Unterkünfte direkt online zu buchen.

Klassische Anzeigen in Zeitungen und Magazinen dienen potenziellen 

Radtouristen als Informationsquelle und Reiseanreiz. Verschiedene 

Pressereisen und Besuche auf Messen im In- und Ausland, wie der  

Fiets en Wandelbeurs in den Niederlanden, ergänzen das Marketing.

In Zusammenarbeit mit Studierenden der IUBH wurde 2016 erstmals 

eine Befragung entlang des Radfernwegs durchgeführt, um unter  

anderem zu erfahren, was die Radtouristen an der Thüringer  

Städtekette schätzen. Die mehr als 300 Befragten zeigten sich  

besonders von den Städten, den Landschaften, der guten Infrastruktur 

und den radfahrerfreundlichen Unterkünften beeindruckt. In Ergänzung 

hierzu erfassen seit Mai 2016 zusätzlich fünf Zählgeräte entlang des 

Radfernweges die Zahl der Radler. Diese zeigen, dass täglich zwischen 

130 und 260 touristische Radfahrer auf den gemessenen Abschnitten 

unterwegs sind. Eine beachtliche Zahl, die in den kommenden Jahren 

weiter ausgebaut werden soll. 	 <	 www.thueringer-staedtekette.de

Die Reformationsdekade und das vergangene Reformationsjubiläum 

2017 zeigten den Zusammenschluss „Wege zu Luther“ e. V. als exzellentes 

Beispiel für eine langfristig arbeitende touristische Kooperation.

Bereits im Jahr 2000 gründete sich diese kulturtouristische Initiative 

aus Vertretern der Lutherstädte und -stätten in Mitteldeutschland.  

Von Beginn an dabei: die ETMG als eines der Gründungsmitglieder.  

Die Hauptaufgabe des Vereins liegt in der gemeinsamen Vermarktung  

Mitteldeutschlands als Kulturlandschaft sowie als Reisedestination 

mit den authentischen Lutherstätten und Reformationsorten. In Erfurt 

wurden in 2017 so zum Beispiel das Evangelische Augustinerkloster,  

die Michaeliskirche, der Dom und die Georgenburse als authentische 

Orte besonders gerne besucht. 

„Wege zu Luther“ beziehungsweise „Routes to Luther“ ist heute eine 

eingeführte Marke und erfährt bei spirituellen Reisen zunehmende  

Beachtung als erfolgreiches, länderübergreifendes Netzwerk.  

Mehrmals im Jahr kommen die Mitglieder zum Erfahrungsaustausch 

und zur Abstimmung der Marketingaktivitäten zusammen. Gemeinsam 

präsentiert sich der Verein „Wege zu Luther“ e. V. auf nationalen und 

internationalen Veranstaltungen und Messen – so auch 2017 auf dem 

Deutschen Evangelischen Kirchentag oder der Destination Germany 

Roadshow in den USA und Kanada – und organisiert Studienreisen für 

Multiplikatoren aus dem In- und Ausland.

Die Mitglieder von „Wege zu Luther“ e. V.

2015 in Erfurt und 2016 in Magdeburg stand der Germany Travel Mart, 

der größte Incoming-Workshop für das Reiseland Deutschland, jeweils 

in Vorbereitung des Reformationsjubiläums unter dem Schwerpunkt 

„Luther und die Reformation 2017“. Im Rahmen beider GTMs wurde jeweils 

ein Luther-Seminar für die internationalen Teilnehmer angeboten und 

auch die authentischen Lutherstätten der Vereinsmitglieder präsentiert. 

Ein Schwerpunkt des Reformationsjubiläums in 2017 war für die Mit-

glieder die Durchführung der „Kirchentage auf dem Weg“. Sechs 

Kirchentage in acht Städten, davon alleine vier in den Mitgliedsstädten 

von „Wege zu Luther“ (darunter auch in Erfurt), waren kulturelle,  

spirituelle und touristische Stationen auf dem Weg zum großen Fest-

gottesdienst im Mai in Wittenberg.

Mit der in deutscher und englischer Sprache erhältlichen Broschüre 

„Wege zu Luther“, die 2017 in der deutschen und englischen Neuauf- 

lage erschien, sowie der Zusammenstellung von touristischen Luther-

angeboten, die besonders den Anforderungen von Reiseveranstaltern 

gerecht werden, hält die Initiative umfassende Informationen über die 

Lutherstädte in Mitteldeutschland bereit.

Die Geschäftsstelle war bis 2017 bei der ETMG angesiedelt und  

Frau Dr. Hildebrandt seit der Gründung bis 2017 zweite Vorsitzende  

des Vereins. 	 <	 www.wege-zu-luther.de

Verein „Wege zu Luther“ – eine kulturtouristische Initiative
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Wie ein Bekenntnis klingt es, als Luther 1513 aussprach: »Die 
Erfurter Universität ist meine Mutter, der ich alles verdanke.« 
Sie gilt mit einem Gründungsprivileg von 1379 als die älteste 
im heutigen Deutschland. Als Luther 1501 nach Erfurt kam um 
zu studieren, hatte sich Erfurt zur Großstadt mit ca. 19000 
Menschen entwickelt. Wegen der zahlreichen Kirchen und 
Klöster wurde die Stadt das »Thüringische Rom« genannt. 
Hier verbrachte er zehn Jahre seines Lebens.

An der Kreuzung wichtiger Handelsstraßen, der Via Regia 
(Königsstraße) und der Nürnberger Geleitsstraße gelegen, 
hat die heutige Landeshauptstadt Thüringens, die im Jahr 742 
gegründet wurde, eine reiche Tradition als Luther-, Dom- und 
Universitätsstadt und ist ein wissenschaftliches, geistiges, 
kulturelles und politisches Zentrum Thüringens.

Erfurt
Luthers geistige Heimat

Martinsfeier auf dem Domplatz

Die Wege zu Luther führen in Erfurt zum Augustinerkloster, 
zum Hauptgebäude der Alten Universität, dem Collegium 
Maius, und zur Georgenburse, in der der Student Martin 
Luther unterkam. In der ältesten Pfarrkirche Erfurts, der 
Michaeliskirche, fand die erste evangelische Predigt 1520 
statt. Mit dem Wirken des Erfurter Reformators Johannes 
Lang und Luthers Predigt gehört die Kirche zu den wichtigs-
ten Reformationsorten. Im Rathaus aus dem 19. Jahrhundert 
zeigen sieben Gemälde Szenen aus Luthers Leben. Die höl-
zerne Vorlage für die bronzene Grabplatte Luthers befindet 
sich in der Andreaskirche. Das überlebensgroße Standbild des 
Reformators vor der Kaufmannskirche hat der Bildhauer mit 
Reliefs aus Luthers Zeit in Erfurt versehen. Auf dem Granit-
sockel stehen die Psalmworte: »Ich werde nicht sterben, son-
dern leben und des Herrn Werke verkündigen.« (Ps 118, 17).

Reisen Sie auf den Spuren Luthers, entdecken Sie darüber 
hinaus einen der größten denkmalgeschützten Altstadtkerne 
Deutschlands. Einmalig ist die Krämerbrücke – mit 120 Metern 
die längste komplett mit Häusern bebaute Brücke Europas. 
Weithin sichtbar steht auf dem Domberg mit St. Marien 
und St. Severi eines der schönsten Kirchenbauensembles 
überhaupt. 

Krämerbrücke Erfurt
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Wendepunkt seines Lebens

Martin Luthers Eintritt in das Augustinerkloster in Erfurt am 
17. Juli 1505 war für ihn einer der folgenschwersten Wende-
punkte seines Lebens. Wie kam er dazu, die von den Eltern 
geplante weltliche Laufbahn als Jurist zu verlassen? Der 
Anlass dazu ist bekannt. Wenige Wochen hatte er nach dem 
Grundstudium Jura studiert, nun besuchte er seine Eltern. Auf 
der Rückreise geriet er bei Stotternheim in ein fürchterliches 
Gewitter, ein Blitz erschreckte ihn zu Tode, so dass er rief: 
»Hilf du, heilige Anna, ich will ein Mönch werden!« Vielleicht 
wurde der Boden für diese Entscheidung schon während der 
Schulzeit in Eisenach bei den sehr religiösen Cottas vorberei-
tet, die in enger Verbindung zu den Franziskanern standen.
Warum wählte er das Kloster der Augustiner-Eremiten? 
Hier konnte er als Mönch seine Ideale von strenger Askese 
mit einem Studium der Theologie verbinden. Zunächst als 

Das Augustinerkloster in Erfurt

Augustinerkloster Erfurt

Novize aufgenommen, legte er im Jahr darauf das Ordens-
gelübde ab. 1507 begann er, Theologie zu studieren, wurde 
in einer Kapelle am Erfurter Dom zum Priester geweiht und 
feierte seine erste Messe (Primiz) in der Augustinerkirche. 

Das Augustinerkloster ist einerseits Denkmal mittelalterlicher 
Ordensbaukunst und andererseits für Spurensucher auf den 
Wegen zu Luther eine erstrangige Lutherstätte. Die ständige 
Ausstellung »Bibel-Kloster-Luther« erzählt in zeitgemäßer 
Form über die Entstehungsgeschichte der Bibel und das Leben 
der Mönche. Angesichts der »Lutherzelle« spürt der Besucher 
den Lebensumständen des späteren Reformators nach. Das 
Augustinerkloster ist jedoch nicht nur Museum, sondern auch 
Tagungs- und Begegnungsstätte der Evangelischen Kirche 
in Mitteldeutschland und verfügt über 94 Betten und 12 
Tagungsräume. 

Das geistliche Leben ist geprägt von den täglichen Stunden-
gebeten und den sonntäglichen Abendmahlsgottesdiensten in 
der Augustinerkirche, wo auch Luther betete und die Messe 
las. Seit 2004 ist das Kloster ein anerkanntes Kulturdenkmal 
von besonderer nationaler Bedeutung und trägt seit 2011 das 
Siegel »Europäisches Kulturerbe«. 

Kapitelsaal im Augustinerkloster

Verein „Wege zu Luther“AG Radfernweg Thüringer Städtekette
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Um Erfurt als Tagungs- und Kongressstandort bekannt zu machen, 

initiierte die ETMG in den vergangenen 20 Jahren zahlreiche Maßnahmen. 

Als besonders erfolgreich kann die Kongress- und Wirtschaftsförder- 

initiative „Erfurt lädt ein“ gewertet werden, die seit dem Jahr 1999  

gemeinsam mit dem Tourismusverein Erfurt e. V. durchgeführt wird.

Die Veranstaltung findet in regelmäßigen Abständen, im Regelfall  

im 3-Jahres-Rhythmus, statt. Ausgewählte Tagungs- und Kongress- 

entscheider sind eingeladen, die Stadt Erfurt an einem Wochenende  

mit ihren vielfältigen Tagungsstätten und Veranstaltungsmöglich

keiten, dem Angebot der unterschiedlichen Hotelkategorien und  

den herausragenden Sehenswürdigkeiten kennenzulernen. Bereits  

die Willkommensveranstaltung findet an einem attraktiven, meist  

historischen Veranstaltungsort, zum Beispiel im Dom St. Marien,  

der Predigerkirche oder im Augustinerkloster, statt. Höhepunkt ist  

die Abendveranstaltung mit kultureller Umrahmung am Samstag in  

einer der großen Veranstaltungslocations. Dabei können sich die  

Gäste von der Leistungsfähigkeit und dem Service unmittelbar durch 

eigenes Erleben überzeugen. Eine Trade-Show, zu der sich alle am  

Programm beteiligten Partner mit ihren Leistungen präsentieren  

sowie ein attraktives Besichtigungsprogramm am Samstagnachmittag 

und Sonntagvormittag runden das Angebot zum Kennenlernen der  

In Erfurt, der sympathischen Landeshauptstadt Thüringens, 

erleben Sie vor der einzigartigen Kulisse historischer Bauwerke 

hochmoderne Tagungskultur.

Das faszinierende Bauensemble von Dom und Severikirche 
überragt majestätisch einen der besterhaltenen mittelalter­
lichen Stadtkerne Deutschlands. Die Zitadelle Petersberg als 
 barocke Stadtfestung sowie die Krämerbrücke aus dem Jahr 
1325 als längste durchgehend bebaute Brücke Europas sind 
ebenso Wahrzeichen der Stadt. 

Messe und Congress Center
Als flächenmäßig zweitgrößter Messestandort in den neuen 
Bundesländern erwartet Veranstalter, Aussteller und Besucher 
auf der Messe Erfurt ein multifunktionales Hallenkonzept, 
separate Tagungs räume im direkt angeschlossenen Congress 
Center, ausreichende Parkmöglichkeiten, beste logistische 
Voraussetzungen und ein umfassender Service. 

Das Congress Center bietet in zwölf Räumen Platz für mehr als 
1.600 Personen. Die Mehrzweckhalle schafft mit einer Kapazi­
tät von 5.200 Personen genügend Raum für große Tagungen. 
Drei Messehallen mit insgesamt 46.670 m² stehen für Ausstel­
lungen und Veranstaltungen zur Verfügung.

Multifunktionsarena
Das Multifunktionsgebäude der Arena Erfurt bietet bei 
modern stem Ambiente auf 1.550m² ideale Kapazitäten für 
Konzerte, Shows, Ausstellungen und Firmenveranstaltungen. 
Der  Tagungs­  und Kongressbereich ist eine attraktive, hochwer­
tige und flexibel nutzbare Fläche für bis zu 2.000 Personen mit 
guter Aussicht auf das Spielfeld. 

Mit parlamentarischer Bestuhlung bietet die Arena Raum für 
Kongresse von 250 bis 700 Personen. Modernste technische 
Ausstattung, wie die hochauflösende LED­Wand und die farbig 
eintauchbaren Wände, machen den Veranstaltungsraum zu 
einem außergewöhnlichen Highlight.

Die gute Erreichbarkeit und zentrale Lage, attraktive Tagungs­  
und Kongresszentren sowie vielfältige Rahmenprogramme 
 machen Erfurt zum optimalen Standort für Messen, Kongresse 
und Events aller Art. Die Teilnehmer verschiedener Fachkon­
gresse aus dem Medizin­,  Wirtschafts­ und Verbandsbereich 
 haben Erfurt bereits als erstklassige  Tagungsdestination 
 kennen und schätzen gelernt. Green Meetings ist das Stich­
wort für nachhaltiges Tagen. Mit  kurzen Wegen in der Stadt 
sowie gut ausgebauter Stadtbahn zeigt sich Erfurt klima­ und 
umweltfreundlich.

Kaisersaal
Der Kaisersaal, eines der ältesten und schönsten Veranstal­
tungshäuser Europas, liegt inmitten der Erfurter Altstadt und 
bietet Tagungen und Events bis 1.000 Personen eine unver­
wechselbare Kulisse. Hier vereinen sich Funktionalität und 
 Service stilvoll unter einem Dach. 

Neben dem großen Ballsaal mit zwei Rängen, verfügt das Haus 
über sieben Salons, eine Kochschule sowie einen großen Garten 
für Empfänge, Pausen und Sommerfeste im Grünen für bis zu 
400 Personen. Die beiden hauseigenen Restaurants verwöh­
nen wahlweise mit prämierter Gourmet­Küche oder deftigen 
Mittelalter­Gerichten.

Evangelisches Augustinerkloster
Tagen, wo Martin Luther betete und arbeitete: Dieses  einmalige 
Erlebnis bietet das Evangelische Augustinerkloster. Das Denk­
mal mittelalterlicher Ordensbaukunst ist eine der bedeutends­
ten Lutherstätten. Martin Luther lebte hier als Mönch von 1505 
bis 1511. 

Heute befindet sich in den historischen Mauern eine interna­
tional bekannte Tagungs­ und Begegnungsstätte. Für Tagungen, 
 Feierlichkeiten und Empfänge stehen 12 Räume mit Kapazitä­
ten für bis zu 200 Personen zur Verfügung. Im Klostergebäude 
gibt es zudem 52 Gästezimmer.

Tagungs- und Kongresszentren Willkommen im Herzen Europas

Flughafen Erfurt-Weimar
5 km vom Stadtzentrum entfernt und  
ideal für Geschäftsreisende mit eigenem 
oder gechartertem Flieger

ICE-City Erfurt
Schnelle ICE­Strecken  
und eine gute Taktung in 
alle Himmelsrichtungen 
machen Erfurt zum idealen 
Treffpunkt.

Berlin ) 1:50 h

Frankfurt/Main ) 2:12 h 

Nürnberg ) 3:10 h München ) 4:30 h 

Leipzig ) 45 min

Halle ) 35 min 

Dresden ) 2:00 h 

ab 12/2017 ) 2:30 h ab 12/2017 ) 1:20 h 

Die Kongressdestination  
Erfurt im Überblick
> 40 Hotels mit 4.250 Betten

> 16 Tagungshotels

> 6 Kongress­ und Tagungszentren

> 20 Eventlocations

> 5.172 Plätze im größten Tagungsraum

Entfernungen 
in Autobahnkilometern

Weitere Informationen unter: www.erfurt-kongress.de Weitere Informationen unter: www.erfurt-kongress.de

Rathausfestsaal
Das neogotische Rathaus von 1874 befindet sich auf einem der 
schönsten Plätze der Stadt, dem zentral gelegenen Fischmarkt 
mit seinen beeindruckenden Patrizier­ und Renaissance­
häusern. Es ist nicht nur Sitz der städtischen Verwaltung und 
des Oberbürgermeisters, sondern auch beeindruckender Veran­
staltungsort für Konzerte, Vorträge und Empfänge. 

Der prunkvolle Rathausfestsaal bietet auf 240 m² Raum für  
200 Personen und beeindruckt mit Wandgemälden zur  Erfurter 
und Thüringer Geschichte, die den historischen Charakter des 
 Hauses prägen.

Theater
Direkt hinter dem Dom liegt das 2003 eröffnete Theater Erfurt. 
Mit einer modernen Architektur überzeugt es als vielseitig 
nutzbare Veranstaltungsstätte. Das Foyer mit der beeindru­
ckenden Freiplastik und der golden schimmernden Bar bietet 
Platz für bis zu 400 Personen. 

Die Hauptbühne im Großen Haus steht für Veranstaltungen 
und Galadinner mit bis zu 300 Gästen zur Verfügung. Weitere 
190 Plätze bietet das Studio. Der Innenhof des Baus lässt sich 
zudem in ein „Theatrium“, eine reizvolle Freiluft­Veranstal­
tungsstätte, verwandeln.

egapark und Deutsches Gartenbaumuseum
Der egapark gehört mit 36 Hektar Fläche zu den bedeutendsten 
Zeugnissen der deutschen Gartenarchitektur der 1960er Jahre. 
Die Park­ und Gartenlandschaft bietet den passenden Rahmen 
für Veranstaltungen unterschiedlichster Art und Größe:
Der Mainzpavillon für bis zu 80 Personen, die neu gestaltete 
Parkbühne für 500 Personen, die Ausstellungshallen für bis  
zu 400 Personen und das gesamte Freigelände für mehrere 
 Tausend Gäste.

In der Zitadelle Cyriaksburg inmitten des egaparks befindet 
sich das Deutsche Gartenbaumuseum, das im historischen 
Kanonenhof Platz für bis zu 80 Gäste bietet.

Eisschnelllaufhalle 
Die Eisschnelllaufhalle zählt zu den schönsten und mo­
dernsten der Welt. Sie wurde nach der erfolgreichen Erfurter 
Eisschnellläuferin Gunda Niemann­Stirnemann benannt und 
beeindruckt besonders mit der modernen Architektur und der 
außergewöhnlichen Holzdachkonstruktion. 

Auf 15.000 m² Fläche bietet sie das passende Ambiente für 
exklusive Galaveranstaltungen, Produktpräsentationen und 
Firmenevents.

Besondere Veranstaltungsorte

X

Reihenbestuhlung im Kaisersaal Evangelisches Augustinerkloster Studio im Theater Gunda­Niemann­Stirnemann­Halle Rathausfestsaal Mainzpavillon im egapark

Messe und Congress Center Carl­Zeiss­Saal im Congress Center Multifunktionsgebäude der Arena Erfurt Theater Erfurt Abendveranstaltung im Kaisersaal Freigelände des egapark
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Der prunkvolle Rathausfestsaal bietet auf 240 m² Raum für  
200 Personen und beeindruckt mit Wandgemälden zur  Erfurter 
und Thüringer Geschichte, die den historischen Charakter des 
 Hauses prägen.

Theater
Direkt hinter dem Dom liegt das 2003 eröffnete Theater Erfurt. 
Mit einer modernen Architektur überzeugt es als vielseitig 
nutzbare Veranstaltungsstätte. Das Foyer mit der beeindru­
ckenden Freiplastik und der golden schimmernden Bar bietet 
Platz für bis zu 400 Personen. 

Die Hauptbühne im Großen Haus steht für Veranstaltungen 
und Galadinner mit bis zu 300 Gästen zur Verfügung. Weitere 
190 Plätze bietet das Studio. Der Innenhof des Baus lässt sich 
zudem in ein „Theatrium“, eine reizvolle Freiluft­Veranstal­
tungsstätte, verwandeln.

egapark und Deutsches Gartenbaumuseum
Der egapark gehört mit 36 Hektar Fläche zu den bedeutendsten 
Zeugnissen der deutschen Gartenarchitektur der 1960er Jahre. 
Die Park­ und Gartenlandschaft bietet den passenden Rahmen 
für Veranstaltungen unterschiedlichster Art und Größe:
Der Mainzpavillon für bis zu 80 Personen, die neu gestaltete 
Parkbühne für 500 Personen, die Ausstellungshallen für bis  
zu 400 Personen und das gesamte Freigelände für mehrere 
 Tausend Gäste.

In der Zitadelle Cyriaksburg inmitten des egaparks befindet 
sich das Deutsche Gartenbaumuseum, das im historischen 
Kanonenhof Platz für bis zu 80 Gäste bietet.

Eisschnelllaufhalle 
Die Eisschnelllaufhalle zählt zu den schönsten und mo­
dernsten der Welt. Sie wurde nach der erfolgreichen Erfurter 
Eisschnellläuferin Gunda Niemann­Stirnemann benannt und 
beeindruckt besonders mit der modernen Architektur und der 
außergewöhnlichen Holzdachkonstruktion. 

Auf 15.000 m² Fläche bietet sie das passende Ambiente für 
exklusive Galaveranstaltungen, Produktpräsentationen und 
Firmenevents.

Besondere Veranstaltungsorte

X

Reihenbestuhlung im Kaisersaal Evangelisches Augustinerkloster Studio im Theater Gunda­Niemann­Stirnemann­Halle Rathausfestsaal Mainzpavillon im egapark

Messe und Congress Center Carl­Zeiss­Saal im Congress Center Multifunktionsgebäude der Arena Erfurt Theater Erfurt Abendveranstaltung im Kaisersaal Freigelände des egapark

Weitere Informationen unter: www.erfurt-kongress.de

Die Erfurt Tourismus und Marketing GmbH steht Ihnen als 
professioneller Partner bei der individuellen Planung, Vor­
bereitung und Organisation Ihrer Veranstaltung sehr gern 
zur Verfügung. 

Unsere Leistungen:
> Information, Beratung und Angebotsunterbreitung zu  

Veranstaltungsterminen und verfügbaren Tagungsorten
> Organisation von Rahmen­ und Incentive­Programmen
> Hotelkontingentverwaltung über unser elektronisches 

 Reservierungssystem
> Organisation und Bündelung der kompletten Tagungs­

leistungen (Tagen, Übernachten, Rahmenprogramme)
> Organisation eines auf Ihren Bedarf abgestimmten 

 Tagungs tickets für den öffentlichen Nahverkehr der Stadt 
> professionelle Veranstaltungsplanung
> Betreuung von Site­Inspections

Ihre Vorteile am Kongressstandort Erfurt:
> ausgezeichnete Kongressinfrastruktur von modern  

bis  historisch
> einzigartige kulturhistorische Angebote 
> eine Stadt der kurzen Wege mit optimalem öffentlichen 

 Nahverkehr
> gute und schnelle Erreichbarkeit mit Bahn und Auto 

Rahmenprogramme und Incentives

Kulinarische Stadterkundung
Der geführte Abendspaziergang durch die stimmungsvolle 
 Altstadt wird mit allerhand kulinarischen Genüssen berei­
chert. Thüringer Bratwürste und Klöße stehen im Mittelpunkt 
des Menüs, das in drei Restaurants der Stadt serviert wird.  
Mit Thüringer Bier und einer süßen Überraschung kann der 
Abend entspannt ausklingen.

Aufstieg zur Zitadelle Petersberg 
Die fußläufige Tour führt zu einer der größten barocken  
Stadtfestungen Europas. Zur Besichtigung gehören auch die  
geheimnisvollen Horchgänge. Nach dem Rundgang gibt es auf 
dem Plateau der Zitadelle ein Festungsproviant. Dabei lässt sich 
wunderbar ein Blick auf das türmereiche Erfurt genießen.

Thüringer Kloßdreher-Gesellen
Bei diesem kulinarischen Workshop wird das Geheimnis um 
den Thüringer Kloß gelüftet. Die ausge sprochen unterhalt­
same Veranstaltung erzählt die Geschichte der schmackhaften 
Kartoffelknolle, wobei die Teilnehmer selbst Hand anlegen 
und ihre eigenen  Klöße herstellen, ehe diese bei einem Drei­
Gänge­ Menü in geselliger Runde verzehrt werden.

Alte Synagoge und Erfurter Schatz
Eine ganz besondere Tour in das frühe Mittelalter führt in die 
Alte Synagoge. In den 1990er Jahren wiederentdeckt ist sie die 
älteste, bis zum Dach erhaltene Synagoge Mitteleuropas.  
Weltweit einzigartig ist der hier ausgestellte Erfurter Schatz, 
der 1998 bei Bauarbeiten in unmittelbarer Nähe entdeckt 

 wurde. Der Sensationsfund aus 3.141 Silbermünzen, 14 Silber­
barren, mehr als 700 Gold­ und Silberschmiedearbeiten und 
dem prächtigen jüdischen Hochzeitsring wurde bereits in 
Paris, London und New York ausgestellt.

Gemeinsam Aktiv
Neben den kulturhistorischen Besichtigungen gibt es eine gro­
ße Auswahl an Teamevents und Aktivprogrammen: Ob mit dem 
Segway auf schneller Fahrt durch die Stadt, auf der Überhol­
spur beim ADAC­Fahrsicherheitstraining, mit blanken Kufen 
übers schnelle Eis oder mit dem GPS auf Entdeckertour.

Auf den Spuren Martin Luthers 
„Erfurt liegt am besten Ort. Da muss eine Stadt stehen“, mit  
diesem Ausspruch entführt Sie der Reformator höchstpersön­
lich in seine Erfurter Zeit. Der Rundgang führt zum Marien­
dom, zur Krämerbrücke, zum Fischmarkt und in das alte 
Universitätsviertel mit dem Evange lischen Augustinerkloster, 
wo Martin Luther von 1505 bis 1511 als Augustinermönch lebte.

Mit Bus und Bahn die Stadt erfahren
Auf eine spannende Entdeckungsfahrt durch Erfurt laden 
historische Straßenbahn oder moderner Altstadtbus ein, bei 
Bedarf auch von einem individuell vereinbarten Treffpunkt. 
Ganz bequem führen die Touren vorbei an den Sehenswürdig­
keiten der älteren und jüngeren Stadtgeschichte und zeigen 
den Charme Erfurts aus einer ganz besonderen Perspektive.

Unser Service für Sie

Erfurt Tourismus und Marketing GmbH
Kongressbüro

Benediktsplatz 1
99084 Erfurt
Tel.: 0361 – 66 40 230
Fax: 0361 – 66 40 199
tagungen@erfurt­tourismus.de
www.erfurt­kongress.de
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Erfurt lädt ein
Kongresse | Meetings | Incentives

Bereits seit 20 Jahren organisiert die ETMG Kongresse, Tagungen und  

Veranstaltungen im Kundenauftrag. Dabei bewährt sich das Kongressbüro 

der ETMG als professioneller und verlässlicher Partner für Kunden und 

Leistungsträger. 

Zu den individuell auf die Anforderungen der Tagungs- und Kongress

veranstalter zugeschnittenen Serviceleistungen zählen insbesondere:

>	 die Recherche und Vermittlung möglicher Tagungs-/ Veranstaltungsorte, 

>	 die Hotelkontingentverwaltung, 

>	 die Organisation von Rahmenprogrammen und Tagungstickets für den 

Nahverkehr sowie 

>	 die Betreuung von Site-Inspections.

Die Entwicklung dieses Geschäftsbereiches ist durch eine stetig steigende 

Nachfrage geprägt. Um diese positive Entwicklung weiter zu befördern, 

wurden zahlreiche Marketingmaßnahmen initiiert. So ist die ETMG  

Mitglied im German Convention Bureau (GCB), das seine Mitglieder auf 

dem nationalen und internationalen Markt präsentiert. Im Rahmen von 

GCB-Fam-Trips gelingt es regelmäßig, wichtigen Tagungs- und Kongress- 

entscheidern die Standortvorteile der Landeshauptstadt direkt vor Ort  

zu präsentieren.

Die ETMG bewirbt die Stadt Erfurt zudem, oftmals in Zusammenarbeit  

mit den Erfurter Partnern, regelmäßig auf den einschlägigen Messen und 

Workshops. So nahm sie beispielsweise mehrfach an der IMEX, der wich-

tigsten Messe für die internationale Bewerbung deutscher Destinationen 

als Tagungsstandorte, teil. In den vergangenen Jahren wurde insbesondere 

das Marketing über das Kongressförderprojekt der Impulsregion „Tagen  

im 3-Städte-Takt“ intensiviert. Eine der Maßnahmen ist die jährliche  

Präsentation zu den Verbändetagen und Verbändekongressen in Berlin.  

Bei diesen Veranstaltungen werden wichtige Multiplikatoren und  

Ausrichter von Tagungen und Kongressen erreicht.

Eine Publikation, die den Tagungsstandort eindrucksvoll vorstellte, war 

der im Jahr 2002 erstmals aufgelegte Tagungsplaner, dessen Inhalte ebenso 

auf der Internetseite präsentiert wurden. Dieser wurde regelmäßig  

aktualisiert und weiterentwickelt. 2016 löste ein Destinationsflyer für  

Tagungs- und Veranstaltungsplaner die umfangreiche Publikation ab. Da 

sich die Tagungs- und Kongressentscheider zunehmend über das Internet 

über mögliche Veranstaltungsorte informieren, begann die ETMG 2017 

intensiv mit dem Ausbau des Online-Tagungsplaners auf der Webseite 

www.erfurt-tourismus.de. 

Tagungsdestination Erfurt ab. Zu den besonderen Programmbausteinen 

zählten in den vergangenen Jahren nicht zuletzt die Teilnahme an der 

Generalprobe der DomStufen-Festspiele 2008, anlässlich derer die  

Gäste die Welturaufführung des Musicals „Martin L“ genießen konnten, 

sowie die Besichtigung der sich 2016 noch im Bau befindlichen Multi-

funktionsarena Steigerwaldstadion. Auch der Eröffnungsabend im  

Terminal des Erfurter Flughafens im Jahr 2005 beeindruckte die Gäste 

nachhaltig.

Die erste Veranstaltung 1999 lockte 680 Gäste nach Erfurt. 2002 folgten 

rund 1.000 Multiplikatoren der Einladung der ETMG und des Tourismus-

vereins Erfurt e. V. Auch zu den nachfolgenden Veranstaltungen konnten 

durchschnittlich 300 bis 400 Teilnehmer begrüßt werden. Die Gäste 

kamen insbesondere aus dem Kongress- und Reiseveranstalterbereich, 

aber auch aus Wirtschafts- und Industrieverbänden, verschiedenen 

Wirtschaftsfirmen sowie der Reiseindustrie. Galt es Erfurt zu Beginn 

einem breiten Publikum bekannt zu machen, werden heute gezielt  

Entscheider aus ausgewählten Wirtschaftszweigen eingeladen.

Der Erfolg dieser Marketingmaßnahme basiert auf der hervorragenden 

Kooperation der ETMG und ihrer touristischen Leistungspartner vor Ort 

und unterstreicht einmal mehr die Bedeutung der gemeinsamen Arbeit.

Folgende herausragende Kongresse, Tagungen, Incentives 

wurden in den vergangenen 20 Jahren durch die ETMG 

betreut (Auswahl):

>	 IKA/Olympiade der Köche und inoga (2000 | wiederkehrend alle 4 Jahre |  

3.500 Teilnehmer)

>	 Mehrkampf-Europameisterschaften im Eisschnelllauf 

	 (2002 | 2.500 Teilnehmer)

>	 40. Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“ (2003 | 400 Teilnehmer)

>	 Tagung des Verbandes Deutscher Verkehrsunternehmen 

	 (2005 | 700Teilnehmer)

>	 78. Deutscher Archivtag 2008 (2008 | 800 Teilnehmer) 

>	 67. Deutscher Juristentag 2008 (2008 | 2.700 Teilnehmer) 

>	 98. Deutscher Bibliothekartag (2009 | 3.200 Teilnehmer) 

>	 Bundeswettbewerb „Jugend forscht“ (2012 | 1.200 bis 1.500 Teilnehmer)

>	 Deutscher Stiftungstag – Jahrestagung des Bundesverbandes 

	 Deutscher Stiftungen, unter der Schirmherrschaft des Bundes

präsidenten (2012 | 1.500 Teilnehmer) 

>	 Deutscher Rosenkongress (2012 | 400 Teilnehmer) 

>	 5. Deutsche Kulturtage der Gehörlosen (2012 | 3.000 Teilnehmer) 

>	 Jahrestagung Deutsche Vereinigung für gewerblichen Rechtsschutz  

und Urheberrecht e. V. (GRUR) (2013 | 700 Teilnehmer) 

>	 XXI. IAHR – Weltkongress der Religionswissenschaftler 

	 (2015 | 1.300 Teilnehmer)

>	 12. bundesweite Fledermausfachtagung, BAG 2015 

	 (2015 | 500 Teilnehmer)

>	 Geo-Caching Mega-Event – Cachen im Grünen Herzen 

	 (2016 | 5.000 Teilnehmer)

>	 Deutsche Straßen-Radmeisterschaften (2016 | 500 Teilnehmer)

>	 Deutscher LandFrauentag (2016 | 3.000 Teilnehmer)

>	 Deutsche Leichtathletikmeisterschaften (2017 | 25.000 Zuschauer)

>	 Messe Rapid.Tech + FabCon 3.D (wiederkehrend | 3.900 Teilnehmer)

Kongress- und Wirtschaftsförderinitiative „Erfurt lädt ein“Kongressbüro der ETMG

Erfurt lädt einKongressbüro
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Erfurt erleben auf Facebook und YouTube
Seit November 2013 nutzt die ETMG die marketingfreundliche Umgebung 

des Branchenprimus Facebook, um im Stadt- und Tourismusmarketing 

sowohl nach außen, als auch nach innen zu kommunizieren. Dank  

der sehr hohen Qualität der täglichen Beiträge und der stetigen Inter- 

aktion, stieg die Fangemeinde bis zum Jahresende 2017 auf knapp  

13.000 Follower an. Besonders erfreulich ist neben der wachsenden  

Anhängerschaft, der damit einhergehende Anstieg an direkter  

Kommunikation. Höhere Reichweiten werden erzielt, der Austausch  

zwischen den Fans gefördert und somit eigene Inhalte breiter gestreut. 

Die Themen sind seit Beginn so vielfältig wie die Stadt Erfurt selbst:  

Mit aktuellen Tipps und Meldungen, Stimmungsbildern und besonderen 

Einblicken in die Landeshauptstadt bietet die Erfurt-Seite einen hohen 

Informations- und Unterhaltungswert.

Ergänzend zum Facebook-Auftritt der ETMG werden seit dem Jahr 2016 

auch Beiträge auf YouTube abgebildet. Unter gleichem Namen und De-

sign, kann sich der Nutzer hier gezielt mithilfe von rund 70 Videos über 

themenspezifische Playlisten mehrsprachig informieren. Die Themen-

vielfalt reicht von der Reformationsstadt, über den Tagungsstandort bis 

hin zur barrierefreien Erlebbarkeit der Stadt. Verschiedene Reiseberichte 

von Journalisten und Bloggern, ergänzen das digitale Erfurt-Schaufens-

ter und laden zum Kennenlernen der Landeshauptstadt ein.

Bereits kurz nach Aufnahme der Geschäftstätigkeit im Jahr 1998  

begann die Tourismus GmbH Erfurt mit der Aufbereitung der touris

tischen Angebote der Thüringer Landeshauptstadt für das Internet.  

Die benutzerfreundliche und anschauliche Unternehmenshomepage 

www.erfurt-tourismus.de ging im Jahr 1999 online. Ziel ist es seitdem, 

die Informationen zu jeder Zeit innovativ und zeitgemäß abzubilden. 

Aus diesem Grund wurde die Webseite in den darauffolgenden Jahren 

kontinuierlich weiterentwickelt. Menüpunkte wurden erweitert und  

der Informationsgehalt unter anderem durch die Integration des  

monatlichen Veranstaltungskalenders im Jahr 2002 ausgebaut. 

Seit der Gründung der Arbeitsgemeinschaft „Barrierefreie Reiseziele  

in Deutschland“ hat es sich die ETMG zudem zur Aufgabe gemacht, die 

Landeshauptstadt Gehörlosen, Sehbehinderten, Blinden und motorisch 

eingeschränkten Menschen auch im Internet umfassend zugänglich zu 

machen. Zur Erfüllung dieses ambitioniert verfolgten Zieles wurde die 

Webseite schon im Jahr 2008 den Bedürfnissen dieser Zielgruppen ent-

sprechend umgebaut.

Die steigenden Ansprüche der Nutzer sowie das sich stetig ändernde 

Surf- und Sehverhalten standen im Fokus des weiteren Optimierungs-

prozesses. Die mobile Nutzbarkeit, eine strukturierte Auffindbarkeit  

www.erfurt-marketing.de
Nach der Übertragung des Stadtmarketings an die ETMG Anfang 2009, 

ging bereits im Oktober des gleichen Jahres die dazugehörige Webseite 

www.erfurt-marketing.de online. Neben aktuellen Informationen und 

Projekten, werden die Stadtmarketing relevanten Themenbereiche  

Bildung und Wissenschaft, Wirtschaft, Leben und Einkaufen, Sport  

sowie Tagungen und Kongresse abgebildet und mit aktuellen Informa- 

tionen und Hintergrundberichten veranschaulicht. In 2013 wurde die  

Webseite an aktuelle Erfordernisse angepasst und die Nutzerfreund- 

lichkeit verbessert. Die Einführung von neuen Unterseiten, wie zum  

Beispiel zur Initiative „Botschafter für Erfurt“ und dem Erfurt-Gutschein, 

standen darüber hinaus im Vordergrund und werden seither auch  

besonders rege abgerufen.

Die Internetseite www.erfurt-marketing.de bedarf, wie auch die Seite 

www.erfurt-tourismus.de, einer stetigen inhaltlichen Anpassung und 

Erweiterung. So wurde sie in den vergangenen Jahren beispielsweise als 

Landingpage zu den jeweils parallel veröffentlichten Imagekampagnen 

eingesetzt. Auch Hintergrundinformationen zu Projekten, wie der 2017 

erschienenen Neuauflage der Imagebroschüre der Stadt, sind hier zu finden.

	 <	 www.erfurt-tourismus.de

	 <	 www.erfurt-marketing.de

	 <	 www.facebook.com/erfurterlebbar

der Informationen, unkomplizierte Buchungsabläufe und die optische 

Darstellung waren hierbei entscheidend. Bereits im Jahr 2010 wurde die 

Unterkunftsbuchung auf der Homepage integriert und fortwährend an 

neue Buchungssysteme angepasst. 2012 wurde der zweite umfassende 

Relaunch des Internetauftrittes der ETMG fertiggestellt. Dabei wurden 

die umfangreichen Informationen auf allen Endgeräten noch besser  

zugänglich gemacht. Eine übersichtliche Navigationsstruktur und klare 

Menüführungen rundeten das attraktive Design der neu gestalteten 

Webseite ab.

Im Jahr 2014 und 2015 lag der Fokus in der verbesserten Ansprache von 

internationalen Gästen. Neben der englischen Sprachversion, wurde  

die Internetseite zusätzlich in die Sprachen Französisch, Niederländisch, 

Polnisch und Russisch übersetzt. Bei dem letzten Relaunch in 2016/2017 

stand die Online-Buchbarkeit im Mittelpunkt. Der Souvenir-Shop  

wurde komplett überarbeitet und ein Online-Buchungssystem für  

Stadtführungen integriert. Mit diesen Neuerungen ging die Zertifizie-

rung der Webseite als SSL-Verschlüsselung einher, um die entsprechende 

Datensicherheit zu gewährleisten. Im Jahr 2017 verzeichnet die Internet-

seite rund 315.000 Besuche. Die Erreichung der gesteckten Ziele setzt 

weiterhin eine kontinuierliche Arbeit an dem digitalen Auftritt der 

ETMG voraus.

Erfurt erleben auf www.erfurt-tourismus.de 

@

@

@

@

@

@

@

Die sechs beliebtesten Rubriken der Internetseite nach Seitenzugriffen

Die beliebtesten Rubriken...

2. Stadt-
     führungen 9; 5. Online-Shop 

6. Gruppen-
     angebote

34

1.  Veranstaltungen V

3. Übernachtungen

4. Sehens-
     würdigkeiten  

suo 
B

Soziale Medien www.erfurt-tourismus.de 
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Die Entwicklung attraktiver, animierender und informativer Broschüren 

war für die ETMG von Beginn an ein Schwerpunkt der Tätigkeit.  

Verschiedene touristische Informations- und Verkaufshilfen wurden  

direkt nach der Gründung des Unternehmens entwickelt und in den  

Folgejahren an die sich wandelnden Bedürfnisse der Gäste angepasst.  

Klassische touristische Publikationen wie Reiseplaner und Gastgeber- 

katalog aber auch der Reiseplaner für barrierefreies Reisen und der  

historische Stadtrundgang sind Broschüren, die seit 20 Jahren aus  

dem Angebot der ETMG nicht wegzudenken sind und die dank der  

fortlaufenden Aktualisierung von den Gästen weiterhin sehr gut  

angenommen werden, obwohl sich zunehmend mehr Gäste über das  

Internet informieren. Das ERFURTmagazin ist besonders bei den  

Erfurter Bürgern beliebt. 

Im Laufe der Jahre wurden weitere Publikationen aufgelegt, die neue, 

für die touristischen Gäste spannende Themen aufgreifen. Hierzu  

Reiseplaner
Der in deutscher und englischer Sprache verfügbare Reiseplaner bietet 

einen umfassenden Überblick über die touristischen Angebote der 

Landeshauptstadt. Von Sehenswürdigkeiten über Veranstaltungen  

bis hin zu kulinarischen Erlebnissen, Pauschalangeboten und einer  

Vielzahl an Stadtführungen ist darin alles zu finden, was man für  

einen gelungenen Erfurt-Aufenthalt wissen muss. Der Reiseplaner gibt 

darüber hinaus Auskunft zu Öffnungszeiten und Eintrittspreisen der 

Museen sowie anderer kultureller Einrichtungen der Stadt. 

Gastgeberkatalog
Wer eine Übernachtungsmöglichkeit in Erfurt sucht, sollte unbedingt 

einen Blick in den Gastgeberkatalog der ETMG werfen. Die zwei- 

sprachige Broschüre präsentiert in Deutsch und Englisch die vielfältigen 

Unterkünfte in der Landeshauptstadt. Hierzu gehören – neben den  

klassischen Beherbergungsangeboten wie Hotels und Pensionen,  

Privatzimmer und Ferienwohnungen – Camping- und Caravanangebote 

in Erfurt und Umgebung. Besonders interessant für junge Menschen  

und Familien sind die vorgestellten Jugendunterkünfte. 

Mithilfe verschiedener Piktogramme kann man auf einen Blick erkennen, 

ob die Unterkunft zum Beispiel für Rollstuhlfahrer zugänglich und die 

Mitnahme von Tieren erlaubt ist. In Ergänzung hierzu sind die jeweiligen 

Distanzen zwischen Unterkunft und Flughafen, Autobahn, Stadtzentrum 

und Bahnhof sowie der nächstgelegenen ÖPNV-Haltestelle angegeben. 

Alle vorgestellten Unterkünfte können über die Internetseite  

www.erfurt-tourismus.de unkompliziert online gebucht werden. 

gehören zum Beispiel die Broschüre „Ausflugsziele in der  

Umgebung“ oder der Architekturführer, der in Zusammenarbeit  

mit der Fakultät Architektur- und Stadtentwicklung der Fachhoch-

schule Erfurt entstand. Eines haben alle Publikationen gemein:  

Das Corporate Design der ETMG sorgt für einen schnellen Wieder- 

erkennungswert. Darüber hinaus lädt von Beginn an der Slogan  

„Rendezvous in der Mitte Deutschlands“ nach Erfurt ein. Der  

Großteil der Broschüren findet sich selbstverständlich immer  

parallel auch im Internet zum Download wieder. 

Neben dem vielfältigen Broschürenangebot wurden in Ergänzung  

hierzu neue Informationsangebote entwickelt, die zum Kennenlernen 

und Entdecken der Landeshauptstadt Thüringens einladen, so zum  

Beispiel der iGuide. Mithilfe dieser audio-visuellen Erlebnistour  

können sich Touristen per tragbarem mobilen Endgerät in deutscher  

und englischer Sprache ganz individuell durch Erfurt führen lassen. 

ERFURTmagazin
Das ERFURTmagazin ist seit vielen Jahren der offizielle monatliche  

Veranstaltungskalender für Erfurt. Heute präsentiert das Magazin  

auf einen Blick über 1.000 Veranstaltungen aus den Bereichen Kultur, 

Kirche, Sport und Freizeit. Das Titelbild lenkt die Aufmerksamkeit  

meist auf einen der Veranstaltungshöhepunkte im jeweiligen Monat. 

Eine Besonderheit ist der Blick in die Region, um auf interessante  

Konzerte, Ausstellungen und ähnliches im Umland aufmerksam zu  

machen. Das gedruckte Heft ist jeweils ab dem Ende des Vormonats  

in der Erfurt Tourist Information kostenfrei erhältlich. 

Im Jahr 2002 ging das Magazin online. Interessierte finden seitdem  

das gesamte Angebot unter www.erfurt-magazin.info sowie auf der  

Internetseite www.erfurt-tourismus.de. Im Zuge des Relaunchs der  

touristischen Webseite im Jahr 2016 wurde die Veranstaltungsübersicht 

grundlegend überarbeitet. Neben einer attraktiveren Darstellung können 

sich die Nutzer seitdem über eine verbesserte Suchfunktion freuen. 

	 <	 www.erfurt-magazin.info

Tourismusmarketing

Gut informiert mit den Broschüren der ETMG 
Einladung zum „Rendezvous in der Mitte Deutschlands“

Reiseplaner und ERFURTmagazin

- hcilnösreP ed nem mitsebtim tsiegtieZ
keiten an: Martin Luther, Adam Ries,
Johann Wolf gang von Goethe, Friedrich
Schiller, Wilhelm von Humboldt, Johann
Sebastian Bach, Zar Alexander I. und
Napoleon Bonaparte. 
Daran erinnernde Bauten, wie z. B. der
Dom, das Augustiner kloster oder der

- uatser gidnäw fua nedruw ,laasresiaK
nlet timrev dnu trei urts noker redo treir

einen würdi gen und sehr lebendigen
Umgang mit der Geschichte.
Auf diesen Seiten und in den Rubriken

,ner uoT-negnirühT ,negnurhüftdatS
etobeg na lahcsuaP dnu sehcs iraniluK

finden Sie Näheres.

Erfurt, die größte Stadt Thürin gens,
wurde erstmals 742 vom Hl. Bonifatius
erwähnt. 
Sie hat eine reiche Tradition als Luther-,

- triw slA .tdatsstätis rev inU dnu -moD
seller utluk ,segits ieg dnu sehc iltfahcs

und politisches Zentrum Thü ringens 
zog Erfurt große, den jeweiligen

Persönlich-
keiten

Tel. +(0) 361 - 66 40067 |

Johann Sebastian Bach

Mit dem 1685 in Eisenach geborenen
Johann Sebastian Bach erfuhr die Land -
schaft Thüringens eine grandiose bis in
die Gegenwart unübertroffene Bereiche -
rung. Wovon jedes Jahr im April und Mai
die Thüringer Bachwochen ein be redtes
musikalisches Zeugnis ablegen. 

Johann Sebastian Bachs Verwandte
bestimmten als „die Bache“ das Musik -
leben der Stadt Erfurt. Sie waren als
Stadtmusikanten und Organisten tätig. 

Spuren sind zu fin den: Krämerbrücke,
Fischmarkt, Kürsch nergasse oder
Junkersand. 

– Kaufmannskirche (Hochzeitskirche 
der Eltern von J. S. Bach)

– Häuser „Zum schwarzen Roß“, „Zum 
güldenen Kelch“, „Zur güldenen 
Kanne“ (Krämerbrücke und Junkersand 
1-3, Wohnsitze zahlreicher Familien -
mitglieder der Familie Bach, nur 
Außenbesichtigung möglich) 

Stadtführungen, Thüringen-Touren,
Veranstaltungen, Bachmenüs

Bonifatius

Auf Bonifatius geht die erste urkund li che
Erwähnung von Erfurt als „Erphes furt“ im
Jahr 742 zurück – in einem Brief an Papst
Zacharias, in dem er um Bestätigung des
Bischofssitzes in Erfurt bittet. 

– Dom  

Stadtführungen, Veranstaltungen

3

2 Johann Wolfgang 
von Goethe

Spuren seines vielfältigen Schaffens
lassen sich in Erfurt, unweit von Wei-
 mar, mühelos finden, wie es mehrere
Hausbeschriftungen beweisen.

1765 kam Goethe erstmals als 16jähriger
nach Erfurt. Später folgten 52 längere
Aufenthalte, während derer er im
„Geleitshaus“ wohnte und arbeitete.
Er reiste regelmäßig dienstlich als auch
privat gern nach Erfurt und es gefiel ihm
so gut, dass er die Stadt  als „Thüringi -
sches Rom“ bezeichnete. 

– Thüringer Staatskanzlei –
ehemalige Statthalterei, 
Treffen Goethes mit Napoleon im 
Oktober 1808
(nur Außenbesichtigung möglich)

– Haus Vaterland –
Geleitshaus der Weimarer Herzöge 
und Goethes Erfurter Amtsstuben als 
Wegebauminister

 rüf ettätssgnun gegeB :etueh
europäischen Jugendaustausch
(nur Außenbesichtigung möglich)

– Haus Dacheröden –
Goethes häufige Besuche bei der 
befreundeten Familie Dacheröden 
heute: Sitz kultureller Einrichtungen, 
Veranstaltungsort 

– Kaisersaal –
ehemaliges Universitätsballhaus, 
1808 Fürstenkongress, 

 gnussafasorP gnurhüf fuarU
„Don Carlos“ von Friedrich Schiller
in Anwesenheit des Dichters
heute: Kongress- und 
Tagungszentrum

Stadtführungen, Thüringen-Touren,
Goethemenüs

4 Adam Ries

rets iem nehceR ehcstued etnnakeb reD
wirkte von 1518 bis 1522/23 in Erfurt. Er
wohnte in der Drachengasse, nur wenige

red eduäbeg tpuaH mov tnreftne reteM
Erfurter Universität, dem Collegium
maius. Die Erfurter Jahre von Adam Ries

etsrabthcurf hcil tfahcsnessiw eid dnis
Zeit seines Lebens.

– Haus „Zum Schwarzen Horn“
– Michaelisstr. 48 (Druckerei von 

Mathes Maler, Druck des ersten und 
 )2251/8151 ,sehcub nehceR netiewz

Stadtführungen

Christian Reichart

Er wurde am 4. Juli 1685 in Erfurt (im 
Haus „Zum LohFinken“, Mühlgasse –
Ecke Bahn  hofstraße) geboren. 
Reichart führ te den Gar tenbau in Erfurt
bald zu einer Inten sität und Blüte, die
Erfurt als Gartenbau- oder Blumenstadt
eu ropaweit zu Ruhm ver half. 

- org merhi netztes renträG retrufrE eiD
ßen Vorbild 1867 ein Denkmal. Heute

ehan ekc ürb nehc tröfP red neben se thets
- sgnuk  riW red tiewnu ,skrapnesiuL sed

- trof saD .strahcieR naitsirhC et täts
- karp dnu ehcil tfahcs nessiw ehcil  ttirhcs

 tische Erbe, das Reichart nach sei nem
,ßeil ret nih sin thcämreV sla 5771 edoT

war vielfach Grundlage des Han delns
.nenoit areneg renträG redneglofhcan

– egapark 
– Gartenbaumuseum
– Luisenpark  

- retnusnoitidarT ,negnurhüftdatS
nehmen, Pauschalen

6
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Martin Luther

Erfurt wurde für den jungen Luther zur
geistigen Heimat. 1505 erlangte er an
der Universität die Magisterwürde der

- eil rebÜ neD .tätlukaF nehcsihposolihp
- nU serewhcs nie llos hcan negnuref

wetter unweit von Erfurt (Lutherstein
bei Stotternheim) den Anstoß dafür
gegeben haben, dass er zum Dank für
sein Überleben 1505 in das Augusti -
nerkloster eintrat und Mönch wurde. 
Er weilte hier bis 1511. Im Dom wurde

.thiew eg retseirP muz rehtuL nitraM

1  mak ,et tah nessalrev trufrE re sla hcuA
er immer wieder in die Stadt und pre -

,egneM net retsiegeb renie rov reih et gid
- sile ahciM( ehcrik stätisrevinU red ni .B .z

 kirche). Im Haupt ge  bäu  de von Er furts
alter Universität, dem „Colle gi um
maius“, wurde Luther vor über 500 

 .treilukirtammi ner haJ

Alljährlich am 10. November zum 
„Mar  tinsfest“ (siehe Seite 82) feiert
Erfurt auf dem Domplatz Luthers

gitiez hcielg tkned eg dnu gatstrubeG
dem Heiligen Martin.

– Augustinerkloster 
(Lutherzelle, Bibliothek, 
ständige Ausstellung, Georgenburse)

– Dom, Lutherdenkmal, Michaelis-
kirche 

– Stadtmuseum (ständige Ausstellung)
– Haus „Zum Schwarzen Horn“, 

Michaelisstr. 48 (Druckort vieler 
Flugschriften Luthers) 

– Lutherstein (Stotternheim bei Erfurt)

Stadtführungen, Thüringen-Touren,
Luther-Touren, Luthermenüs,
Pauschalen, Ausstellungen/Museen

Lutherdenkmal vor der Kaufmannskirche

Lutherstein bei Stotternheim Augustinerkloster trahcieR naitsirhClaasresiaK

Reiseplaner
2017
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Dezember
TERMINE

MATTHIAS
SCHWEIGHÖFER 
Lachen Weinen Tanzen Tour 2017 
21.12.2017, 20 Uhr, Messehalle
In der Tat gelingt es „Lachen Weinen Tanzen“
auf eine bis dahin ungekannte Weise, klassi-
sche Popmusik mit einem lmästhetischen
Anspruch zu verbinden. 

Ganz so, als ob Coldplay mit Hans Zimmer 
Musik machen und deutsche Texten singen
würde. Die Songs sind mal laut, dann wieder
leise. Mal fröhlich und gut gelaunt, mal in sich
gekehrt und nachdenklich.

LUKAS RIEGER 
Der deutsche Justin Bieber?! 
10.3.2018, 19 Uhr, HsD
Ehemaliger „The Voice Kids“-Kandidat auf
dem Sprung zum Star  – Platz 4 der deutschen
Charts mit Debütalbum „Compass“

Im Februar/März große Europa-Tournee mit 15
Shows.

Tickets: (0361) 66 40 100

KULTUR
09/11 THEATER/STUDIO: Zwerg Nase
10:00 ATELIER PUPPENSPIEL: Eine kleine 

Zauberflöte, ab 4 J.
10:00 DOMPLATZ: 167. Weihnachtsmarkt
10:00 THEATER WAIDSPEICHER, PUPPEN-

THEATER: Rumpelstilzchen, ab 5 J.
17:30 BIBLIOTHEK DOMPLATZ: Vortragsreihe

„Ritual und Archäologie“ Archäologie
und Rituale im alten Israel/Palästina

18:00 HIMMELSPFORTE: Parzival (T.  6640100)
19:00 KINOKLUB: Django – Ein Leben für die

Musik (FR, 2017)
19:30 ALTE SYNAGOGE: Arain! Der Erfurter Sy-

nagogenabend – Das Erfurter Augustin-
erkloster auf dem Weg zum Welterbe

19:30 KABARETT LACHGESCHOSS: Weihnach-
ten voller Ge(f)wühle

19:30 TH. WAIDSPEICHER, PUPPENTHEATER:
Club Orange: Rumpelstilzchen

20:00 DASDIE BRETTL: Winter-Varieté
20:00 DASDIE LIVE: Winter-Travestie
20:00 GALLI THEATER: Die Männerfalle 
20:00 HAUS DACHERÖDEN: Markus Orths:

Max
20:00 RATHAUSFESTSAAL: ADVENTSKONZERT 
20:15 FRANZ MEHLHOSE: Poetry Slam 
21:00 KINOKLUB: Good Time (USA, 2017)

KIRCHE
17:00 MICHAELISKIRCHE: Die gesamte 

Weihnachtsgeschichte – gespielt von 
3 Personen (Tel. 0361/66 40 100)

FREIZEIT
10:00 ALTE SYNAGOGE: Sei ein Detektiv ...
10:00 STADTMUSEUM: Zwei Entdeckertouren
12:00 GEDENK- UND BILDUNGSSTÄTTE

ANDREASSTR.: Wie kann ich meine 
Stasi-Akte einsehen? Bürgerberatungs-
und Informationstag

12:00 KAISERSAAL-GARTEN: Ice to meet you! 
17:00 EGAPARK: Winterleuchten – eine Welt

aus Licht und Farben
18:00 STADTGARTEN: Spieleabend
19:30 KAISERSAAL: Robert Betz: „Die Signale

unseres Körpers als Ruf der Seele ver-
stehen“

REGION
09/11 ARNSTADT/THEATER: Die Eisprinzessin –

Das Musical
10:00 WEIMAR/DNT: Pünktchen und Anton 
10:30 WEIMAR/DNT, E-WERK: Frühlings 

Erwachen – Musical (auch 19.00)
20:00 WEIMAR/DNT: Michael Kohlhaas 
20:00 WEIMAR/GALLI THEATER: EheUrlaub

GESCHENK-TIPPS:
DI5.

GESCHENK-TIPPS:

Dezember
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MI
TERMINE

KULTUR
09/11 THEATER ERFURT/STUDIO: Zwerg Nase
09:00 THEATER WAIDSPEICHER, PUPPEN-

THEATER: Rumpelstilzchen, ab 5 J.
10:00 ATELIER PUPPENSPIEL: Findelkind.
10:00 DOMPLATZ: 167. Weihnachtsmarkt
18:00 HIMMELSPFORTE: Parzival (T. 6640100)
18:00 KABARETT DIE ARCHE: Männerwirt-

schaft
19:00 KINOKLUB: Django – Ein Leben für die

Musik (FR, 2017)
19:30 DASDIE STAGE: FSK18 – Eine Nacht im

Erfurter PUFFbohnenclub
19:30 KABARETT LACHGESCHOSS: 

Weihnachten voller Ge(f)wühle
20:00 BUCHHANDLUNG PETERKNECHT: 

Jürgen Valdeig und Steffen Raßloff:
„Malerisches Thüringen“

20:00 NERLY: Jam Session
20:00 DASDIE BRETTL: Winter-Varieté
20:00 DASDIE LIVE: Winter-Travestie
20:00 GALLI THEATER: Die Männerfalle
20:00 HAUS DACHERÖDEN: „Neu aufgeblättert“

ANNETTE KOLB Die große Femme de
Lettres

20:00 MESSEHALLE: Night of the Proms 2017
20:00 STADTGARTEN: SCOTT BRADLEEs 

POSTMODERN JUKEBOX & Support 
20:00 THEATER IM PALAIS: Ich will ja nicht

meckern, aber ..., Gastspiel
21:00 KABARETT DIE ARCHE: Männerwirt-

schaft
21:00 KINOKLUB: Good Time (USA, 2017)
21:30 PRESSEKLUB: Salsa-Party

KIRCHE
17:00 MICHAELISKIRCHE: Die gesamte 

Weihnachtsgeschichte – gespielt von 
3 Personen (Tel. 0361/66 40 100)

19:00 BILDUNGSHAUS ST. MARTIN: Lesung:
„Der Gott in einer Nuss“ mit Christian
Lehnert

19:30 ÄGIDIENKIRCHE: Wir haben einen Stern
gesehen! Eine musikalische Zeitreise
durch die Weihnacht

FREIZEIT
10:00 ALTE SYNAGOGE: Sei ein Detektiv ...
10:00 STADTMUSEUM: Zwei Entdeckertouren
12:00 KAISERSAAL-GARTEN: Ice to meet you!

Das Eislaufvergnügen in der Altstadt
16:00 SONDERHALTESTELLE DOMPLATZ SÜD:

Advent im Katerexpress (auch 17.00,
18.00+19.00)

17:00 EGAPARK: Winterleuchten –
eine Welt aus Licht und Farben

17:00 WEINKELLER: „Weinbäck“ – genießen
Sie Feierabend- oder Dämmerschoppen

REGION
09/11 ARNSTADT/THEATER: Die Eisprinzes-

sin – Das Musical
10:00 WEIMAR/DNT: Pünktchen und Anton 
10:30 WEIMAR/DNT, E-WERK: Frühlings 

Erwachen (Spring Awakening) –
Musical (auch 20.00)

20:00 WEIMAR/DNT, STUDIOBÜHNE: GOETHE
MIT SCHLAGWERK UND GEIGE

20:00 WEIMAR/GALLI THEATER: 68er Spätlese

Ferien-
wohnungen
Vacation 
Apartments

29 |     

Gubener Straße 12, D-99091 Erfurt, Tel.: +(0) 3 61 - 7 91 46 80
www.fewo-am-park.com, fewo_am_park@gmx.de
Inhaber: Andrea und Uwe Heiden, Gubener Str. 11, 99091 Erfurt

Unsere Ferienwohnungen liegen nur ca. 6 km vom Stadtzentrum entfernt und bieten mit ihrer
guten Verkehrsanbindung Nähe zu den Sehenswürdigkeiten. Mit unserem Apartment und den
2 Ferienwohnungen ist eine Wohlfühloase entstanden, in denen unsere Gäste den Alltag hinter
sich lassen können. Nach einem langen Tag können Sie gemütlich auf unserem Bigsofa entspan-
nen. Die komplett ausgestatteten Küchen mit Sitzgruppe unterstützen Sie bei der Zubereitung
der Mahlzeiten. In jeder Wohnung erwartet Sie ein Bad mit Fenster und einer 1,40 m großen,
ebenerdigen Dusche. Unser grüner Innenhof bietet verschiedene Sitzmöglichkeiten – auch ein
idealer Treffpunkt unserer Gäste für Grillabende. 

Comfortable non-smoking vacation apartments with well-equipped kitchens; inner courtyard
with seating furniture; located in the north of Erfurt; public transport links to the city center

6 km 5 km 7 km 2 km 6 km 0,5 km

Ferienwohnung Am Park  F / F Karte  map 2  [C1]

Anz. der FW: 2 (je 2 Zi.) / Apartment : 1
max. Personen: je 2 Personen
Preise pro Nacht (ohne Frühstück)
FW 60,00 – 80,00 €
APP 45,00 – 65,00 €
       

Ringstraße 9, D-99189 Walschleben, Tel.: +(0) 1 70 - 4 12 48 70
www.fewo-schlothauer.jimdo.com, fewo-schlothauer@t-online.de
Inhaber: Katja Schlothauer, Ringstraße 9, 99189 Walschleben

Nördlich, ca. 12 km von Erfurt entfernt, befindet sich unsere neue und hochwertig eingerichtete
51m² Ferienwohnung. Sie ist ruhig im Ortskern von Walschleben gelegen. Über die Bundesstraße
sowie mit dem Bus ist das Stadtzentrum von Erfurt, mit seinen Sehenswürdigkeiten und seiner

- daR-areG red trhüf etsäG etretsiegebtrops rüF .nehcierre uz llenhcs rhes ,rutluK negitläfleiv
iella ruZ .iebrov suaH meresnu na tkerid gew rednaw nigen Nutzung stehen Ihnen ein Garten,

mit großer Terrasse, 2 Parkplätze und ein abschließbarer Kellerbereich zur Verfügung. Auf dem
Grundstück sind ein Fahrradunterstellplatz, Grillplatz und eine Feuerstelle. 

Refurbished modern apartment (51 sqm) in quiet location in Walschleben, 12 km north of Erfurt.
Good connection to city centre via bus and highway. Gera cycling trail in the immediate vicinity.
Disposes of garden with big terrace, a barbecue area and bike parking area.

16 km 16 km 16 km 6,7 km 14 km 0,5 km

Ferienwohnung „Schmetterling“  F Karte  map 1  [B3]

Anz. der FW: 1 (2 Zimmer)
max. Personen: 2 

Preise pro Nacht (ohne Frühstück)
FW 75,00 – 85,00 €                                      

Krämerbrücke am Abend

Gastgeberkatalog 
Accommodation Guide
2017

Freizeitpark Stausee Hohenfelden  C                                      Karte  map 1  [E6]

Anz. Stellplätze: 220   | Anz. FH: 40
Preise pro Nacht (ohne Frühstück)
FH: 20,00 – 150,00 € 
Wohnmobil/Tag: 4,50 – 7,50 €
PKW/Tag: 3,00 €   | Zelt: 2,50 – 7,00 €

Am Stausee, D-99448 Hohenfelden bei Erfurt, Tel.: +(0) 3 64 50 - 4 20 81, Fax: +(0) 3 64 50 - 4 20 82
www.campingplatz-hohenfelden.de, info@campingplatz-hohenfelden.de
vertr. durch: Freizeitpark Stausee Hohenfelden GmbH, Am Stausee 3, 99448 Hohenfelden

Unweit von Erfurt befindet sich unser 40 ha großer - dnaL nenöhcsrednuw nov nebegmU .eesuatS
schaften können Sie in Ferienhäusern verschiedenste - rovreh srednoseB .nethcanrebü neirogetaK r
zuheben sind unsere neuerbauten Premiumferienhäuser am Nordufer mit eigenem Seezugang. Auf
dem Campingplatz am Stausee erwarten Sie großzügige Wohnmobil- und Caravanstellplätze sowie
weitere 35 Ferienhäuser. Vielfältige attraktive Freizeitangebote wie Klettern oder Minigolf im Aktiv -
park, ein Besuch des Thüringer Freilichtmuseums, Bootfahren oder Baden und Entspannen in der
Avenida-Therme Hohenfelden sorgen für Erlebnis und Erholung. Naturliebhaber kommen beim
Wandern und Radfahren im angrenzenden Waldgebiet auch voll auf ihre Kosten.

Not far from Erfurt is our 40 ha large reservoir. Surrounded by beautiful landscapes you can stay in
holiday houses in different categories (newly built premium houses and another 35 holiday houses). 

neg el eghcoK ,renkcorT ,tamotua hcsaW ,CW ,ehcsuD ,enibakrätinasnetredniheB ,eduäbegrätinaS enredom ,knarhcslhüK ,tieh 
Kaffeemaschine, Fließwasser, Frischwasser, Abfallen ekciwybaB ,gnug ros tneneilakäF ,ressawbA ,gnugrost - redniK ,muar l
spielplatz, Liegewiese, Gartenmöbel, Lagerfeuerplat evdarrhaF ,hcsuatsuanehcsalfsaG ,ssulhcs namortS ,z rleih, fahrrad -
freundliche Unterkunft, mehrsprachiges Personal, Restaurant, Haustiere auf Anfrage.

18 km 32 km 25 km 8,5 km 20 km 0,5 km kostenfrei

Wohnmobilpark Trautmann                                                                Karte  map 1  [D5]

Anz. Stellplätze: 22  

Preis pro Tag :
8,50 € zuzügl. 0,50 € Kulturförderabgabe

Rottenbacherweg 11, D-99097 Erfurt, Tel.: +(0) 3 61 - 41 39 80, Fax: +(0) 3 61 - 4 17 18 85
www.caravan-erfurt.de, info@caravan-erfurt.de
Inhaber: Einzelunternehmen Jürgen Trautmann, Paulinzeller Weg 46, 99097 Erfurt

22 gebührenpflichtige Stellplätze mit Stromanschluss (230V) für Wohnmobile und Caravan mit
Komplettservice stehen für Sie ganzjährig zur Verfügung. Eine optimale Infrastruktur sowie die
Verkehrsanbindung mit dem ÖPNV zur Stadtmitte ist vorhanden. Außerdem stehen Ver- und
Ent sor gungseinrichtungen vor Ort zur Verfügung. Im Sanitärbereich können Toiletten kostenlos,

cilfp nerhübeg renkcorT dnu enihcsam hcsaW ,nehcsuD htig benutzt werden. Täglich 8.00 Uhr
tsi ztalP reD .ecivresnehctörb skcüts hürF rehcsirf  ideal für Hundehalter geeignet. Der Platz ist
 ,tgitsefeb rettohcs nietsklak ,tethcueleb ,tnuäzmu video überwacht und von Bäumen und Hecken

in ruhiger Lage (Park anlage angrenzend) umsäumt.
.rabgüfrev ztalplletS med fua NALW  .enoztlewmU red blahreßua tgeil ztalplletS reD

The caravan site offers 22 spaces for caravans and motor homes and waste facilities all the year
round. Good transportation links to the historical city center.

4 km 9,5 km 7,5 km 8,5 km 4,2 km 0,2 km

Camping
Caravaning
Bungalows
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Barrierefreier Tourismus in Erfurt für blinde, sehgeschädigte, gehörlose
sowie in ihrer Mobilität eingeschränkte Gäste:

  •geschulte Stadtführer (z.B. Gebärdensprache)
  •spezielle Arrangements und geeignete Übernachtungsangebote                    
     entsprechend Ihren individuellen Bedürfnissen und Wünschen 

Die Erfurt Tourismus und Marketing GmbH unterstützt Sie gern!
Tel. 0361 - 66 400 I www.erfurt-tourismus.de

Reiseplaner 

„ERFURT – erlebbar für alle“

Tel. +(0) 361 - 66 40 11025 |     Privatzimmer Private Rooms                                                                                                         |  24

Anz. der Zimmer: 2
max. Belegung: je 2 Personen
Preise pro Nacht/Zimmer
EZ   32,00 €  (inkl. Frühst.)
DZ  56,00 €  (inkl. Frühst.)                        

Gustav-Freytag-Str. 9 a, D-99096 Erfurt, Tel.: +(0) 3 61 - 37 36 144, Fax: +(0) 3 61 - 26 28 89 87
www.erfurt-tourismus.de, zimmer@erfurt-tourismus.de 
Inhaber: Karin Mönch, Kleinunternehmer, Gustav-Freytag-Str. 9 a, 99096 Erfurt

Unsere zwei Gästezimmer (max. 4 Personen), ausgesta - nifeb ,CW- dnu dabnegatE menie tim tett
den sich in ruhiger Lage am Stadtzentrumsrand, nur wenige Minuten zu Fuß vom Land tag, IHK
Thüringen, Eissportzentrum und Thüringenhalle. In unmittelbarer Nähe befindet sich die
Gaststätte „Hopfenberg“. In 12 Minuten Fußweg erreichen Sie bequem die Altstadt. Radfahrer
willkommen.

Anreise Montag bis Sonntag 18 bis 21 Uhr, auch früher nach telefonischer Absprache.

Friendly guest rooms in a two-storey home in the pretty south district of Erfurt close to the
parliament buildings of Thuringia and 12 minutes walk to the city center.

1,5 km 4,5 km 3,5 km 6 km 1,5 km 0,4 km

Privatzimmer Familie Mönch  P Karte  map 2  [E7]

Luisenstraße 44, D-99092 Erfurt-Marbach, Tel.: +(0) 3 61 - 7 85 22 52, Fax: +(0) 3 61 - 7 85 22 52
www.erfurt-tourismus.de, iwpfeifer@kabelmail.de
Inhaber: Familie Pfeifer, Luisenstr. 44, 99092 Erfurt

Unser gemütliches Gästezimmer im eigenen Doppelhaus im Grünen in ruhiger Lage ist nur 10
Auto minuten vom Stadtzentrum entfernt. Das Zimmer knarhcs lhüK menie tim hcilztäsuz tsi
ausgestattet. Der Hof bietet eine kostenlose Autoabstellmöglichkeit. 
Anreise nach telefonischer Vereinbarung.

Informal accommodation in a quiet location on the outskirts of Erfurt (Erfurt-Marbach), just 
10 car minutes away from the city center, free parking.

4 km 6 km 5 km 4 km 3,8 km 0,1 km kostenfrei

Privatzimmer Familie Pfeifer  P Karte  map 2  [B4]

Anz. der Zimmer: 1
max. Belegung: 3 Personen
Preise pro Nacht/Zimmer
EZ   21,00 €  (inkl. Frühst.)
DZ  36,00 €  (inkl. Frühst.)                        

iga-Blick 1, D-99092 Erfurt, Tel.: +(0) 3 61 - 2 25 78 08, Fax: +(0) 3 61 - 55 37 90 40
www.erfurt-tourismus.de, gerald.roeszler@freenet.de
Inhaber: Familie Rößler, iga-Blick 1, 99092 Erfurt

Mit unseren Gästezimmern bieten wir moderne familiäre Atmosphäre am westlichen grünen
Stadt rand. Ein liebevoll angerichtetes Frühstück mit hausgemachter Konfitüre lässt den Tag

- age ned ,tdatsnennI eid eiS nehcierre gnud nib nasrhekreV etug eid hcruD .nennigeb mhenegna
park, das Messe zentrum und den Flughafen in nur wenigen Minuten. W-LAN kostenfrei.

Guest rooms with friendly atmosphere in a single family home, located in an elegant residential
area of the city.

2,5 km 1,5 km 1,5 km 4 km 2,1 km 0,4 km kostenfrei

Brühler Herrenberg 40, D-99092 Erfurt, Tel.: +(0) 3 61 - 2 22 88 13, Fax: +(0) 3 61 - 78 94 98 30  
www.erfurt-tourismus.de, zimmer@erfurt-tourismus.de
GbR Alfred und Monika Stöckel, Brühler Herrenberg 40, 99092 Erfurt

Unser Haus befindet sich in ruhiger, anspruchsvoller Wohnlage mit Nähe zum egapark, zur
Messe und Altstadt. Das Appartement (46 m²) verfügt über Wohn- und Schlafzimmer, Dusche
und WC, eine bedingte erweiterte Belegung ist möglich. Die geräumigen Doppelzimmer bein-
halten Duschräume sowie separate Toiletten. Im Frühstücksraum stehen Kaffeemaschine und
Kühlschrank zur Verfügung. Fahrräder können gesichert im Hof abgestellt werden.

Well-equipped private rooms in a quiet and beautiful residential area close to the egapark and
fairground and within walking distance to the historical city center.

2,5 km 1,8 km 1,5 km 3,5 km 2,1 km 0,5 km

Privatzimmer Familie Stöckel  P Karte  map 2  [D6]

Anz. der Zimmer: 3  (je 2 / 2 / 3 Pers.)
Preise pro Nacht/Zimmer
EZ   35,00  €  (inkl. Frühst.)
DZ  45,00 €  (inkl. Frühst.)                        
APP 55,00 – 86,00 € (inkl. Frühst.)

Privatzimmer Gisela Rößler  P Karte  map 2  [D6]

Anz. der Zimmer: 2
max. Belegung: je 1 / 3 Personen
Preise pro Nacht/Zimmer
EZ   25,00 – 26,00 € (inkl. Frühstück)
DZ  40,00 – 42,00 € (inkl. Frühstück)   

An  red märK e br a– ekcür n wz R ie ad gewnref ne g egele n

Zitadelle Petersberg: Einzige weit -
gehend erhaltene barocke Stadtfestung
Mitteleuropas mit verzweigtem und
zugänglichem Minenlabyrinth.

Petersberg Citadel: Only well-pre -
served Baroque city fortress in central
Europe. The labyrinth of underground
mine passages is open to the public. 

Die denkmalgeschützte Altstadt
am Flussufer der Gera.

Lovingly restored historical 
houses on the Gera River.

Domberg mit Mariendom und
Severikirche: beeindruckende Bau -
gruppe zweier katholischer Kirchen
mit großer Freitreppe zum Domplatz.

Cathedral Hill with St. Mary's
Cathedral and Church of St. Severus:
Two impressive catholic churches with
a magnificent flight of steps leading
down to the Cathedral Square.

Erfurt ist die geistige Heimat
Luthers. Hier studierte er von 1501 bis
1505 an der damals schon berühmten
Universität und hat von 1505 bis 1511
im Augustinerkloster (1277) als Mönch
gelebt.

Erfurt is the spiritual home of
Martin Luther. He studied here from
1501 - 1505 at the then already well-
known university. From 1505 to 1511 
he lived as a monk in the Augustinian
Monastery (1277).

Erfurt –
Rendezvous in der Mitte
Deutschlands
Rendezvous in the Heart 
of Germany

Das monumentale Ensem ble von Dom und Severi kirche mit der über
500 Jahre alten weltbe rühm  ten und klangvollen Glocke Gloriosa, die
reichen Patrizier- und reizvollen Fachwerk häuser sowie die vielen
Kirchen, die der Stadt den Beinamen das „thüringische Rom“ gaben,
machen das über 1270 Jahre alte Erfurt zu einem Bilderbuch der
deutschen Geschichte.

The monumental ensemble of Cathedral and Severi kirche with
the Gloriosa bell, over 500 years old, world famous and
sonorous; the rich patricians' houses and charming half-timbered
buildings; and the many churches which gave the city the
epithet "the Thuringian Rome", make the over 1270-year-old city
of Erfurt a picture book of German history.

Predigerkirche (1270): Sie gehört 
zu den bedeutendsten Bauten der
Bettelordensarchitektur im deutschen
Sprachraum.

Prediger Church (1270): It is one 
of the most significant examples of
mendicant order architecture in the
German-language area.

Alte Synagoge (1100): Sie ist eine
der ältesten Synagogen Europas mit
weitgehend originaler Bausubstanz.

The Old Synagogue (1100): It is one
of the oldest synagogue buildings in
Europe with extensive preservation
of the original structure.

Als wirtschaftliches, geistiges, kulturelles und politisches Zentrum
Thüringens zog es in wechselvoller Geschichte Persönlichkei ten, wie
Luther, Adam Ries, Goethe, Schiller, Herder, Wieland, Bach,
Humboldt, Zar Alexander und Napoleon nach Erfurt.

As the economic, intellectual, cultural and political centre of
Thuringia Erfurt attracted important figures such as Luther,
Adam Ries, Goethe, Schiller, Herder, Wieland, Bach, Humboldt,
Tzar Alexander, and Napoleon during its varied history.

Erfurt ist die Stadt im grünen Herzen Deutschlands. 
742 gründete Bonifatius das Bistum Erfurt. Im Mittelalter wuchs 
die Stadt im Schnittpunkt alter Handelsstraßen zu einer mächtigen
Handels- und Universitätsstadt heran. Das überall begehrte Färbe -
mittel Waid brachte der Stadt Wohlstand und Macht.

Erfurt is the city in the green heart of Germany.  
The bishopric of Erfurt was founded in 742 by Saint Boniface. In
the middle ages the city, at the crossing point of long-estab lished
trade routes, grew into a powerful trade centre and university city.
The dye woad, in demand everywhere, brought prosperity and
power to the city and its citizens.

Erfurt besitzt einen der am 
besten erhaltenen mittelalterlichen
Stadtkerne und wird überragt vom
Mariendom. Die Domstufen zwischen
dem prächtigen Kirchenbauensemble 
von Mariendom und St. Severi werden
alljährlich im Sommer zu einer der
schönsten Festivalbühnen der Welt. 

Erfurt has one of Germany’s best
preserved medieval city centres and its
city scape is dominated by the Cathe -
dral. Every summer the Cathedral Steps
which run between the magni ficent
architectural ensemble of the Cathe -
dral of St. Mary and the Church of St.
Severus are transformed into one of the
world’s most beautiful festival stages.
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Autobahn
A4 Frankfurt/Main–Dresden
Abfahrten: Erfurt-West, 
Erfurt-Ost
A71 Schweinfurt–Sangerhausen
Abfahrt: Erfurt-Bindersleben 
(Flughafen/Messe)

Bundesstraßen
B4 Hamburg–Bamberg
B7 Kassel–Gera

Eisenbahn
IC/EC und ICE-Haltepunkt

Autobahns
A4 Frankfurt/Main–Dresden
Exits: Erfurt-West or Erfurt-Ost
A71 Schweinfurt–Sangerhausen
(airport/"Messe" exhibition
centre)

Major Roads
B4 Hamburg–Bamberg
B7 Kassel–Gera

Rail
Station for Intercity (IC),
Eurocity (EC) and ICE 
(Intercity Express)

Die Krämerbrücke (1325) ist das
interessanteste Profanbauwerk Erfurts.
Sie ist die längste, durchgehend mit
Häusern bebaute und bewohnte Brücke
Europas (32 Häuser).

The Merchants' Bridge (1325) is
Erfurt's most interesting secular
building. Incorporating 32 houses it is
Europe's longest completely built-up
bridge. The houses are still inhabited. 

Einmalig in Europa ist die 120 Meter lange, durchgängig bebaute
und bewohnte Krämerbrücke, inmitten eines der am besten erhal -
tenen mittelalterlichen Stadtkerne Deutschlands. Geschichte und
Gegenwart harmonisieren miteinander. Auf mehr als 200 ha gut
erhaltener und liebevoll restaurierter Altstadtfläche pulsiert das
Leben einer aufstrebenden Landeshauptstadt.

The Krämerbrücke (Merchants’ Bridge) is unique in Europe. In the
middle of one of the best-preserved medieval city centres in Ger -
many. It is 120 m long with inhabited buildings from one end to
the other. Past and present coexist in harmony. The life of an up-
and-coming state capital pulsates across the well-preserved and
lovingly restored old part of the city which extends over more than
200 ha.

Traditionelles Krämerbrückenfest –
Alljährlich findet am dritten Wochen -
ende im Juni das größte Altstadtfest
Thüringens statt.

Traditional Merchants' Bridge 
festival – Every year Thuringia’s big-
gest old town festival takes place on
the third weekend of June.

Der Erfurter Weihnachtsmarkt
gehört zu den schönsten Märkten
Deutschlands und ist der größte in
Thüringen. 

Erfurt's Christmas Market is one of
the loveliest in the whole of Germany
and is the largest in Thuringia.

egapark Erfurt: Attraktives Ausstel -
lungs-, Kultur- und Freizeitzentrum
sowie Erholungspark – mit 6000 m2

Fläche das größte Blumenbeet Europas. 

The ega gardening centre is an
attractive exhibition, culture and lei-
sure centre with a lovely recreational
park – with an area of 6,000 m2 it
rates as Europe’s biggest flowerbed. 

Kaisersaal – 1715 als Universitäts -
ball haus erbaut, Schauplatz des
Fürsten kongresses von 1808, Treffen
Napoleons I. mit dem russischen
Zaren Alexander I., heute bedeuten-
des Kultur- und Kongress zentrum.

Imperial Hall, built in 1715 as a 
university ballroom, venue of the
Royal Congress of Erfurt in 1808,
attended by Napoleon I and Tsar
Alexander I of Russia, now a culture
and conference centre. 

Die Metropole Thüringens bietet günstige Voraussetzungen für
Kongresse und Tagungen sowie Messen und Fachausstellungen auf
nationaler und internationaler Ebene. Eine gute Verkehrsanbindung
und allen Ansprüchen gerecht werdende Hotels sowie gastfreund-
liche Erfurter lassen ein Rendezvous mit Erfurt zu einem besonderen
Erlebnis werden.

The metropolis of Thuringia offers excellent facilities for natio-
nal and international congresses and conferences, as well as
trade fairs and exhibitions. Good transport connections, hotels
to satisfy all requirements, and the hospitality of the citizens 
of Erfurt make a rendezvous with Erfurt a special experience.

Willkommen
Welcome

www.gudman.de  |  Fotos: Lutz Edelhoff, Barbara Neumann, H.-P. Szyszka | 11.2014

Benediktsplatz 1 . 99084 Erfurt 

www.erfurt-tourismus.de 

service@erfurt-tourismus.de

Erfurt Tourist Information

Benediktsplatz 1
99084 Erfurt
Tel. +(0) 3 61 / 66 40 0
Fax +(0) 3 61 / 66 40 290
info@erfurt-tourismus.de 

Januar – November
Mo - Sa 10.00 - 18.00 Uhr
Sa 10.00 - 18.00 Uhr
So/Feiertag 10.00 - 15.00 Uhr

Dezember
Mo - Fr 10.00 - 19.00 Uhr
Sa 10.00 - 18.00 Uhr
So 10.00 - 15.00 Uhr

Ticket Service
Tel. +(0) 3 61 / 66 40 100
tickets@erfurt-tourismus.de

Januar – November
Mo - Sa 10.00 - 18.00 Uhr

Dezember
Mo - Fr 10.00 - 19.00 Uhr
Sa 10.00 - 18.00 Uhr
So 10.00 - 15.00 Uhr

Zimmervermittlung
Accommodation Service
Tel. +(0) 3 61 / 66 40 110
Fax +(0) 3 61 / 66 40 280
zimmer@erfurt-tourismus.de

Stadtführungen
Guided City Tours
Tel. +(0) 3 61 / 66 40 120
Fax +(0) 3 61 / 66 40 190
citytour@erfurt-tourismus.de

Kongresse / Pauschalprogramme
Congresses / Package Offers
Tel. +(0) 3 61 / 66 40 230
Fax +(0) 3 61 / 66 40 199
tagungen@erfurt-tourismus.de
pauschalen@erfurt-tourismus.de

PR
Verkaufsförderung
Public Relations
Tel. +(0) 3 61 / 66 40 240
Fax +(0) 3 61 / 66 40 299
pr@erfurt-tourismus.de

Erfurtmagazin
Tel. +(0) 3 61 / 66 40 220
Fax +(0) 3 61 / 66 40 299
events@erfurt-tourismus.de
www.erfurt-magazin.info

Geschäftsführung
Tel. +(0) 3 61 / 66 40 200
Fax +(0) 3 61 / 66 40 290
management@erfurt-tourismus.de
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Autobahn
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Rail
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Die Krämerbrücke (1325) ist das
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Sie ist die längste, durchgehend mit
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building. Incorporating 32 houses it is
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middle of one of the best-preserved medieval city centres in Ger -
many. It is 120 m long with inhabited buildings from one end to
the other. Past and present coexist in harmony. The life of an up-
and-coming state capital pulsates across the well-preserved and
lovingly restored old part of the city which extends over more than
200 ha.

Traditionelles Krämerbrückenfest –
Alljährlich findet am dritten Wochen -
ende im Juni das größte Altstadtfest
Thüringens statt.

Traditional Merchants' Bridge 
festival – Every year Thuringia’s big-
gest old town festival takes place on
the third weekend of June.

Der Erfurter Weihnachtsmarkt
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attractive exhibition, culture and lei-
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ball haus erbaut, Schauplatz des
Fürsten kongresses von 1808, Treffen
Napoleons I. mit dem russischen
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des Kultur- und Kongress zentrum.

Imperial Hall, built in 1715 as a 
university ballroom, venue of the
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attended by Napoleon I and Tsar
Alexander I of Russia, now a culture
and conference centre. 

Die Metropole Thüringens bietet günstige Voraussetzungen für
Kongresse und Tagungen sowie Messen und Fachausstellungen auf
nationaler und internationaler Ebene. Eine gute Verkehrsanbindung
und allen Ansprüchen gerecht werdende Hotels sowie gastfreund-
liche Erfurter lassen ein Rendezvous mit Erfurt zu einem besonderen
Erlebnis werden.

The metropolis of Thuringia offers excellent facilities for natio-
nal and international congresses and conferences, as well as
trade fairs and exhibitions. Good transport connections, hotels
to satisfy all requirements, and the hospitality of the citizens 
of Erfurt make a rendezvous with Erfurt a special experience.
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So betreute die noch junge TGE bei einer der ersten Pressereisen das 

Team des ZDF im Rahmen der Vorbereitungen zur „Wetten, dass...?“- 

Sendung, die 1998 erstmalig aus Erfurt übertragen wurde. Im Laufe der 

Jahre wurden zahlreiche weitere Fernsehsender, wie ARD, ProSieben, 

Deutsche Welle, ORF und viele mehr bei Musiksendungen, Filmen und 

Reisereportagen über Erfurt unterstützt. 

Neben den Medienvertretern werden Repräsentanten der Reise- 

industrie die Vorzüge der Stadt nähergebracht. Im Jahr 2002 fand  

beispielsweise die Vorstellung  der neuen Kataloge des Reisever- 

anstalters Ameropa mit 400 Expedienten in Erfurt statt. 2016 bildeten 

sich 43 schwedische und norwegische Reiseveranstalter zum Thema 

„Luther“ in Erfurt weiter. Im Reformationsjahr 2017 veranstaltete der 

Deutsche Reisering eine große Tagung in Erfurt. Außerdem begleitete 

die ETMG die Eröffnung neuer Flugstrecken der Fluglinien Ryanair,  

Cirrus Airlines und Germania ab Erfurt. 

Dank der Mitgliedschaft in themenspezifischen Werbegemeinschaften 

können jährlich Studienreisen in Zusammenarbeit mit den verschiedenen 

Städtepartnern realisiert werden. In Kooperation mit den „Historic 

Highlights of Germany“ werden zum Beispiel internationale Presse- 

Eine wichtige Aufgabe zur Erhöhung des Bekanntheitsgrades der  

Thüringer Landeshauptstadt im In- und Ausland und zur Vermarktung 

der touristischen Produkte der ETMG ist die Unterstützung der Medien-

vertreter und Reiseveranstalter beim Kennenlernen der Stadt, damit  

diese in ihren Medien über Erfurt berichten beziehungsweise Erfurt  

in ihre Kataloge und Programme aufnehmen. Jährlich empfängt die 

ETMG rund 300 Multiplikatoren. Neben einer Vielzahl an Journalisten, 

Bloggern, Reiseveranstaltern und Reiseleitern aus Deutschland gehören 

hierzu auch zahlreiche internationale Interessenten aus Europa, Asien, 

Nord- und Südamerika sowie Australien. 

Diese Reisen widmen sich zum Beispiel den touristischen Angeboten in 

Verbindung mit den großen kulturellen Highlights und traditionellen  

Veranstaltungen, wie Krämerbrückenfest, Weihnachtsmarkt und  

DomStufen-Festspiele. Außerdem orientieren sie sich an den Themen- 

jahren der Deutschen Zentrale für Tourismus (DZT) und der Thüringer  

Tourismus GmbH (TTG) oder thematisieren das mittelalterliche jüdische 

Erbe, die Reformation, das traditionelle Handwerk wie Blaudruck und  

Gartenbau, kulinarische Spezialitäten oder barrierefreie Angebote. 

Die Medienvertreter, die in Erfurt betreut werden, kommen von Zeitungen 

und Zeitschriften, dem Radio, den sozialen Medien und dem Fernsehen.  

Betreuung der Medien und der Reiseindustrie ... ... vervielfältigt die Berichtserstattung

vertreter und Blogger mit einem umfangreichen Programm betreut. 

2010 erkundeten so zwei Gruppen mit je 30 chinesischen Reiseveran-

staltern den Erfurter Weihnachtsmarkt. Auf Goethes Spuren in Erfurt 

begeben sich jedes Jahr Pressevertreter und Vertreter der Reiseindustrie 

aus Japan. Die Impulsregion organisiert regelmäßig Pressereisen zum 

Thema „Garten.Impulse“, bei denen die Erfurter Gartenbautradition 

sowie der egapark im Fokus stehen und auch die Arbeitsgemeinschaft 

Radfernweg Thüringer Städtekette lädt regelmäßig Journalisten und 

Reiseveranstalter zu Radreisen in und um Erfurt ein. 

Insbesondere mit den touristischen Partnern vor Ort wurden in den 

letzten Jahren zahlreiche Gruppenpressereisen organisiert, unter  

anderem im Rahmen der Internationalen Kocholympiade, zur  

Eröffnung der Alten Synagoge, anlässlich des 50. Jubiläums des  

egaparks, zur Eröffnung des neuen Elefantenhauses im Thüringer 

Zoopark Erfurt und im Jahr 2017 zur Bewerbung der DomStufen- 

Festspiele mit Besuch der Generalprobe des „Troubadour“. Allein  

die letztgenannte Pressereise lockte 90 Teilnehmer nach Erfurt. 

In Vorbereitung auf das Reformationsjubiläum organisierte und  

betreute die ETMG in Zusammenarbeit mit den touristischen  

Partnern 2016 sogar knapp 90 Multiplikatorenreisen. Etwa die  

Hälfte der Reisen fand speziell zum Thema „Martin Luther“ bzw.  

„Reformation“ statt. Im Laufe des Jahres konnten 455 Journalisten, 

Blogger und Reiseveranstalter betreut werden. Das religiöse Thema 

fand vor allem bei Multiplikatoren aus Deutschland, den USA, den  

Niederlanden, der Schweiz sowie Schweden und Norwegen Interesse. 

Während in den Anfangsjahren noch die meisten Presse- und Medien-

vertreter sowie Reiseveranstalter in Gruppenreisen nach Erfurt  

kamen, ist heute ein starker Trend zu journalistischen Einzelreisen zu 

verzeichnen. Durch die zunehmende Bedeutung der sozialen Medien 

sinkt der Anteil an Journalisten, während der Anteil von Influencern  

bei Pressereisen ansteigt. 

Ein großer Dank geht an dieser Stelle an die touristischen Partner  

und kulturellen Einrichtungen, die die ETMG seit 1998 unterstützt  

haben. Dadurch gelingt es Jahr für Jahr, Fachleute für die Landes- 

hauptstadt zu begeistern, was sich in zahlreichen Reisekatalogen,  

interessanten Presseartikeln und zunehmend in den sozialen Netz- 

werken widerspiegelt. 
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Um die Position der Thüringer Landeshauptstadt auf dem nationalen 

und internationalen Tourismusmarkt zu stärken, sind alle Marketing- 

aktivitäten der Erfurt Tourismus und Marketing GmbH darauf aus

gerichtet, Fachleuten aus der Tourismusbranche und zukünftigen  

Gästen Erfurt als attraktive Städte- und Kulturdestination mit einem 

unverwechselbaren Flair sowie als optimalen Austragungsort für  

Kongresse, Messen und Tagungen zu präsentieren. 

Seit 20 Jahren nutzt die ETMG hierzu ein weites Spektrum an 

Marketingmaßnahmen, von der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit über 

vielfältige Verkaufsförderungsmaßnahmen bis hin zu thematischen 

Präsentationen und Teilnahmen auf touristischen Fach- und Publikums-

messen. Das Tourismusmarketing der ETMG wird mit sehr viel persön- 

lichem Engagement der MitarbeiterInnen bei vergleichsweise kleinem 

Budget vorangetrieben. Das Erfolgsrezept hierbei ist oftmals die enge 

Zusammenarbeit mit den touristischen Partnern und Werbegemein-

schaften. Hierdurch konnte in den vergangen Jahren kontinuierlich die 

Teilnahme an wichtige Tourismusmessen in den für Erfurt relevanten 

Quellmärkten wie zum Beispiel Österreich, Schweiz, Großbritannien, 

Frankreich, Italien, Skandinavien, USA und Kanada realisiert werden. 

Auf den Messen, Workshops und speziellen Präsentationen wurden  

neben den Themenjahren (zum Beispiel Van de Velde, Cranach,  

Reformationsjubiläum) auch wiederkehrende Veranstaltungshöhe-

punkte wie die DomStufen-Festspiele, das Krämerbrückenfest, die  

Thüringer Bachwochen, die internationalen Orgelmusikreihen und  

der Weihnachtsmarkt beworben. 2008/2009 stand die  Bewerbung  

des Erfurter Schatzes in Verbindung mit der Alten Synagoge im Mittel-

punkt aller internationalen Messeauftritte und Präsentationen.  

Weitere Marketingschwerpunkte der vergangenen Jahre waren das 

50-jährige egapark-Jubiläum 2010, der Papstbesuch 2011 und das  

Reformationsjubiläum 2017. 

Aktuell gewinnen die ausgezeichnete ICE-Anbindung der Landeshaupt-

stadt, die UNESCO-Bewerbung des jüdischen mittelalterlichen Erbes 

und die Bundesgartenschau 2021 stark an Bedeutung im touristischen 

Außenauftritt der Thüringer Landeshauptstadt. 

Messen und Workshops 

TourismusmarketingTourismusmarketing

Die Mitarbeiter vertraten Erfurt in den vergangenen 20 Jahren persönlich auf folgenden Messen und Workshops:

Internationale Tourismus-

börse (ITB) Berlin

Seit 1998 

jährlich

Deutschland Weltgrößte internationale Fachbesucher- und Endver-

brauchermesse der Tourismusbranche

Germany Travel Mart 

(GTM)

Seit 1998 

jährlich

Deutschland 

(Veranstaltungsort 

wechselt)

Bedeutendste Incoming-Fachveranstaltung der DZT für 

nationale und internationale Reiseveranstalter und 

Reisejournalisten

DZT Workshops Seit 1998 Europa (z. B. Paris,

Brüssel, Zürich)

Wichtige Kontaktbörse für Reiseveranstalter, Incentive-

Veranstalter und Journalisten auf dem jeweiligen Markt

RDA Workshop Köln Seit 1998 Deutschland Deutschlands bedeutendste Fachmesse für Bus- und 

Gruppentouristik

World Travel Market 

(WTM)

2001–2006

2008, 2014

Großbritannien Zweitgrößte Tourismusfachbesuchermesse der Welt

TUR Göteborg 1998–2014 Schweden Größte und bedeutendste Tourismusmesse in 

Nordeuropa

CMT Stuttgart 1998–2014 Deutschland Größte Publikumsmesse für Caravan, Motor und Touristik 

im südwestdeutschen Raum mit Fachbesucheranteil

Destination Germany 

Roadshow

2000–2015 

(mit Unter-

brechungen)

USA, Kanada DZT-Roadshow für Reiseveranstalter, Reisemittler und 

Reisejournalisten

EIBTM Genf

anschließend IMEX 

Frankfurt

2000–2014 Eurpoaweit Größte Fachmesse für Tagungs- und Kongress-

entscheider sowie Incentive-Veranstalter in Europa, 

Teilnahme im Rahmen des GCB

National Religious Broad-

casters‘ Convention

2001–2008 USA (Veranstal-

tungsort wechselt)

Weltgrößte Veranstaltung religiöser Medien

FESPO Zürich Seit 2009 Schweiz Bedeutendste Tourismusmesse der Schweiz für Endver-

braucher und Fachbesucher

Ferien-Messe Wien Seit 2011 Österreich Führende österreichische Endverbrauchermesse mit 

Fachbesucheranteil

Fiets en Wandelbeurs Seit 2012 Niederlande Bedeutendste Aktivmesse in den Niederlande

Leipziger Buchmesse Seit 2016 Deutschland Internationale Messe der Buch- und Medienbranche mit 

separatem Bereich Reise und Freizeit
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Beauftragung der ETMG mit Stadtmarketing für die Landeshauptstadt

StadtmarketingStadtmarketing

Auf Grundlage des Stadtratsbeschlusses aus dem Dezember 2008 –  

der die Tourismus GmbH Erfurt mit dem zusätzlichen Geschäftsfeld  

beauftragte – und der bundesweiten Ausschreibung der entsprechenden 

Stellen, nahmen vier Mitarbeiterinnen als Stadtmarketing-Team im  

April 2009 ihre Tätigkeit auf. Umgehend wurden erste Projekte auf  

den Weg gebracht und verschiedene grundlegende Stadtmarketing- 

Instrumente realisiert.

Verbunden mit der Neuaufstellung war es der grundlegende Wunsch 

aller Beteiligten, den Außenauftritt der Landeshauptstadt modern  

und einheitlich zu gestalten. Es ist gelungen, dass sowohl die Stadt- 

verwaltung, als auch die ETMG seit Mitte 2009 ein einheitliches  

Corporate Design und angepasste Wort-Bild-Marken verwenden. So  

gelang es, die Wahrnehmung der Stadt in der Vermarktung zu stärken. 

Gemeinsam mit dem neuen Corporate Design wurde zudem eine  

Imagebroschüre, als Visitenkarte der Landeshauptstadt, konzipiert. 

Nach intensiven Recherchen und zahlreichen Expertengesprächen  

konnte zu Beginn 2010 die neue Broschüre sowohl in deutscher als  

auch in englischer Sprache vorgestellt werden. Seither bietet die  

72-seitige Publikation, die ebenfalls auf der Internetseite www.erfurt- 

marketing.de zu finden ist, interessante und vielversprechende  

Einblicke in die Stadt. In den Jahren 2012 und 2017 erschienen die  

zweite und schließlich die dritte grundlegend aktualisierte Neuauflage 

der Imagebroschüre.

Ebenfalls 2010 präsentierte die ETMG einen 25-minütigen Imagefilm,  

der – genauso wie die 7-minütige Kurzversion– als Marketinginstrument 

gerne gezeigt wird. Die Realisierung dieses Projekts war dank der  

Unterstützung zahlreicher Partner möglich. Knapp 30 Unternehmen  

und Einrichtungen konnten für die gemeinsame Finanzierung des  

Films gewonnen werden. 

Um die Besonderheiten, die Vielfalt und die für Erfurt einzigartigen  

Geschichten insbesondere für Kinder und Jugendliche auf spielerische 

Weise zu transportieren, wurde ergänzend 2010 das ErfurtQuiz entwi-

ckelt. 75 Fragen, die in Form kurzer Filme von Erfurtern gestellt werden, 

dienen ebenfalls dem Ziel, Erfurt mit all seinen Lebensbereichen  

bekannter und einem breiten Publikum zugänglich zu machen. Das Quiz 

wird auf Messen eingesetzt und bereichert die Stadtmarketing-Webseite  

www.erfurt-marketing.de. Mit Unterstützung der Stadtwerke Erfurt 

Gruppe gelang es 2011, alle Erfurter Schulen mit dem Quiz auszustatten. 

98 Einrichtungen erhielten je einen Klassensatz. Zahlreiche Fragen aus 

dem Quiz flossen seit 2013 als Content in den Social-Media-Auftritt ein 

und erfreuen sich auch bei den Facebook-Fans großer Beliebtheit.

Nachdem die Basis-Instrumente entwickelt und hergestellt werden 

konnten, wurden darauf aufbauend verschiedene Themen vertieft, 

sowohl in Form von Broschüren als auch begleitend, anschaulich  

dargestellt auf der Internetseite www.erfurt-marketing.de, um die  

verschiedensten Zielgruppen zu erreichen.

Stadtführung mit Professoren zum HITErfurtQuiz auf der Thüringen AusstellungDie neue Imagebroschüre Flyer zu den sportlichen Highlights 2017

Unter dem Titel „Wohnen und Leben in Erfurt“ stellt die Wohnbroschüre 

seit Ende 2010 auf 64 Seiten die verschiedenen Erfurter Stadtteile mit 

ihren charakteristischen Vierteln vor. Ziel der Broschüre ist es, die Lust 

darauf zu wecken, in Erfurt zu wohnen, zukünftigen Erfurtern ihren  

neuen Lebensmittelpunkt vorzustellen und eine Orientierung für die 

Wohnungssuche zu geben. Gerade bei der Neuansiedlung von Unter-

nehmen, die sich um qualifizierte Mitarbeiter bemühen, kommt diese 

Publikation häufig zum Einsatz.

Den Ausbildungsstandort in den Mittelpunkt zu rücken und junge  

Menschen darauf aufmerksam zu machen, dass Erfurt in zahlreichen  

Berufsfeldern hervorragende Perspektiven bietet, war Ziel der Aus- 

bildungsbroschüre. Die Branchenvielfalt der Landeshauptstadt wird  

dabei genauso vorgestellt, wie große Ausbildungsunternehmen und  

Institutionen. Begleitend zur Neuerscheinung warben 2011 mehr als 

1.800 City-Light-Poster in Thüringer Städten und angrenzenden  

Bundesländern für eine Ausbildung in Erfurt. Neben Erfurter Schulen, 

Ämtern und städtischen Institutionen waren die Besucher von  

Ausbildungsmessen Adressaten der Publikation, die 2013 in einer  

zweiten, überarbeiteten Auflage herausgegeben wurde. 

Startschuss für die Kooperation mit dem Hochschulmarketing von  

Fachhochschule und Universität Erfurt war bereits der gemeinsame 

Hochschulinformationstag (HIT) 2009. Unter dem Motto „Hochschule 

findet Stadt“ waren Interessierte dazu eingeladen, neben den Hoch- 

schulen auch die Stadt auf besonderen Rundgängen zu erkunden.  

Seit 2010 werden zu dem jeweiligen HIT-Wochenende zukünftige  

Studierende und deren Eltern gemeinsam von den Hochschulen und  

der ETMG eingeladen. Die kostenfreie gemeinsame Stadtführung steht 

dabei genauso auf dem Programm, wie spezielle Entdecker-Bausteine, 

die es ermöglichen, besondere Orte der Stadt kennenzulernen. Auch die 

erste Imagekampagne, die deutschlandweit auf Erfurt aufmerksam  

machen konnte, war dem Thema „Hochschulstadt Erfurt“ gewidmet.  

Die gute Zusammenarbeit zwischen Hochschul- und Stadtmarketing  

hat sich seither verstetigt. 

Kooperationen gibt es zum Masterinfotag an der Universität, mit Hoch-

schulgruppen beider Einrichtungen, in einzelnen Studiengängen und 

Einrichtungen sowie zu Veranstaltungen im Rahmen der Summer 

Schools. 

Im Jahr 2017 bildete die Bewerbung der Sportstadt Erfurt einen der  

Themenschwerpunkte, da in diesem Jahr gleich mehrere bedeutende 

Sportveranstaltungen in der Thüringer Landeshauptstadt stattfanden: 

ein Fußball-Länderspiel der Frauen, die Deutschen Leichtathletikmeister-

schaften der Behinderten und die Deutschen Meisterschaften in der 

Leichtathletik. Im Rahmen der Begleitausstellung der Deutschen 

Leichtathletik-Hallenmeisterschaften in Leipzig präsentierte die ETMG 

Erfurt vorab und warb für die anstehenden Wettbewerbe. Neben der 

Marketingzusammenarbeit für einzelne Veranstaltungen wurde ein Falt-

blatt entwickelt, dass die Highlights des Sportjahres 2017 aufführte. 

Vom interessierten Publikum der Veranstaltungen, aber auch auf Fach- 

und Publikumsmessen, wurde die Übersicht gut angenommen.

Bundesligasport

1. Volleyball-Bundesliga
Schwarz-Weiß Erfurt 
Volleyteam
Riethsporthalle

1. Rollstuhlbasketball-
Bundesliga
RSB Thuringia Bulls
Landesbehindertensport-
zentrum FIT IN, Elxleben

2. Basketball-Bundesliga
Oettinger Rockets
Messehalle Erfurt

3. Fußball-Bundesliga 
FC Rot-Weiß Erfurt
Steigerwaldstadion

Laufveranstaltungen

7.6.2017 | 19.00 Uhr | Altstadt Erfurt

RUN – Thüringer Unternehmenslauf
www.thueringer-unternehmenslauf.de

10.6.2017 | 11.00 Uhr | Altstadt Erfurt

Erfurt rennt – für mehr Verständnis 
zwischen den Kulturen
www.erfurtrennt.de

26.8.2017 | 13.00 Uhr und 27.8.2017 | 9.00 Uhr 
Strandbad Stotternheim

31. Erfurt –Triathlon
www.erfurt-triathlon.de

2.9.2017 | 19.30 Uhr | Altstadt Erfurt

SportScheck Nachtlauf
mein.sportscheck.com/nachtlauf-erfurt

9.9.2017 | 10.00 Uhr | Schule am Zoopark

19. Erfurter Zooparklauf
www.zooparklauf.de

31.12.2017 | 10.00 Uhr
rund um das Steigerwaldstadion

44. Erfurter Silvesterlauf
www.erfurtersilvesterlauf.de

Sportstadt Erfurt
Highlights 2017

Julian Reus, deutscher Rekordhalter im 100-Meter-Lauf
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In Erfurt kann man beeindruckende Architektur 

nicht nur bewundern, man kann auch darin leben. 

Die Landeshauptstadt vereint die gesamte 

Bandbreite der Baustile seit dem 9. Jahrhun­

dert – und so gibt es Wohnmöglich keiten für 

jeden Anspruch und Geld beutel. Die Erfurter 

Wohnquartiere haben ihre ganz eigenen 

 Charakteristika: Da kann man sich beispiels­ 

weise entscheiden zwischen den studentisch 

geprägten Gründerzeitvierteln aus Kaiser 

Wilhelms Zeiten oder den chicen Jugendstil­ 

villen im Süden der Stadt.

Während viele das ruhige Leben in den Erfurter 

Vororten suchen, bevor zugen andere die neuen, 

individuellen Wohn komplexe im Zentrum.

Wer die Wahl hat, hat die Qual. Dabei punktet 

Erfurt mit einer guten Mischung aus privaten  

und kommunalen Wohnungsangeboten,  

barriere freien Wohnungen sowie der Möglich­ 

keit des betreuten Wohnens und einem hohen 

Sanierungsstand. 

Den Traum vom Eigenheim kann man sich in 

Erfurt facettenreich erfüllen, denn zum Stadt­

gebiet gehören neben urbanen Quartieren auch 

idyllische Dörfer mit kurzen Wegen zum Zentrum. 

Ob modernes Stadt­ oder klassisches Einfamilien­

haus – für jeden Geschmack ist attraktives 

Bauland vorhanden. 

 Wohnen mit Charakter.
Während in der Stadt kurze Wege und das Leben 

vor der Haustür überzeugen, bietet das Umland 

ländliche Idylle in Stadtnähe. Das ausgezeichnete 

öffentliche Linien­ und Streckennetz der Erfurter 

Verkehrsbetriebe AG (EVAG) sorgt für eine 

 optimale Anbindung in die Landes hauptstadt und 

ist auch im Zentrum eine bequeme und schnelle 

Alter native. Kein Wunder also, dass Pendler, 

Studenten und natürlich alle Einwohner die 

Möglichkeit, mit Bus und Straßenbahn unkompli­

ziert voran zu kommen, schätzen und auch 

ausgiebig nutzen. Zur hochwertigen Mobilität, 

sieben Tage die Woche, gehört auch der zuver­

lässige Erfurt City Takt. Alle Stadtbahnlinien und 

die Buslinie 9 bringen die Fahrgäste von Montag 

bis Freitag im 10­ bzw. 20­Minuten­Takt zum 

gewünschten Ziel. Und damit nicht genug: Die 

Erfurter Stadt bahnen fahren umweltfreundlich 

mit 100% Ökostrom.

Sehr gut mit der Stadtbahn zu erreichen: das 

Katholische Krankenhaus St. Johann Nepomuk 

und das HELIOS Klinikum Erfurt. Beide sind 

Akademische Lehrkrankenhäuser des 

Universitäts klinikums Jena und für die medizini­

sche Versorgung nicht nur der Erfurter Bürger 

zuständig; ist doch das HELIOS Klinikum als 

Krankenhaus der Maximalversorgung mit 1.282 

Betten das größte Krankenhaus der Region.

8 | Architekturvielfalt am Alten Angerbrunnen
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Bleib einfach hier...

singt der Erfurter Clueso über seine Heimatstadt 

und spricht damit den Einwohnern aus dem 

Herzen. „Bleib einfach hier“ ist auch das Gefühl, 

das viele Besucher haben, wenn sie erst einmal 

in Erfurt sind.

Wen es in Deutschlands Mitte zieht, der trifft  

auf eine einzigartige Stadt mit vielen Gesichtern: 

Geschichtsträchtig und traditionell auf der einen, 

modern und innovativ auf der anderen Seite.  

Mit einem lebendigen Flair und selbstbewussten, 

engagierten Bürgern bietet Erfurt alles, was  

man von einer Landeshauptstadt erwartet:  

Eine reizvolle und bewegte Vergangenheit, eine 

traumhafte Architektur, die es zu entdecken 

gilt, eine über Jahrhunderte gewachsene 

Kulturlandschaft, die jedem Anspruch gerecht 

wird, ein reiches Angebot an Aus­ und 

Weiterbildungsmöglichkeiten, modernste 

Sporteinrichtungen und vor allem Perspek­

tiven. Perspektiven für jeden, der sich auf 

Erfurt einlässt.

Egal ob als Tourist, Student, Investor oder 

Einwohner – Erfurt lädt ein zu erleben, zu 

entdecken und einander zu begegnen.  

Dabei verzaubert die Stadt mit Thüringer 

Charme und welt offener Freundlichkeit.

68 | Kirchtürme prägen das Stadtbild: Georgsturm, Nikolaiturm, Augustinerturm, Johannisturm

Unser Leben – unsere Stadt.
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Der Gartenbau zählt in Erfurt zu den traditionsreichsten 

Wirtschaftsbranchen. Was im Mittelalter mit dem Waid- 

anbau und -handel begann, zog sich durch die Geschichte 

Erfurts wie ein „grüner“ Faden. Mit der Begründung des 

Erwerbsgartenbaus im 18. Jahrhundert entwickelte sich 

die Stadt zu einem Zentrum des Gartenbaus. 

Heute liegen die gartenbaulichen Schwerpunkte auf der 

Zucht und dem Handel mit Blumen- und Gemüsesamen, 

Stecklingen und Kakteen sowie im Obst-, Gemüse- und 

Zierpflanzenbau. Namhafte Erfurter Gartenbaubetriebe 

tragen den sympathischen Beinamen Garten- oder 

Blumenstadt für Erfurt in die weite Welt hinaus. Unter-

nehmen wie N. L. Chrestensen und Kakteen-Haage 

stehen dabei nicht nur für eine lange Tradition, sondern 

auch für eine fachkundige Ausbildung. 

Als Gärtner der Fachrichtung Zierpflanzenbau lernst du 

bei der Firma Chrestensen unter anderem die speziellen 

Bereiche Saatgutproduktion und -vermehrung kennen 

und erfährst mehr darüber, wie die Produkte den Weg in 

die weite Welt finden. Bei Kakteen-Haage liegt der 

Zupackender Beruf für Allwettertaugliche

Schwerpunkt der Ausbildung, wie der Firmenname schon 

verrät, auf Kakteen in den vielfältigsten Formen und 

Farben. Neben der regulären Gärtnerausbildung gibt es 

hier für dich eine Spezialausbildung für die Produktion 

und den Verkauf von Kakteen und anderen Sukkulenten, 

also Wasser speichernden Pflanzen. Bei der ältesten 

Kakteenzucht der Welt gibt es außerdem Einblicke in 

historische und heute nur selten praktizierte gärtneri-

sche Tätigkeiten. 

Neben diesen beiden Unternehmen gibt es noch viele 

weitere Möglichkeiten für dich, deinen grünen Daumen 

während deiner Ausbildung einzusetzen. Wunderschön 

gestaltete Park- und Freizeitanlagen prägen das Gesicht 

der Stadt und müssen selbstverständlich ebenfalls 

regelmäßig gepflegt werden. Verantwortlich hierfür ist 

die Stadtverwaltung Erfurt. 

Wenn du also ein Händchen für Pflanzen hast, die Natur 

liebst und dir die Arbeit im Freien Spaß macht, findest du 

in der Auswahl der Gartenbauberufe bestimmt das 

Richtige für dich.

Das lernst du in der Ausbildung:

- Bau und Pflege von Anlagen, Gärten  

und Friedhöfen

- Rekultivierungsarbeiten

- Bodenbearbeitung, -sanierung und -pflege

- Be- und Entwässerungsmaßnahmen

- Befestigung von Wegen und Plätzen,  

Bau von Mauern und Treppen

- Errichtung von Zäunen, Pergolen und 

vegetativen Lärmschutzanlagen

- Pflanzen und Pflege von Stauden,  

Sträuchern, Blumen und Bäumen sowie 

 Pflanzenschutz/Schädlingsbekämpfung 

(biologisch und chemisch)

- Begrünung von Dächern und Fassaden

Mitzubringen sind:

- Realschulabschluss oder Abitur

- ausgeprägtes Interesse an den naturwissen-

schaftlichen Schulfächern, 

 besonders an Biologie, Sinn für biologische 

Prozesse

- gute körperliche Belastbarkeit und Verfassung

- handwerkliche Fähigkeiten und Kreativität

- Spaß an der Arbeit in der Natur, Interesse an 

Pflanzen

Gartenbau

24 |

Gärtner/in (Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau) 

| 25
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Medientechnologe/-technologin Druck

Das lernst du in der Ausbildung: 

- Verwendung von Produktionsdaten und Erstellung von Druckformen

- Einrichten der Maschinen sowie ständige Qualitätskontrolle

- Drucken von mehrfarbigen Printprodukten

- Sicherung des Papierlaufes

- Behebung von Störungen im Druckprozess

- Optimierung der Druckqualität

Mitzubringen sind:

- überwiegend Realschulabschluss und gute Mathematikkenntnisse

- Sorgfalt sowie Kenntnisse in Werken und Technik

- Flexibilität und Bereitschaft zur Schichtarbeit

Medien
Mach doch Schlagzeilen...

Erfurt verfügt über viel kreatives mediales Potenzial und präsentiert sich als Medienstadt mit Zukunft. Der KiKA, 

der Kinderkanal von ARD und ZDF, sendet aus demselben Gebäude wie das MDR Landesfunkhaus und auch immer 

mehr Film- und Fernsehproduzenten haben die Stadt für sich entdeckt. Neben dem MDR sind der Studiopark Kinder-

MedienZentrum, die Erfurter Messe und der egapark Erfurt gefragte Orte für Unterhaltungssendungen, Kinder-

serien, Film- oder Kulturproduktionen. Und nicht nur der öffentlich-rechtliche Rundfunk sorgt für Information und 

gute Unterhaltung, sondern auch private Radiosender und Produktionsfirmen, Unternehmen aus dem Bereich 

Printmedien sowie mehr als 100 Firmen, Initiativen und Vereine der Medienbranche.

Wenn du dich für den Medienbereich interessierst und Flexibilität sowie Kreativität zu deinen Stärken zählen, 

solltest du dich unbedingt in Erfurt umschauen. Hier findest du einen jungen, innovativen Medienstandort, der 

dir vieles zu bieten hat.

Mitteldeutscher Rundfunk (MDR)

Radio, Fernsehen und Onlineangebote aus Thüringen für 

Mitteldeutschland zu produzieren, das ist die Aufgabe 

des MDR Landesfunkhauses  in Erfurt. Die Programme 

und Sendungen, die hier entstehen, zeigen vor allem 

eines: die Vielfalt Thüringens!

Rund 260 feste und freie Mitarbeiter arbeiten zum 

 Beispiel für das Radioprogramm MDR THÜRINGEN – Das 

Radio und das Fernseh-Regionalmagazin „MDR THÜRIN-

GEN Journal“. Der „MDR Garten“ und „Fröhlich lesen“ sind 

zwei von weiteren Fernsehformaten, die in Erfurt für das 

gesamte Sende gebiet produziert werden.

Klar ist: Ein qualitativ hochwertiges Programm lässt sich 

nur mit guten Mitarbeitern verwirklichen. Deshalb setzt 

der Mitteldeutsche Rundfunk neben einem breiten Fort- 

und Weiterbildungsangebot auf die Ausbildung von qua-

lifiziertem Nachwuchs.

Ob Kaufmann für audiovisuelle Medien oder Fachange-

stellter für Medien- und Informationsdienste: Während 

deiner Ausbildung in Erfurt erlangst du umfang reiche 

Kenntnisse der Medienwelt – Praxisnähe und der Blick in 

die Region inklusive! Natürlich wirst du dabei kompetent 

betreut und hast die Möglichkeit, in Projekten mitzu-

arbeiten. 

Am Ende deiner Ausbildungszeit präsentierst du ein 

selbstgewähltes Thema vor allen Ausbildern und Azubis. 

Hier kannst du beweisen, dass Selbstständigkeit und 

Kreativität für dich keine Fremdwörter sind.

In Erfurt werden ausgebildet:

Fachangestellte/r für Medien- und Informationsdienste

(Fachrichtung Information und Dokumentation),

Kaufmann/-frau für audiovisuelle Medien, 

Kaufmann/-frau für Büromanagement 

Mehr Informationen unter: www.mdr.de

 +++ K A U F M A N N / - F R A U  F Ü R  A U D I O V I S U E L L E  M E D I E N  +++ Das lernst du in der Ausbildung: 

Analyse und Beurteilung von Konzepten, Produkten und Dienstleistungen nach wirtschaftlichen, rechtlichen  und techni-

schen sowie künstlerischen und gestalterischen Aspekten +++ Einsatzplanung von Personal- und Materialressourcen +++ 

Prüfung von Finanzierungsmöglichkeiten, Kalkulationen, Verhandlung mit Anbietern und Kunden +++ Erwerb und Verwertung von 

Rechten und Lizenzen +++ Marktbeobachtung für Medienprodukte und Dienstleistungen +++ Entwicklung von Marketing-
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konzepten +++ Übernahme von Aufnahmeleitertätigkeiten +++ Mitzubringen sind: Abitur bzw. Abschluss einer Fachober schule 

mit wirtschaftlicher Ausrichtung +++ mindestens gute Leistungen in Mathematik, Deutsch und Englisch +++ Kenntnisse 

in Wirtschaft und Recht +++ gute Allgemeinbildung +++ ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit sowie Organisationstalent 

+++ Kunden- und Serviceorientierung sowie Kontaktbereitschaft und Verhandlungsgeschick +++ Bereitschaft 

zur Arbeit im Team, auch zu unüblichen Zeiten +++ Wissen in Informatik bzw. Datenverarbeitung +++ +++ +++ 

Stadtmarketing eröffnet neue Themen und Kooperationen

 Mach doch,
was du willst!

Klick dich rein! 
www.erfur

t-marketin
g.de

Mehr Infos rund um den 

Ausbildungsstandort Erfurt 

bekommst du hier:

www.erfur
t-marketin

g.de

... moderne Ausbildungs-
zentren in einer lebendigen 
Stadt mit freundlichen 
Menschen

... das sind beste Qualifizierungschancen 
in Berufen mit TRADITION und ZUKUNFT

... in Bereichen wie Medien, 
Logistik, Gesundheit, Photo-
voltaik und Mikrotechnologie, 
Maschinen- und Anlagenbau, 
in Gastronomie und Handwerk

  ... mitten in Thüringen, 
  mitten in Deutschland

willst!
... das sind beste Qualifizierungschancen 

DEINE AUSBILDUNG 
   IN ERFURT...

Deine Ausbildung 
in Erfurt
Mach doch, was du willst

D
ein

e A
usb

ild
un

g in
 Erfurt

Umschlag Ausbildung 061213.indd   1 06.12.13   14:30
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Erfurt hat die attraktivste Innenstadt zum Einkaufen im Vergleich der 

Städte dieser Größe in Deutschland, so das Ergebnis der Studie Vitale 

Innenstädte 2016. Bereits seit 2009 ist es ein Anliegen der ETMG,  

diese Stärke Erfurts zu kommunizieren. Ein wichtiges Instrument ist 

hierbei die Broschüre „Einkaufsbummel in der Altstadt“, die die ETMG 

2016 bereits im siebten Jahr herausgab. Sie stellt, genauso wie die  

entsprechende Internetpräsenz, Händler in der Innenstadt sowie die  

Besonderheiten der jeweiligen Einkaufsquartiere vor. Die besondere  

Erlebnisqualität, mit der die Landeshauptstadt punkten kann, wird  

mit anschaulichen Fotos gezeigt. Da auch Touristen wichtige Kunden  

für die Erfurter Einzelhändler sind, wird die Broschüre Hotels und  

Pensionen der Stadt kostenfrei zur Verfügung gestellt, ebenso wie den 

beteiligten Geschäften. 

Ein weiteres Instrument, um die Erfurter Geschäfte, Gastronomiebetriebe 

und Dienstleister zu unterstützen, ist der Erfurt-Gutschein, der seit 2013 

herausgegeben wird. Die Gutscheine im Wert von 10,00 und 5,00 Euro 

richten sich an die Einwohner der Landeshauptstadt. Das Angebot über-

zeugt: Inzwischen wurden knapp 80.000 Erfurt-Gutscheine gekauft und 

an Verwandte, Bekannte und Freunde verschenkt oder von Unternehmen 

an Geschäftspartner oder Angestellte weitergegeben.

In den Jahren 2010 bis 2016 war die ETMG mit der Koordination der  

Außenwerbung der Landeshauptstadt Erfurt über die Ströer DSM GmbH 

beauftragt. Daraus ergab sich die Möglichkeit, verschiedene Kern- 

themen im Stadtmarketing in deutschlandweiten Imagekampagnen  

zu bewerben und so die Wahrnehmung Erfurts zu prägen. 

Diese erste Imagekampagne war dem Zukunftsthema „Studieren in  

Erfurt“ gewidmet, um Studieninteressenten auf Erfurt aufmerksam zu 

machen. Hochschulen prägen Städte und deren Image auf besondere 

Weise, Studierende werden zu Multiplikatoren und bleiben der Stadt 

meist verbunden. Für das Stadtmarketing stellen Abiturienten daher 

eine wichtige Zielgruppe dar. Auch für die gute Zusammenarbeit mit  

der Fachhochschule Erfurt und der Universität Erfurt konnte so in den  

Anfangsjahren im Stadtmarketing eine gute Grundlage gelegt werden. 

Die darauffolgende Kampagne richtete sich ebenfalls an junge  

Menschen: Jugendliche auf der Suche nach einem Ausbildungsplatz  

wurden unter dem Motto „Mach doch was du willst – Deine Ausbildung 

in Erfurt“ angesprochen, sich über die vielfältigen Möglichkeiten der 

Landeshauptstadt zu informieren.

Dass Erfurt gerade durch den Zuzug junger Menschen eine wachsende 

Stadt ist, die mit der Bundesgartenschau 2021 und dem ICE-Knotenpunkt 

hervorragende Zukunftsaussichten hat, war Inhalt der Imagekampagne 

2012. Der Slogan „Erfurt wächst“ war geboren und wird seither  

kontinuierlich verwendet. In den Kampagnenjahren 2014–2016 wurde 

das Thema der prosperierenden Stadt im Herzen Deutschlands und  

Europas im Motiv aufgegriffen und weiter vertieft. 

Die Außenwerbung auf bis zu 1.800 City-Light-Postern in jeweils  

10–15 deutschen Großstädten eignete sich ausgesprochen gut, um  

viele Menschen mit den Marketingbotschaften zu erreichen und ein  

positives Bild der Stadt in den Köpfen zu verankern, die bei Reise-, 

Studien-, oder auch Entscheidungen zum zukünftigen Lebensmittel-

punkt unbewusst mit abgerufen werden. Neben City-Light-Postern  

wurden die Botschaften über verschiedenen Werbeträger, zum  

Beispiel Postkarten, USB-Sticks oder auch auf regionalen Produkten 

transportiert. Besonders positiv fielen die Rückmeldungen über den  

Social-Media-Kanal Facebook aus. Viele Zuschriften und Fotos aus  

dem gesamten Bundesgebiet zeugen vom Erfolg der Kampagnen.

Attraktive Projekte bewerben und stärken die Einkaufsstadt Erfurt

Ein Umsatz von rund 800.000 Euro wird so als Kaufkraft an Erfurt  

gebunden und damit die Erfurter Wirtschaft gestärkt. Besonders  

erfreulich ist, dass kontinuierlich weitere Partner für das Projekt  

gewonnen werden können, sodass mit nunmehr 185 Akzeptanzstellen 

die Attraktivität des gesamten Angebotes ständig weiter steigt. Von der 

Schwimmhalle über die Boutique bis hin zur Bar oder dem Restaurant – 

mit einem Gutschein haben Erfurter die Gelegenheit, die gesamte  

Angebotspalette ihrer Stadt zu verschenken.

Neben der kontinuierlichen PR-Arbeit für das Projekt konnte rund um die 

Implementierung des Erfurt-Gutscheins auf City-Light-Postern beworben 

werden. Zudem wurde die Imagekampagne 2013 dazu genutzt, die Auf-

merksamkeit auf die Einkaufsstadt Erfurt zu richten, was nicht zuletzt 

durch ein überregionales Medienecho sehr gut gelungen ist.

Der Erfurt-Gutschein sorgt dafür, dass die Kaufkraft in  

der Erfurter Innenstadt bleibt. Er funktioniert sehr gut  

und ist einfach zu handhaben. Für mich war klar, dass  

wir eine Akzeptanzstelle für den Gutschein sein müssen. 

„Peterknecht ist Erfurt“ lautet unser Slogan.

Die Erfurter schätzen den Gutschein und lösen ihn bei  

uns fleißig ein und erfreuen sich und andere Menschen  

mit Büchern. Durch den Gutschein haben wir bereits neue 

Kunden gewonnen. 

Peter Peterknecht Inhaber Buchhandlung Peterknecht 

Als Arbeitgeber nutze ich den Erfurt-Gutschein, wie  

auch andere Arbeitgeber in Erfurt, als besondere Ver- 

gütung für meine Mitarbeiter. Ich finde es gut, dass  

viele Händler, aber auch Gastronomen und Dienstleister  

dabei sind. Da findet sich für jeden die passende  

Gelegenheit, den Gutschein einzulösen.

...w
ir sind dabei!

...w

i!

ERFURTGutschein
ERFURTGutschein
ERFURT

EF-Gutscheinaufkleber Verkauf.indd   1

27.10.16   11:01

Imagekampagnen präsentieren die vielfältigen Facetten der Landeshauptstadt

Mein Erfurt:

Erfurt erleben, 
entspannt bummeln, 
Riesenauswahl genießen – 
mit dem Erfurt-Gutschein.

Hier kauf‘ ich gern!

Den Erfurt-Gutschein erwerben Sie 
in der ERFURT TOURIST INFORMATION 
www.erfurt-gutschein.de

...bleibt jung durch die steigende 

 Einwohnerzahl und den stetigen 

 Zuzug junger Menschen.

...bildet mehr als 10.000 Studenten in 

 zukunftsorientierten Studiengängen 

 und Berufen.

...bietet mehr als 134.000 Arbeitsplätze 

 in über 13.000 Unternehmen.

...verbindet ab 2017 als einer der 

 wichtigsten ICE-Knotenpunkte 

 Menschen aus ganz Deutschland.

...blüht auf für die Bundesgartenschau 2021.

www.erfurt-wächst.de

Erfurt wächst 
und...
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Schuhhaus Zumnorde

Zumnorde, gegründet 1887 – Treffpunkt für Liebhaber 

schöner Schuhe

Das familiengeführte Traditionshaus Zumnorde am 
Anger bietet Ihnen eine große Auswahl an hochwertigen 
Damen- und Herrenschuhen sowie schöne Handtaschen 
und Accessoires. Bekannt ist das Schuhhaus Zumnorde 
auch für die Kinderschuhe in vielen Farben, Größen und 
Formen. Besonders beliebt ist die lange Holzrutsche.
Im Mittelpunkt stehen für uns immer unsere Kunden und 
der hohe Qualitätsstandard der Schuhe.

Wir führen Marken wie Tod’s, Konstantin Starke, Candice 
Cooper, UGG, Everybody, Donna Carolina, Maripé, Ralph 
Harrison, Camper, Prettx Ballerina, Pertini, Dinkelacker, 
Galizio Torresi, Flores van Bommel, Giorgio, Hogan…  
und für Kinder: Ricosta, Richter, Superfit, Jochie, Lepi, 
Vado u. v. a.

Wir beraten Sie kompetent und individuell. Kommen Sie 
zu uns und lassen Sie sich von uns begeistern.

Besuchen Sie auch unsere Weinstube mit Biergarten und Restaurant 

sowie das Tabakskolleg in der Grafengasse 2–6. www.hotel-zumnorde.de

Anger 50–51  .  99084 Erfurt  .  Telefon: 0361/5680150

www.zumnorde.de  .  Onlineshop

Mo–Fr: 10–20 Uhr  .  Sa: 10–18 Uhr  .  Verkaufsoffene Sonntage
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ERFURTGutschein
Gutschein

ERFURTGutschein

ERFURT
ERFURTGutschein

Gutschein

ERFURT
ERFURTGutschein

Gutschein
Gutschein

ERFURTGutschein
ERFURT

Erfurt-Gutschein 

Den Erfurt-Gutschein erhalten Sie in der 
ERFURT TOURIST INFORMATION 
Benediktsplatz | Telefon: 0361 66 400
www.erfurt-gutschein.de

Einzulösen 
bei 165 Erfurter 
Restaurants, 
Geschäften und 
Dienstleistern!

ERFURTGeschenkGeschenkERFURTGeschenkERFURT

...w

ir sind dabei!

Gutscheinaufklber 10x10.indd   1 14.05.13   18:39

Kunst. Geschichte. Natur. 
Ganz nah. Ganz groß. 

In den Museen der 
Landeshauptstadt Erfurt 
www.erfurt.de

Einkaufsbummel
in der Altstadt 2016/17

Umschlag Einkaufsführer 050716 CD.indd   1 05.07.16   16:31
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Unzählige Menschen tragen ihre Begeisterung für die Thüringer  

Landeshauptstadt in die Welt. Die Initiative „Botschafter für Erfurt“ 

würdigt das Engagement von Personen, die in besonderem Maße von 

den Vorzügen und Schönheit der Stadt berichten. Aktuell sind  

122 Botschafter unterwegs. Unter ihnen sind Sportler, Künstler,  

Politiker und Entscheider aus der Wirtschaft, die sich mit Herzblut  

engagieren. Sie sind in Erfurt, Deutschland und auch in Ländern wie 

Spanien, Großbritannien, der Schweiz und den USA zu Hause. 

Gegründet wurde die Initiative bereits 2005. Nachdem sie zwischen

zeitlich ruhte, wurde sie 2010 von der ETMG mit neuem Schwung  

wieder aufgenommen. Die Abteilung Stadtmarketing dient seitdem  

als Koordinationsstelle. Ziel des Projektes ist es, den Bekanntheitsgrad  

des Standortes im In- und Ausland und seine Attraktivität als Tagungs

destination weiter zu stärken. Die Erfurt-Botschafter erfahren in ihren 

Netzwerken häufig als eine der ersten von neuen Ideen und neuen  

Projekten. Aufgrund ihrer Kontakte können sie die Landeshauptstadt  

Erfurt bereits im Anfangsstadium einer Planung als Standort für  

Tagungen, Meetings oder Verbandstreffen ins Gespräch bringen.  

Um Erfurt dabei optimal präsentieren zu können, werden sie von  

der ETMG bei Aufnahme des Ehrenamtes mit ihrer ganz persönlichen 

Erfurt-Botschafter-Mappe ausgestattet. Im Mittelpunkt der Initiative 

steht außerdem der Informationsaustausch, der die Botschafter nicht  

zuletzt dazu befähigt, als kompetente und sympathische Gesprächs-

partner in ihren Netzwerken das Standortmarketing zu unterstützen. 

Anlässlich der jährlich stattfindenden Botschafter-Treffen öffnet die 

ETMG Türen zu besonderen Orten, gibt überraschende Einblicke sowie 

die Gelegenheit zum Austausch und zur Vernetzung untereinander. 

Die verschiedensten Ideen und Initiativen der Erfurt-Botschafter  

konnten inzwischen realisiert werden, zahlreiche Tagungen und  

Kongresse fanden dank ihnen in Erfurt statt und gemeinsame  

Publikationen wurden erstellt.

Viele Persönlichkeiten sind von der Idee begeistert, als Erfurt- 

Botschafter für die Stadt zu werben. Ein Botschafter-Beirat, der  

sich aus Mitgliedern der verschiedensten Gesellschaftsbereiche  

zusammensetzt, prüft alle eingehende Bewerbungen und  

Empfehlungen und entscheidet über die Ernennung neuer  

Erfurt-Botschafter. Eine Übersicht, wer in der Welt für die Landes- 

hauptstadt Thüringens wirbt, finden Interessierte auf der  

Internetseite www.erfurt-marketing.de. 

Erfurt – das ist für die Einwohner und Gäste der Landeshauptstadt die 

Krämerbrücke, die historische Altstadt, ein schöner Ort zum Leben.  

Doch für Unternehmer macht die Landeshauptstadt noch viel mehr aus. 

Etwa die günstige Lage im Herzen Deutschlands, die perfekte Infra

struktur, die gut ausgebauten Gewerbegebiete und die Thüringer  

Hochschulen, die für hervorragend ausgebildete Arbeitnehmer sorgen.

Einen solchen ökonomischen Blick auf Erfurt eröffnet die neue  

Broschüre zum Wirtschaftsstandort, die von der ETMG entwickelt  

wurde. Auf 60 Seiten werden in deutscher und englischer Sprache  

wirtschaftlich relevante Themen wie Zukunftsprojekte, Branchen im 

Raum Erfurt, die Verknüpfung von Wirtschaft und Forschung oder die 

hohe Lebensqualität in Erfurt dargestellt. Begleitend zur Broschüre  

wurden die Inhalte anschaulich und zeitgemäß auf der Internetseite 

www.erfurt-marketing.de aufbereitet und um hilfreiche weiter- 

führende Links ergänzt. 

Die Broschüre ist ein ideales Kommunikationsinstrument, um den  

Wirtschaftsraum Erfurt weiter zu stärken und das Interesse neuer  

Stadtmarketing

„Informieren, Investieren, Profitieren!“ – Der Wirtschaftsstandort Erfurt

Investoren zu wecken. Die Publikation wurde zur EXPO REAL 2015,  

der größten Fachmesse für Immobilien und Investitionen in Europa,  

erstmals herausgegeben. 

In zahlreichen Gesprächen wird deutlich: Erfurt bietet für Investoren 

attraktive Standortfaktoren. Diese Faktoren und aktuelle Projekte der 

Stadtplanung und -entwicklung stellt die neue Wirtschaftsbroschüre 

anschaulich vor. Zum Beispiel eröffnet die neu entstehende „ICE-City 

Erfurt“ noch viel Raum für Ideen und Konzepte. Durch die neue  

Publikation und den ergänzenden Internetauftritt werden sicher  

nicht nur auf der EXPO REAL viele Unternehmer auf Erfurt als Wirt-

schaftsstadt aufmerksam.

Die Rückmeldungen zeigen, dass es wichtig ist, den Standort auch für 

Investoren ansprechend zu präsentieren. Daher wurde 2016 eine zweite, 

aktualisierte Auflage, wieder in deutscher und englischer Sprache, als 

aktualisierte „Visitenkarte“ erarbeitet, die sich an regionale, nationale 

und internationale Unternehmen, Investoren sowie deutsche und aus-

ländische Fach- und Führungskräfte richtet.

Engagiert unterwegs: die Erfurt-Botschafter

Bernauer 
Straße

Erweiterung 
FIZ

Region 
Sömmerda

Am 
Tonberg

Erfurter 
Kreuz

Einzelhandelsrelevante 
Kaufkraft 2015

6.098 €
Kaufkraft pro Kopf

1.261.960 T€
Kaufkraft für Erfurt 
gesamt

118,7 D=100 
Zentralitäts-
kennziffer
Einzelhandel

94,4 D=100

Einzelhandels-
relevanter Kauf-
kraftindex

Größte Tagungen und  
Kongresse in Erfurt 
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Die Lebensqualität der Landeshauptstadt 
wirkt anziehend: Mehr als 10.000 Personen 
wählen jährlich Erfurt als neuen Lebens-
mittelpunkt und schaffen sich hier ihr Zu-
hause, in einer der top-sanierten Wohnun-
gen in der Altstadt oder am Stadtrand, in 
der Eigentumswohnung oder im modernen 
Stadthaus. 

Genießen 
nach Herzenslust.
Lebensqualität und Wohlfühlgarantie

Wer einmal über die Krämerbrücke, durch 
das Andreasviertel und über die Lange 
Brücke geschlendert ist, der spürt, dass die 
Erfurter Altstadt ein Gesamtkunstwerk ist. 
Die Leidenschaft der Händler in ihren au-
ßergewöhnlichen Geschäften, die Gemüt-
lichkeit der Cafés, Bars und Restaurants, 
das mediterrane Flair an einem Sommer-
abend, die beeindruckende Architektur: 

Hier kommen Genießer auf ihre Kosten. 
Gleichzeitig pulsiert das Leben am Anger 
in vollen Zügen. Einst der Handelsplatz 
für Waid, Wein und Wolle, ist er heute die 
Hauptgeschäftsstraße von Erfurt und ein 
Paradies für einkaufsbegeisterte Men-
schen. Die Kreuzung aller Stadtbahnlinien 
macht den Anger zu einem barrierefreien 
Treffpunkt für Alt und Jung. 

Einzelhandelsrelevante 
Kaufkraft 2016

Leben und Wohnen

1.280.450 T€ 
Kaufkraft für Erfurt

6.087 €
Kaufkraft pro Kopf

93,9 D=100

Einzelhandels-
relevanter 
Kaufkraftindex

118,3 D=100 
Zentralitätskenn-
ziffer Einzelhandel

090916 Wirtschaft-Layout.indd   24 12.09.16   11:47
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ÖPNV
Einsteigen und Ankommen
Der Weg zum Arbeitsplatz ist in Erfurt 
nicht nur besonders kurz, sondern wird 
häufig auch mit dem ÖPNV zurückgelegt –  
wie viele andere Wege übrigens auch. Im 
Takt von 10, am Abend von 20 Minuten 
fahren die Straßenbahnen quer durch die 
Stadt. Die Erfurter steigen an 91 % der  
Haltestellen barrierefrei in die Stadtbahn 
ein, die zudem besonders umweltfreund-
lich ist: Die Straßenbahnen werden zu  
100 % mit Ökostrom gespeist.

Selbstverständlich sind alle Gewerbege-
biete mit Stadtbussen angebunden und, 
besteht der Bedarf, wird für Unternehmen 
eine eigene Haltestelle geschaffen. 

Leben und Wohnen

Betreuungsquote in Erfurter Kitas

2.046 
Geburten 
2015

87,9%57,4% 94,3%

090916 Wirtschaft-Layout.indd   25 12.09.16   11:47
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Branchen am Standort

Auf gutem Boden gesät.
Branchen am Standort 

Etwa 14.000 Unternehmen, viele davon 
kleine und mittlere, arbeiten mit mehr als 
140.000 Beschäftigten hochspezialisiert  
in Erfurt. Sie sind regional gut vernetzt 
und behaupten sich in ihrem Segment  
sehr erfolgreich auf dem nationalen und 
internationalen Markt. Spezielle Schwer-
punktbranchen prägen die Erfurter 
Wirtschaft maßgeblich: Die Lagegunst im 
wiedervereinten Deutschland und Europa 
bot in den letzten Jahren ideale Vorausset-
zungen für zahlreiche Ansiedlungen von 
Logistikunternehmen, sodass sich dieser 
Wirtschaftszweig als einer der stärksten 
in Erfurt etabliert hat.       

Bestimmte die Mikroelektronik bereits im 
20. Jahrhundert das Wirtschaftsprofil, ent-
wickelten sich hieraus zukunftsweisende 
Technologien am Standort, unter anderem 
in Form der Mikrotechnologie, Sensorik 
und IT. Insbesondere im Erfurter Südosten 
sind zahlreiche Hochtechnologieunter-
nehmen beheimatet. 

Der Kinderkanal von ARD und ZDF, kurz 
KiKA, das Landesfunkhaus des Mitteldeut-
schen Rundfunks (MDR) und der Studio-
park KinderMedienZentrum in direkter 
Nachbarschaft bilden den Kern der (Kinder-)
Medien-Branche in Erfurt. Viele junge  

140.900 
Erwerbstätige insgesamt

104.425 
Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte

470 v.H. 
Gewerbesteuer-
hebesatz

19
,2

 %
 

20
0

5 

8,
0

 %
 

20
15
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Branchen am Standort

Unternehmen nutzen diese deutschland-
weit einmalige Infrastruktur. Eine Branche 
mit langer Tradition ist der Maschinen-
und Anlagenbau: Seit der Industrialisie-
rung werden vor Ort Spezialmaschinen 
gefertigt, heute sind es vor allem Pressen, 
Pumpen und Generatoren. Tief verwurzelt 
sind außerdem der erwerbsmäßige Gar-
tenbau und die Nahrungsgüterindustrie. 
Schwerpunkte liegen dabei auf der Zucht 
und dem Handel von Blumen- und Gemü-
sesamen, Stecklingen und Kakteen sowie 
im Obst-, Gemüse- und Zierpflanzenbau. 
Allerlei Leckereien, von Schokolade bis 
Nudeln, finden zudem von hier den Weg 

auf den Tisch der Konsumenten. Damit 
gelingt am Wirtschaftsstandort Erfurt die 
Balance zwischen aufstrebender, innova-
tiver Hightech-Industrie und traditionell 
gewachsenem Gewerbe. 

Nicht zuletzt ist die Landeshauptstadt  
das Verwaltungs-, Handels- und Dienst-
leistungszentrum des Freistaates. So ist 
es nicht verwunderlich, dass das Land 
Thüringen und die Stadtverwaltung Erfurt, 
gefolgt von der Stadtwerke Erfurt Gruppe 
und dem Helios Klinikum, zu den größten 
Arbeitgebern im Stadtgebiet zählen.

Pendlerbilanz

Branchen-Netzwerke 
in Erfurt und Thüringen:

•  Logistik-Netz Thüringen e. V.
 www.logistik-netzwerk-thueringen.de
•  SolarInput e. V. 
 www.solarinput.de
•  FIZ Forschungs- und Industriezentrum Erfurt
 www.fiz-erfurt.de
•  MNT Mikro-Nanotechnologie Thüringen e. V.
 www.mikronanotechnik.de
•  Studiopark KinderMedienZentrum
 www.studiopark-kindermedienzentrum.de
•  Thüringer Ernährungsnetzwerk TH-ERN e. V.
 www.th-ern.net
•  ITnetzwerk Thüringen
 www.itnet-th.net
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Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Dr. Carmen Hildebrandt
Geschäftsführerin 

Sprecherin:
>	 AG Barrierefreie 
	 Reiseziele in Deutschland

Leiterin: 
>	 AG Radfernweg 
	 Thüringer Städtekette

Anja Hermann
Buchhaltung
Abteilungsleiterin

Claudia Pätzold
Buchhaltung

Andrea Wollner
Sekretariat

Luise Fulsche
1. Ausbildungsjahr

Julia Köllner
1. Ausbildungsjahr

Thomas Heinze
Student der IUBH
Duales Studium Erfurt

Franziska Bösner
Studentin der IUBH
Duales Studium Erfurt

Carola Bürger Anja FischerEyleen BothSabine Schilling 
Abteilungsleiterin

Ines Zünderer 

Cindy Hoffmann Kathleen Preßler Bastian Ludolph Steffen Nolte

Sylvia SchneiderMonika SchildKristin Rufleth

Tourist Information

Yvonne Lichtenberg
Stadtführungen/ 
Reiseleitungen

Catherine Leifheit 
Stadtführungen/ 
Reiseleitungen
Abteilungsleiterin

Franziska Gebauer
Stadtführungen/ 
Reiseleitungen

Cathrin Swillus 
Kongressbüro/
Incentives/Gruppen
Abteilungsleiterin

Christiane Kohl
Kongressbüro/
Pauschalen/Gruppen

Student/in				              Auszubildende Weiterbildungsexkursionen

Geschäftsführung

Sigrun Krapf
Assistentin der 
Geschäftsführerin 
Geschäftsstelle: 
>	 AG Barrierefreie Reise-
	 ziele in Deutschland

Tourismus- und Stadtmarketing

Elisabeth Fahrig
Stadtmarketing 
Geschäftsstelle:
>	 AG Radfernweg 
	 Thüringer Städtekette

Mathias Kabisch
Stadtmarketing

Monika Hetterich
Stadtmarketing
Abteilungsleiterin

Heinz Willich
PR/ErfurtMagazin

Yvonne Kornhaaß
Verkaufsförderung/PR
>	 Internationales Marketing

Nadine Oertel
Stadtmarketing

Kristin Luther 
Verkaufsförderung/PR
>	 Internationales Marketing

Produktverkauf und -entwicklung

ETMG unterwegs in Nürnberg ETMG unterwegs in Dresden



Erfurt Tourismus und Marketing GmbH

Benediktsplatz 1, 99084 Erfurt

Geschäftsführung 

Telefon:	 +49 361 6640-200
E-Mail:	 management@erfurt-marketing.de
Internet:	 www.erfurt-marketing.de

H I S T O R I C
HIGHLIGHTS
OF GERMANY

Stadtmarketing

Telefon:	 +49 361 6640-130
E-Mail:	 stadtmarketing@erfurt-marketing.de
Internet:	 www.erfurt-marketing.de

Erfurt Tourist Information

Rundum-Service für Ihren Erfurt-Aufenthalt
Telefon:	 +49 361 6640-0
E-Mail:	 service@erfurt-tourismus.de
Internet:	 www.erfurt-tourismus.de
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